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1 Daten der Kommunen 

1.1 Datenblätter 1-4 

Zur Abgrenzung des Gunstraumes wurden Daten zu Demografie, landesplanerischen Funktionen 
und Reisezeitverkürzung für jede der 40 Kommunen in einem Datenblatt zusammen getragen (Da-
tenblatt 1). Aus der Bewertung dieser Kategorien ergab sich, ob die jeweilige Kommune im Teilbe-
reich I (begünstigte Kommunen) oder im Teilbereich II (weniger begünstigte Kommunen) weiter un-
tersucht werden. Für die Kommunen des Gunstraumes (Teilbereich I) wurden je drei weitere Daten-
blätter mit Erhebungen des Thüringer Landesamtes für Statistik, der Begleitforschung zum Stadtum-
bau in Thüringen, der Agentur für Arbeit und der Nahverkehrsservicegesellschaft Thüringen erstellt. 

Nachfolgend sind die Datenblätter der Kommunen alphabetisch sortiert (je ein- oder vierseitig). 
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Altenburg
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

37.781 32.910 29.046 25.258 -13%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 3

6,1

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

8

Bewertung Prognose

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum mit Teilfunktionen eines Oberzentrums

7

Bewertung Einwohnergröße

Bewertung Zentraler Ort

5

Bewertung Einwohner insgesamt

5,5

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

4

Landesplanerische Funktionen

Nein

Ja

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-23%

Zusatzpunkte für Lage Bewertung landesplanerische Funktionen

Demografie

Punkte

Quelle: Eigene Ermittlung

5

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

5

11,5-12 h

0,5-1 h kürzer

0 5

Reisezeit

Gesamtbewertung 

50%

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Altenburger Land

Ja

Ja

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Teilbereich I

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 5,5 15%

Bewertung Landesplanerische Funktionen 8 35%

Bewertung Reisezeitveränderung

Gesamtbewertung 

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

GRAS* 

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Altenburg
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Bevölkerung nach Altersgruppen 2015 Quelle: TLS

Quelle: TLS

Insgesamt

Insgesamt

Quelle: TLS

Prognostizierte natürliche und räumliche Bevölkerungsbewegung von 2015-2035

Kommunale Wirtschaftsdaten 2011-2015

13%

Wanderungsbewegungen 2015

Zuzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

4% 16% 37% 31% 100%

4.144 1.480 5.107 12.132 10.047

Blatt

2

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 Insgesamt

32.910

Bevölkerungsbewegungen 2013-2015

Geborene Gestorbene
Natürlicher

Saldo
Zuzüge Fortzüge

258 278 600 292 111

Saldo nach Altersklassen

104 145 114 23 13 399

1.539

2015

245 498 -253 1.364 1.292 72

Wander-

saldo

220 531 -311 1.240 1.293 -53

Saldo

gesamt

-364

-181

2014

2013

Quelle: TLS

Geborene Gestorbene Natürlicher Saldo Wanderungssaldo

226 533 -307 1.938 1.539 399 92

Saldo gesamt*

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 9.922 9.841 -0,8%

Kommunale Arbeitsplatzdichte 49,6 52,6 6,0%

-36

2011 2015 2011 - 2015

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit, TLS)

3.400 10.781 -7.381 -7.417

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen (%) 2015 Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

SV-Beschäftigte am Wohnort 10.679 10.661 -0,2%

Einpendler 2015

Auspendler 2015

Pendlersaldo 2015

5.411

6.240

-829

x 5,30% 0,77% x 1,21% -0,82%

Produzierendes 

Gewerbe

Handel, 

Gastgewerbe und 

Verkehr

Finanzierung, Ver-

mietung, Unter-

nehmensdienstl.

Öffentliche und 

private 

Dienstleister

Insgesamt

Stand 2015

k.A. 2.045 1.826 k.A. 4.592 9.841

Land- und Forst-

wirtschaft; 

Fischerei

Entwicklung seit 2011

362 423 714 315 124 1.938

Fortzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

GRAS* 

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Altenburg Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Gewerbean- und abmeldungen 2013-2015 Quelle: TLS

Kommunaler Wohnungsmarkt 2011

Kommunale Haushaltssituation 2015

Bildung 2015

1=Ausgeglichener Haushalt, bzw. Haushaltswirtschaft entspricht den gesetzlichen Anforderungen, 

2=In Haushaltskonsolidierung

Haushaltslage

Haushaltskonsoli-

dierungskonzept

1=nicht notwendig, 2=in Aufstellung, 

3=aufgestellt, 4=beschlossen,

5=im Genehmigungsverfahren, 6=genehmigt

Quelle hier:

 Begleitforschung Stadtumbau

(eigene Angaben der Kommunen)

Status HH-Konsolidierungskonzept k.A.

Konsolidierungshilfen beantragt k.A.

Schuldenstand 2015 in Euro 14.010.000

Status Haushaltslage

Park and Ride: Ja

JaE-Mobilität:

Fernbus: Nein

Bahnhof vorhanden Ja

Verknüpfung des (Haupt-)Bahnhofes mit

Fernverkehrshalt (ICE/IC): Nein

Studierende 2015 (Wintersemester) -

Straßen-Personennahverkehr: Ja

Quelle hier: TLS

Verkehr 2016 Quelle: Nahverkehrsgesellschaft Thüringen mbH

Anzahl berufsbildender Schulen in der Kommune k.A.

Anzahl Hochschulen / Universitäten - Quelle hier: TLS

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Auszubildende am Ausbildungsort 312

Auszubildende am Wohnort 301

k.A.

Quelle: TLS

Steuereinnahmen 2015 in Euro 17.553.628

Leerstandssituation in den Innenstädten 2015 Quelle hier: Begleitforschung Stadtumbau (Kommune)2

3-problematisch2-eher problematisch1-unproblematisch

2013 2014 2015 Mittelwert 2013-2015

Quelle: TLS (Zensus 2011)

Saldo -43 -41 -43 -42,3

Gewerbeabmeldungen 202 181 202 195,0

Gewerbeanmeldungen 159 140 159 152,7

Blatt

3

Anzahl Wohnungseinheiten

Leerstehende Wohnungseinheiten

Leerstandsquote (in %)

21.816

3.403

15,6

GRAS* 

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Altenburg Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zum Landkreis Altenburger Land

Bevölkerung 2015 Quelle: TLS

Wirtschaftsdaten LK 2011, 2014 und 2015

in % 24,4

in % 39,0

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 2015

Gewerbean- und abmeldungen nach Wirtschaftsbereichen 2015

Blatt

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 2015

SV-Beschäftigte am Wohnort 2015

2011 - 2014

-0,43% 0,07% 0,38% -54,39% -5,19%

6.624

13.141

-6.517Pendlersaldo 2015

darunter Auspendler

darunter Einpendler

-0,4%

Absolventen berufsbildender Schulen

104 457 1.897

Quelle: TLS

Davon

Verarbeitendes 

Gewerbe
Gastgewerbe

Information und 

Kommunikation

Finanz-, Versicherungs- 

und Unternehmens-

dienstleister

Erbringung von frei-

beruflichen, wissen-

schaftl. und techn. 

Dienstleistungen

Erbringung von 

sonstigen 

wirtschaftlichen 

Dienstleistungen

-4,14%

Entwicklung seit 2011

Stand 2015

Produzierendes 

Gewerbe

Dienstleistungs-

bereiche Handel, Verkehr, 

Gastgewerbe

 Information und 

Kommunikation

Finanz- und 

Versicherungs-

dienstleistungen

Freiberufl., wissen-

schaftl., techn.  und 

sonstige wirtschaft-

liche Dienstleist.

9.986 16.468 6.043

* Der Wert weicht von der absoluten Veränderung der Einwohnerzahl 2015 zu 2035 (Datenblatt 1) ab. Grund: Das Saldo 

der Bevölkerungsbewegungen beinhaltet alle Ereignisse einschließlich derer im Jahr 2015. Bei den Einwohnerzahlen ist 

der 31.12. Stichtag, also sind die Ereignisse innerhalb 2015 ausgeschlossen. D.h. bei der Bevölkerungsbewegung liegt 

der Berechnung ein Jahr mehr zu Grunde.

Anmeldungen

Abmeldungen

30 40 9 20 30 72

7126 61 12 25 29

27.179

33.663

Quelle: TLS

Erwerbstätige (1000 Personen) 37,9 36,7 -3,2%

Bruttoinlandsprodukt 1.783,0 1.776,0

674

Quelle: TLS

2011 2014

4

Einwohnerzahl Landkreis 92.344

GRAS* 

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Apolda
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

24.500 22.364 20.283 18.682 -9%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 0

6,3Gesamtbewertung 

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Reisezeit

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

10-10,5 h

2,5-3 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Teilbereich I

Punkte

Bewertung Reisezeitveränderung 9 50%

Weimarer Land

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Zusatzpunkte für Lage

5 5 5,0

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung landesplanerische FunktionenBewertung Zentraler Ort

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Veränderung 

2015-2035

-16%

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Nein

Nein

Nein

Nein

9 0 9

3 3

3 35%

Gesamtbewertung 

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

5 15%

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Landesplanerische Funktionen

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Apolda
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Bevölkerung nach Altersgruppen 2015 Quelle: TLS

Quelle: TLS

Insgesamt

Insgesamt

Quelle: TLS

Prognostizierte natürliche und räumliche Bevölkerungsbewegung von 2015-2035

Kommunale Wirtschaftsdaten 2011-2015

3.797

4.424

-627

Entwicklung seit 2011

-15,38% -2,79% 0,54% 25,40% 7,49% 3,71%

Stand 2015

22 2.512 1.500 701 2.814 7.549

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen (%) 2015 Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Land- und Forst-

wirtschaft; 

Fischerei

Produzierendes 

Gewerbe

Handel, 

Gastgewerbe und 

Verkehr

Finanzierung, Ver-

mietung, Unter-

nehmensdienstl.

Öffentliche und 

private 

Dienstleister

Insgesamt

Einpendler 2015

Auspendler 2015

Pendlersaldo 2015

8.174 5,0%

53,6 56,5 5,4%

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 7.279 7.549 3,7%

SV-Beschäftigte am Wohnort 7.785

Kommunale Arbeitsplatzdichte

316 -139 1.114 906 208 69

2015

Quelle: TLS

Gestorbene Wanderungssaldo Saldo gesamt*

174 332 -158 1.841 1.129 712 554

Über 65 

351 421 693 309 67

1.129212 203 442 210 62

1.841

Fortzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65

22.364

Wanderungsbewegungen 2015

Zuzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

3.176 1.266 3.816 8.286 5.820

14% 6% 17% 37% 26%

Blatt

2

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 Insgesamt

Geborene Natürlicher Saldo

100%

Fortzüge
Wander-

saldo

Saldo

gesamt

2013

185 321 -136 991 937 54 -82

2014

177

Saldo nach Altersklassen

139 218 251 99 5 712

Bevölkerungsbewegungen 2013-2015

Geborene Gestorbene
Natürlicher

Saldo
Zuzüge

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit, TLS)

2011 2015 2011 - 2015

3.400 10.781 -7.381 -36 -7.417

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie

Gunstraumstudie Abschlussbericht - Anlagen 
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Apolda Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Gewerbean- und abmeldungen 2013-2015 Quelle: TLS

Kommunaler Wohnungsmarkt 2011

Kommunale Haushaltssituation 2015

Bildung 2015

Steuereinnahmen 2015 in Euro 14.407.214

Schuldenstand 2015 in Euro 18.072.000

Quelle: TLS

Saldo -33 -10 -33 -25,3

Quelle: TLS (Zensus 2011)

Status Haushaltslage 2 Quelle hier:

 Begleitforschung Stadtumbau

(eigene Angaben der Kommunen)

Status HH-Konsolidierungskonzept 2

Konsolidierungshilfen beantragt nein

Haushaltslage 1=Ausgeglichener Haushalt, bzw. Haushaltswirtschaft entspricht den gesetzlichen Anforderungen, 

2=In Haushaltskonsolidierung

3-problematisch

Leerstandssituation in den Innenstädten 2015 2 Quelle hier: Begleitforschung Stadtumbau (Kommune)

1-unproblematisch

Gewerbeanmeldungen 148 154 148 150,0

Gewerbeabmeldungen 181 164 181 175,3

2-eher problematisch

Haushaltskonsoli-

dierungskonzept

1=nicht notwendig, 2=in Aufstellung, 

3=aufgestellt, 4=beschlossen,

5=im Genehmigungsverfahren, 6=genehmigt

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Anzahl Hochschulen / Universitäten

Auszubildende am Ausbildungsort 249

Auszubildende am Wohnort 290

Anzahl berufsbildender Schulen in der Kommune 1

- Quelle hier: TLS

Studierende 2015 (Wintersemester) - Quelle hier: TLS

Fernverkehrshalt (ICE/IC): Nein

Straßen-Personennahverkehr: Ja

Bahnhof vorhanden Ja

Verkehr 2016 Quelle: Nahverkehrsgesellschaft Thüringen mbH

Verknüpfung des (Haupt-)Bahnhofes mit

Park and Ride: Ja

Fernbus: Nein

E-Mobilität: Nein

Anzahl Wohnungseinheiten

Leerstehende Wohnungseinheiten

Leerstandsquote (in %)

12.273

1.312

10,7

2013 2014 2015 Mittelwert 2013-2015

Blatt

3

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Apolda Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zum Landkreis Weimarer Land

Bevölkerung 2015 Quelle: TLS

Wirtschaftsdaten LK 2011, 2014 und 2015

in % 39,5

in % 55,3

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 2015

Gewerbean- und abmeldungen nach Wirtschaftsbereichen 2015

Blatt

Quelle: TLS

2011 2014 2011 - 2014

4

Einwohnerzahl Landkreis 82.127

Absolventen berufsbildender Schulen 286

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 2015 24.927 darunter Einpendler 9.850

SV-Beschäftigte am Wohnort 2015 33.681 darunter Auspendler 18.625

Bruttoinlandsprodukt 1.646,0 1.824,0 10,8%

Erwerbstätige (1000 Personen) 33,2 32,6 -1,8%

Stand 2015

8.283 15.757 5.572 58 130 1.962

Pendlersaldo 2015 -8.775

Quelle: TLS

Produzierendes 

Gewerbe

Dienstleistungs-

bereiche

Davon

Handel, Verkehr, 

Gastgewerbe

 Information und 

Kommunikation

Finanz- und 

Versicherungs-

dienstleistungen

Freiberufl., wissen-

schaftl., techn.  und 

sonstige wirtschaft-

liche Dienstleist.

Quelle: TLS

Verarbeitendes 

Gewerbe
Gastgewerbe

Information und 

Kommunikation

Finanz-, Versicherungs- 

und Unternehmens-

dienstleister

Erbringung von frei-

beruflichen, wissen-

schaftl. und techn. 

Dienstleistungen

Erbringung von 

sonstigen 

wirtschaftlichen 

Dienstleistungen

Entwicklung seit 2011

-0,53% 7,39% 6,87% 38,10% 8,33% 18,12%

* Der Wert weicht von der absoluten Veränderung der Einwohnerzahl 2015 zu 2035 (Datenblatt 1) ab. Grund: Das Saldo 

der Bevölkerungsbewegungen beinhaltet alle Ereignisse einschließlich derer im Jahr 2015. Bei den Einwohnerzahlen ist 

der 31.12. Stichtag, also sind die Ereignisse innerhalb 2015 ausgeschlossen. D.h. bei der Bevölkerungsbewegung liegt 

der Berechnung ein Jahr mehr zu Grunde.

Abmeldungen

30 68 8 29 39 83

Anmeldungen

34 58 12 13 38 73

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Arnstadt
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

25.722 24.481 23.742 23.394 -5%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 3

8,1Gesamtbewertung 

Gesamtbewertung 

Reisezeit

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

9,5-10 h

> 3 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich I

50%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Bewertung Reisezeitveränderung 10

Bewertung Landesplanerische Funktionen 35%

Ilm-Kreis

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung landesplanerische Funktionen

Veränderung 

2015-2035

-4%

5 8

Wichtung

6,5

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Ja

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Nein

Ja

6

10 0 10

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

3 6

6,5 15%

Kriterium Punkte (1-10)

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie

Gunstraumstudie Abschlussbericht - Anlagen 
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Arnstadt
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Bevölkerung nach Altersgruppen 2015 Quelle: TLS

Quelle: TLS

Insgesamt

Insgesamt

Quelle: TLS

Prognostizierte natürliche und räumliche Bevölkerungsbewegung von 2015-2035

Kommunale Wirtschaftsdaten 2011-2015

Blatt

2

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 Insgesamt

Geborene Natürlicher Saldo

380

Wanderungsbewegungen 2015

Zuzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

24.481

15% 6% 19% 35% 26% 100%

3.611 1.414 4.548 8.543 6.365

Fortzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

577 863 446 134 2.400

Bevölkerungsbewegungen 2013-2015

Geborene Gestorbene
Natürlicher

Saldo
Zuzüge

1.715

Saldo nach Altersklassen

56 233 179 144 73 685

324 344 684 302 61

Fortzüge
Wander-

saldo

Saldo

gesamt

2013

215 372 -157 1.336 1.214 122 -35

2015

261 367 -106 2.400 1.715 685 579

2014

235 351 -116 1.681 1.216 465 349

Quelle: TLS

Gestorbene Wanderungssaldo Saldo gesamt*

4.313 7.547 -3.234 3.048 -186

9,0%

SV-Beschäftigte am Wohnort 8.251 8.928 8,2%

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit, TLS)

2011 2015 2011 - 2015

76,4 83 8,6%Kommunale Arbeitsplatzdichte

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 11.051 12.042

Einpendler 2015

Auspendler 2015

Pendlersaldo 2015

7.848

4.742

3.106

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen (%) 2015 Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Land- und Forst-

wirtschaft; 

Fischerei

Produzierendes 

Gewerbe

Handel, 

Gastgewerbe und 

Verkehr

Finanzierung, Ver-

mietung, Unter-

nehmensdienstl.

Öffentliche und 

private 

Dienstleister

Insgesamt

Entwicklung seit 2011

x 11,93% 0,74% x 6,66% 8,97%

Stand 2015

k.A. 5.143 2.042 k.A. 3.683 12.042
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Arnstadt Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Gewerbean- und abmeldungen 2013-2015 Quelle: TLS

Kommunaler Wohnungsmarkt 2011

Kommunale Haushaltssituation 2015

Bildung 2015

Fernbus: Nein

E-Mobilität: Nein

Fernverkehrshalt (ICE/IC): Nein

Straßen-Personennahverkehr: Ja

Park and Ride: Nein

Verkehr 2016 Quelle: Nahverkehrsgesellschaft Thüringen mbH

Bahnhof vorhanden Ja

Verknüpfung des (Haupt-)Bahnhofes mit

Anzahl Hochschulen / Universitäten - Quelle hier: TLS

Studierende 2015 (Wintersemester) - Quelle hier: TLS

Auszubildende am Wohnort 286

Anzahl berufsbildender Schulen in der Kommune 1

Haushaltslage 1=Ausgeglichener Haushalt, bzw. Haushaltswirtschaft entspricht den gesetzlichen Anforderungen, 

2=In Haushaltskonsolidierung

Haushaltskonsoli-

dierungskonzept

1=nicht notwendig, 2=in Aufstellung, 

3=aufgestellt, 4=beschlossen,

5=im Genehmigungsverfahren, 6=genehmigt

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Status Haushaltslage 2 Quelle hier:

 Begleitforschung Stadtumbau

(eigene Angaben der Kommunen)

Status HH-Konsolidierungskonzept 6

Konsolidierungshilfen beantragt k.A.

Auszubildende am Ausbildungsort 407

1-unproblematisch 2-eher problematisch 3-problematisch

Quelle: TLS

Steuereinnahmen 2015 in Euro 17.732.571

Schuldenstand 2015 in Euro 34.183.000

Leerstandssituation in den Innenstädten 2015 2 Quelle hier: Begleitforschung Stadtumbau (Kommune)

Quelle: TLS (Zensus 2011)

Anzahl Wohnungseinheiten

Leerstehende Wohnungseinheiten

Leerstandsquote (in %)

13.619

1.274

9,4

Saldo -33 -29 -33 -31,7

Gewerbeabmeldungen 216 192 216 208,0

Gewerbeanmeldungen 183 163 183 176,3

Blatt

3

2013 2014 2015 Mittelwert 2013-2015
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Arnstadt Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zum Landkreis Ilm-Kreis

Bevölkerung 2015 Quelle: TLS

Wirtschaftsdaten LK 2011, 2014 und 2015

in % 28,2

in % 35,7

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 2015

Gewerbean- und abmeldungen nach Wirtschaftsbereichen 2015

* Der Wert weicht von der absoluten Veränderung der Einwohnerzahl 2015 zu 2035 (Datenblatt 1) ab. Grund: Das Saldo 

der Bevölkerungsbewegungen beinhaltet alle Ereignisse einschließlich derer im Jahr 2015. Bei den Einwohnerzahlen ist 

der 31.12. Stichtag, also sind die Ereignisse innerhalb 2015 ausgeschlossen. D.h. bei der Bevölkerungsbewegung liegt 

der Berechnung ein Jahr mehr zu Grunde.

Abmeldungen

59 82 35 52 56 68

Anmeldungen

49 61 24 24 53 78

Quelle: TLS

Verarbeitendes 

Gewerbe
Gastgewerbe

Information und 

Kommunikation

Finanz-, Versicherungs- 

und Unternehmens-

dienstleister

Erbringung von frei-

beruflichen, wissen-

schaftl. und techn. 

Dienstleistungen

Erbringung von 

sonstigen 

wirtschaftlichen 

Dienstleistungen

Entwicklung seit 2011

4,28% 2,16% -1,50% 33,85% -7,13% 13,01%

Stand 2015

16.074 20.907 7.155 1.036 404 2.771

Pendlersaldo 2015 -4.352

Quelle: TLS

Produzierendes 

Gewerbe

Dienstleistungs-

bereiche

Davon

Handel, Verkehr, 

Gastgewerbe

 Information und 

Kommunikation

Finanz- und 

Versicherungs-

dienstleistungen

Freiberufl., wissen-

schaftl., techn.  und 

sonstige wirtschaft-

liche Dienstleist.

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 2015 37.503 darunter Einpendler 10.562

SV-Beschäftigte am Wohnort 2015 41.821 darunter Auspendler 14.914

Bruttoinlandsprodukt 2.526,0 2.706,0 7,1%

Erwerbstätige (1000 Personen) 49,7 49,5 -0,4%

Quelle: TLS

2011 2014 2011 - 2014

4

Einwohnerzahl Landkreis 109.620

Absolventen berufsbildender Schulen 567

Blatt
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Artern
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

6.201 5.590 5.330 4.921 -10%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 2

5,9

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

11-11,5 h

1,5-2 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Teilbereich II

Gesamtbewertung 

Bewertung Landesplanerische Funktionen 5 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 7 50%

0

Kyffhäuserkreis

Nein

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Veränderung 

2015-2035

-12%

2 7 4,5

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Demografie

Quelle: LEP 2025 und RegionalpläneLandesplanerische Funktionen

3 5

Bewertung Reisezeitveränd.

4,5 15%

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Maluspunkt für Verlust ICE-Halt Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

7

Quelle: Eigene ErmittlungReisezeit

7

Gesamtbewertung 

Ja

Ja

Nein

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage Bewertung landesplanerische Funktionen

GRAS
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Bad Blankenburg
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

7.498 6.767 5.696 4.816 -10%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 2

5,3

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 2 15%

Bewertung Landesplanerische Funktionen 7 35%

Teilbereich II

Bewertung Reisezeitveränderung 5 50%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Gesamtbewertung 

Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

5 7

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

5 0 5

Kriterium 

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Saalfeld-Rudolstadt

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

2 2,02

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-29%

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Nein

Ja

Nein

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum mit Teilfunktionen eines Oberzentrums

Bewertung landesplanerische Funktionen

12-12,5 h

0,5-1 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

GRAS
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Bad Klosterlausnitz
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

3.512 3.542 nicht verfügbar 2.313 1%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 2

4,4

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 1 15%

Bewertung Landesplanerische Funktionen 5 35%

Teilbereich II

Bewertung Reisezeitveränderung 5 50%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Gesamtbewertung 

Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

3 5

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

5 0 5

Kriterium 

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Saale-Holzland-Kreis

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

1 1,01

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-35%

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Ja

Nein

Nein

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung landesplanerische Funktionen

11,5-12 h

0,5-1 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017
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Bad Langensalza
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

18.689 17.483 16.381 14.961 -6%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 2

7,5

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 5 15%

Bewertung Landesplanerische Funktionen 5 35%

Teilbereich I

Bewertung Reisezeitveränderung 10 50%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Gesamtbewertung 

Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

3 5

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

10 0 10

Kriterium 

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Unstrut-Hainich-Kreis

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

6 5,04

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-14%

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Ja

Nein

Nein

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung landesplanerische Funktionen

10,5-11 h

> 3 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017
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Bad Langensalza
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Bevölkerung nach Altersgruppen 2015 Quelle: TLS

Quelle: TLS

Insgesamt

Insgesamt

Quelle: TLS

Prognostizierte natürliche und räumliche Bevölkerungsbewegung von 2015-2035

Kommunale Wirtschaftsdaten 2011-2015

4.544

3.602

942

Entwicklung seit 2011

-3,03% 9,38% 4,11% 15,96% 4,46% 6,97%

128 2.728 1.316 734 2.860 7.767

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen (%) 2015 Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Land- und Forst-

wirtschaft; 

Fischerei

Produzierendes 

Gewerbe

Handel, 

Gastgewerbe und 

Verkehr

Finanzierung, Ver-

mietung, Unter-

nehmensdienstl.

Öffentliche und 

private 

Dienstleister

Insgesamt

Stand 2015

Einpendler 2015

Auspendler 2015

Pendlersaldo 2015

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 7.261 7.767 7,0%

SV-Beschäftigte am Wohnort 6.643 6.823 2,7%

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit, TLS)

2011 2015 2011 - 2015

65,9 73,6 11,7%Kommunale Arbeitsplatzdichte

2.610 5.374 -2.764 238 -2.526

63 -38

Quelle: TLS

Gestorbene Wanderungssaldo Saldo gesamt*

159 260 -101 691 628

Geborene Natürlicher Saldo

Fortzüge
Wander-

saldo

Saldo

gesamt

2013

159 254 -95 651 663 -12 -107

Geborene Gestorbene
Natürlicher

Saldo
Zuzüge

30 628

Saldo nach Altersklassen

-7 3 -8 43 32 63

2.775 821 2.982 6.743 4.162

62 691

Fortzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

Wanderungsbewegungen 2015

Zuzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

Blatt

2

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 Insgesamt

Bevölkerungsbewegungen 2013-2015

105 119 253 152

112 116 261 109

17.483

16% 5% 17% 39% 24% 100%

2014

164 271 -107 684 634 50 -57

2015
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Bad Langensalza Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Gewerbean- und abmeldungen 2013-2015 Quelle: TLS

Kommunaler Wohnungsmarkt 2011

Kommunale Haushaltssituation 2015

Bildung 2015

Blatt

3

2013 2014 2015 Mittelwert 2013-2015

1-unproblematisch 2-eher problematisch 3-problematisch

Quelle: TLS

Steuereinnahmen 2015 in Euro 9.811.972

Leerstandssituation in den Innenstädten 2015 2 Quelle hier: Begleitforschung Stadtumbau (Kommune)

Schuldenstand 2015 in Euro 17.570.000

Status Haushaltslage 2 Quelle hier:

 Begleitforschung Stadtumbau

(eigene Angaben der Kommunen)

Status HH-Konsolidierungskonzept 6

Konsolidierungshilfen beantragt ja

Auszubildende am Ausbildungsort 239

Auszubildende am Wohnort 221

Anzahl berufsbildender Schulen in der Kommune 0

Haushaltslage 1=Ausgeglichener Haushalt, bzw. Haushaltswirtschaft entspricht den gesetzlichen Anforderungen, 

2=In Haushaltskonsolidierung

Haushaltskonsoli-

dierungskonzept

1=nicht notwendig, 2=in Aufstellung, 

3=aufgestellt, 4=beschlossen,

5=im Genehmigungsverfahren, 6=genehmigt

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Verkehr 2016 Quelle: Nahverkehrsgesellschaft Thüringen mbH

Bahnhof vorhanden Ja

Verknüpfung des (Haupt-)Bahnhofes mit

Anzahl Hochschulen / Universitäten - Quelle hier: TLS

Studierende 2015 (Wintersemester) - Quelle hier: TLS

Fernbus: Nein

E-Mobilität: Nein

Fernverkehrshalt (ICE/IC): Nein

Straßen-Personennahverkehr: Ja

Park and Ride: Ja

Anzahl Wohnungseinheiten

Leerstehende Wohnungseinheiten

Leerstandsquote (in %)

8.941

826

9,2

Quelle: TLS (Zensus 2011)

Saldo -8 -13 -8 -9,7

Gewerbeabmeldungen 100 108 100 102,7

Gewerbeanmeldungen 92 95 92 93,0
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Bad Langensalza Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zum Landkreis Unstrut-Hainich-Kreis

Bevölkerung 2015 Quelle: TLS

Wirtschaftsdaten LK 2011, 2014 und 2015

in % 23,5

in % 34,9

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 2015

Gewerbean- und abmeldungen nach Wirtschaftsbereichen 2015

Blatt

Quelle: TLS

2011 2014 2011 - 2014

4

Einwohnerzahl Landkreis 105.273

Absolventen berufsbildender Schulen 1.170

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 2015 34.780 darunter Einpendler 8.164

SV-Beschäftigte am Wohnort 2015 40.825 darunter Auspendler 14.239

Bruttoinlandsprodukt 2.079,0 2.229,0 7,2%

Erwerbstätige (1000 Personen) 45,8 46,3 1,1%

Pendlersaldo 2015 -6.075

Quelle: TLS

Produzierendes 

Gewerbe

Dienstleistungs-

bereiche

Davon

Handel, Verkehr, 

Gastgewerbe

 Information und 

Kommunikation

Finanz- und 

Versicherungs-

dienstleistungen

Freiberufl., wissen-

schaftl., techn.  und 

sonstige wirtschaft-

liche Dienstleist.

4,79% 8,23% 6,56% -12,93% -2,57% 32,22%

Stand 2015

10.893 22.736 6.502 128 607 3.201

* Der Wert weicht von der absoluten Veränderung der Einwohnerzahl 2015 zu 2035 (Datenblatt 1) ab. Grund: Das Saldo 

der Bevölkerungsbewegungen beinhaltet alle Ereignisse einschließlich derer im Jahr 2015. Bei den Einwohnerzahlen ist 

der 31.12. Stichtag, also sind die Ereignisse innerhalb 2015 ausgeschlossen. D.h. bei der Bevölkerungsbewegung liegt 

der Berechnung ein Jahr mehr zu Grunde.

Abmeldungen

37 64 15 34 36 76

Anmeldungen

28 48 13 21 40 68

Quelle: TLS

Verarbeitendes 

Gewerbe
Gastgewerbe

Information und 

Kommunikation

Finanz-, Versicherungs- 

und Unternehmens-

dienstleister

Erbringung von frei-

beruflichen, wissen-

schaftl. und techn. 

Dienstleistungen

Erbringung von 

sonstigen 

wirtschaftlichen 

Dienstleistungen

Entwicklung seit 2011
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Bad Lobenstein
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

6.905 6.146 5.446 4.838 -11%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 1

2,9

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Punkte (1-10) WichtungKriterium 

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 3 15%

Bewertung Landesplanerische Funktionen 4 35%

Teilbereich II

Bewertung Reisezeitveränderung 2 50%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Gesamtbewertung 

2

17-17,5 h

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

0,5-1 h länger

Gesamtbewertung 

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

2 0

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

3 4

Quelle: Eigene ErmittlungReisezeit

Bewertung landesplanerische Funktionen

Saale-Orla-Kreis

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

4 3,02

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-21%

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Nein

Nein

Ja

Nein

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Bad Salzungen
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

16.504 15.763 15.306 14.458 -4%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 1

6,7

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 5,5 15%

Bewertung Landesplanerische Funktionen 4 35%

Teilbereich I

Bewertung Reisezeitveränderung 9 50%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Gesamtbewertung 

Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

3 4

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

9 0 9

Kriterium 

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Wartburgkreis

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

7 5,54

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-8%

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Nein

Ja

Nein

Nein

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung landesplanerische Funktionen

11,5-12 h

2,5-3 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Bad Salzungen
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Bevölkerung nach Altersgruppen 2015 Quelle: TLS

Quelle: TLS

Insgesamt

Insgesamt

Quelle: TLS

Prognostizierte natürliche und räumliche Bevölkerungsbewegung von 2015-2035

Kommunale Wirtschaftsdaten 2011-2015

5.063

3.698

1.365

Entwicklung seit 2011

x 31,23% -19,45% x 16,57% 10,43%

k.A. 1.353 1.321 k.A. 3.545 7.410

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen (%) 2015 Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Land- und Forst-

wirtschaft; 

Fischerei

Produzierendes 

Gewerbe

Handel, 

Gastgewerbe und 

Verkehr

Finanzierung, Ver-

mietung, Unter-

nehmensdienstl.

Öffentliche und 

private 

Dienstleister

Insgesamt

Stand 2015

Einpendler 2015

Auspendler 2015

Pendlersaldo 2015

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 6.710 7.410 10,4%

SV-Beschäftigte am Wohnort 5.721 6.024 5,3%

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit, TLS)

2011 2015 2011 - 2015

68,8 77,5 12,6%Kommunale Arbeitsplatzdichte

2.439 4.706 -2.267 1.147 -1.120

128 57

Quelle: TLS

Gestorbene Wanderungssaldo Saldo gesamt*

149 220 -71 1.047 919

Geborene Natürlicher Saldo

Fortzüge
Wander-

saldo

Saldo

gesamt

2013

142 210 -68 831 821 10 -58

Geborene Gestorbene
Natürlicher

Saldo
Zuzüge

56 919

Saldo nach Altersklassen

-21 60 17 53 19 128

2.281 826 3.100 5.633 3.923

75 1.047

Fortzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

Wanderungsbewegungen 2015

Zuzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

Blatt

2

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 Insgesamt

Bevölkerungsbewegungen 2013-2015

186 198 384 204

207 138 367 151

15.763

14% 5% 20% 36% 25% 100%

2014

167 189 -22 1.010 871 139 117

2015

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Bad Salzungen Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Gewerbean- und abmeldungen 2013-2015 Quelle: TLS

Kommunaler Wohnungsmarkt 2011

Kommunale Haushaltssituation 2015

Bildung 2015

Blatt

3

2013 2014 2015 Mittelwert 2013-2015

1-unproblematisch 2-eher problematisch 7-problematisch

Quelle: TLS

Steuereinnahmen 2015 in Euro 11.455.805

Leerstandssituation in den Innenstädten 2015 1 Quelle hier: Begleitforschung Stadtumbau (Kommune)

Schuldenstand 2015 in Euro 9.960.000

Status Haushaltslage 1 Quelle hier:

 Begleitforschung Stadtumbau

(eigene Angaben der Kommunen)

Status HH-Konsolidierungskonzept 1

Konsolidierungshilfen beantragt nein

Auszubildende am Ausbildungsort 368

Auszubildende am Wohnort 200

Anzahl berufsbildender Schulen in der Kommune 0

Haushaltslage 1=Ausgeglichener Haushalt, bzw. Haushaltswirtschaft entspricht den gesetzlichen Anforderungen, 

2=In Haushaltskonsolidierung

Haushaltskonsoli-

dierungskonzept

1=nicht notwendig, 2=in Aufstellung, 

3=aufgestellt, 4=beschlossen,

5=im Genehmigungsverfahren, 6=genehmigt

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Verkehr 2016 Quelle: Nahverkehrsgesellschaft Thüringen mbH

Bahnhof vorhanden Ja

Verknüpfung des (Haupt-)Bahnhofes mit

Anzahl Hochschulen / Universitäten - Quelle hier: TLS

Studierende 2015 (Wintersemester) - Quelle hier: TLS

Fernbus: Nein

E-Mobilität: Nein

Fernverkehrshalt (ICE/IC): Nein

Straßen-Personennahverkehr: Ja

Park and Ride: Ja

Anzahl Wohnungseinheiten

Leerstehende Wohnungseinheiten

Leerstandsquote (in %)

8.180

497

6,1

Quelle: TLS (Zensus 2011)

Saldo 28 -25 28 10,3

Gewerbeabmeldungen 81 111 81 91,0

Gewerbeanmeldungen 109 86 109 101,3

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Bad Salzungen Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zum Landkreis Wartburgkreis

Bevölkerung 2015 Quelle: TLS

Wirtschaftsdaten LK 2011, 2014 und 2015

in % 33,1

in % 49,2

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 2015

Gewerbean- und abmeldungen nach Wirtschaftsbereichen 2015

Blatt

Quelle: TLS

2011 2014 2011 - 2014

4

Einwohnerzahl Landkreis 125.655

Absolventen berufsbildender Schulen 380

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 2015 40770 darunter Einpendler 13489

SV-Beschäftigte am Wohnort 2015 53.608 darunter Auspendler 26.381

Bruttoinlandsprodukt 2.919,0 2.952,0 1,1%

Erwerbstätige (1000 Personen) 52,2 52,5 0,6%

Pendlersaldo 2015 -12.892

Quelle: TLS

Produzierendes 

Gewerbe

Dienstleistungs-

bereiche

Davon

Handel, Verkehr, 

Gastgewerbe

 Information und 

Kommunikation

Finanz- und 

Versicherungs-

dienstleistungen

Freiberufl., wissen-

schaftl., techn.  und 

sonstige wirtschaft-

liche Dienstleist.

3,21% 6,01% -5,63% 20,74% 4,85% 40,24%

Stand 2015

19575 20134 6893 163 454 3816

* Der Wert weicht von der absoluten Veränderung der Einwohnerzahl 2015 zu 2035 (Datenblatt 1) ab. Grund: Das Saldo 

der Bevölkerungsbewegungen beinhaltet alle Ereignisse einschließlich derer im Jahr 2015. Bei den Einwohnerzahlen ist 

der 31.12. Stichtag, also sind die Ereignisse innerhalb 2015 ausgeschlossen. D.h. bei der Bevölkerungsbewegung liegt 

der Berechnung ein Jahr mehr zu Grunde.

Abmeldungen

55 66 16 34 36 77

Anmeldungen

43 48 10 24 29 94

Quelle: TLS

Verarbeitendes 

Gewerbe
Gastgewerbe

Information und 

Kommunikation

Finanz-, Versicherungs- 

und Unternehmens-

dienstleister

Erbringung von frei-

beruflichen, wissen-

schaftl. und techn. 

Dienstleistungen

Erbringung von 

sonstigen 

wirtschaftlichen 

Dienstleistungen

Entwicklung seit 2011

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Eisenberg
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

11.424 13.669 11.874 11.730 20%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 1

4,1

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

13-13,5 h

0-0,5 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich II

Bewertung Landesplanerische Funktionen 4 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 4 50%

4,5 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Saale-Holzland-Kreis

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

3

Bewertung landesplanerische Funktionen

4

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

3

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-14%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Nein

Nein

Nein

6 4,5

4 0 4

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Eisenach
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

43.727 42.417 41.972 42.026 -3%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 4

9,0

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

9,5-10 h

2,5-3 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich I

Bewertung Landesplanerische Funktionen 9 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 9 50%

9 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

kreisfrei

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

5

Bewertung landesplanerische Funktionen

9

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum mit Teilfunktionen eines Oberzentrums

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

9

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-1%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Ja

Ja

Ja

9 9,0

9 0 9

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Eisenach
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Bevölkerung nach Altersgruppen 2015 Quelle: TLS

Quelle: TLS

Insgesamt

Insgesamt

Quelle: TLS

Prognostizierte natürliche und räumliche Bevölkerungsbewegung von 2015-2035

Kommunale Wirtschaftsdaten 2011-2015

4.688 6.854 23.937

Entwicklung seit 2011

0,00% 4,28% 3,76% -2,50% 23,85% 7,57%

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen (%) 2015 Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Land- und Forst-

wirtschaft; 

Fischerei

Produzierendes 

Gewerbe

Handel, 

Gastgewerbe und 

Verkehr

Finanzierung, Ver-

mietung, Unter-

nehmensdienstl.

Öffentliche und 

private 

Dienstleister

Insgesamt

Einpendler 2015

Auspendler 2015

Pendlersaldo 2015

13.815

6.529

7.286

23.937 7,6%

SV-Beschäftigte am Wohnort 15.338 16.630 8,4%

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit, TLS)

2011 2015 2011 - 2015

87,2 93,9 7,7%

7.106 13.040 -5.934 6.338 404

757 527

Quelle: TLS

Gestorbene Wanderungssaldo Saldo gesamt*

382 612 -230 2.784 2.027

2.274 1.785 489 306

2015

Fortzüge
Wander-

saldo

Saldo

gesamt

2013

337 607 -270 2.042 1.953 89 -181

Bevölkerungsbewegungen 2013-2015

Geborene Gestorbene
Natürlicher

Saldo
Zuzüge

Saldo nach Altersklassen

105 194 270 109 79 757

42.417

15% 5% 19% 36% 25% 100%

6.194 2.135 8.237 15.110 10.741

1089 479

359

Wanderungsbewegungen 2015

Zuzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

387 819 370 92 2.027

171 2.784

Fortzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

Stand 2015

60 7.815 4.520

Kommunale Arbeitsplatzdichte

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 22.252

Blatt

2

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 Insgesamt

Geborene Natürlicher Saldo

2014

342 525 -183

464 581

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden
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Eisenach Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Gewerbean- und abmeldungen 2013-2015 Quelle: TLS

Kommunaler Wohnungsmarkt 2011

Kommunale Haushaltssituation 2015

Bildung 2015

Gewerbeanmeldungen 301 281 301 294,3

Blatt

3

2013 2014 2015 Mittelwert 2013-2015

Quelle: TLS (Zensus 2011)

Saldo -22 -26 -22 -23,3

Gewerbeabmeldungen 323 307 323 317,7

1-unproblematisch 2-eher problematisch 8-problematisch

Quelle: TLS

Steuereinnahmen 2015 in Euro 32.640.810

Leerstandssituation in den Innenstädten 2015 2 Quelle hier: Begleitforschung Stadtumbau (Kommune)

Schuldenstand 2015 in Euro 27.786.000

Status Haushaltslage 2 Quelle hier:

 Begleitforschung Stadtumbau

(eigene Angaben der Kommunen)

Status HH-Konsolidierungskonzept 6

Konsolidierungshilfen beantragt ja

Auszubildende am Ausbildungsort 698

Auszubildende am Wohnort 491

Anzahl berufsbildender Schulen in der Kommune 3

Haushaltslage 1=Ausgeglichener Haushalt, bzw. Haushaltswirtschaft entspricht den gesetzlichen Anforderungen, 

2=In Haushaltskonsolidierung

Haushaltskonsoli-

dierungskonzept

1=nicht notwendig, 2=in Aufstellung, 

3=aufgestellt, 4=beschlossen,

5=im Genehmigungsverfahren, 6=genehmigt

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Verkehr 2016 Quelle: Nahverkehrsgesellschaft Thüringen mbH

Bahnhof vorhanden Ja

Verknüpfung des (Haupt-)Bahnhofes mit

Anzahl Hochschulen / Universitäten - Quelle hier: TLS

Studierende 2015 (Wintersemester) - Quelle hier: TLS

Fernbus: Ja

E-Mobilität: Nein

Fernverkehrshalt (ICE/IC): Ja

Straßen-Personennahverkehr: Nein

Park and Ride: Ja

Anzahl Wohnungseinheiten

Leerstehende Wohnungseinheiten

Leerstandsquote (in %)

23.156

1.992

8,6

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Eisenach Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zum Landkreis kreisfrei

Bevölkerung 2015 Quelle: TLS

Wirtschaftsdaten LK 2011, 2014 und 2015

in % 57,7

in % 39,3

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 2015

Gewerbean- und abmeldungen nach Wirtschaftsbereichen 2015

Blatt

Quelle: TLS

2011 2014 2011 - 2014

4

Einwohnerzahl Landkreis 42.417

Absolventen berufsbildender Schulen 624

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 2015 23938 darunter Einpendler 13816

SV-Beschäftigte am Wohnort 2015 16.630 darunter Auspendler 6.529

Bruttoinlandsprodukt 1.326,0 1.604,0 21,0%

Erwerbstätige (1000 Personen) 28,8 28,7 -0,3%

Stand 2015

7815 16063 4520 150 464 3857

Pendlersaldo 2015 7.287

Quelle: TLS

Produzierendes 

Gewerbe

Dienstleistungs-

bereiche

Davon

Handel, Verkehr, 

Gastgewerbe

 Information und 

Kommunikation

Finanz- und 

Versicherungs-

dienstleistungen

Freiberufl., wissen-

schaftl., techn.  und 

sonstige wirtschaft-

liche Dienstleist.

Gastgewerbe
Information und 

Kommunikation

Finanz-, Versicherungs- 

und Unternehmens-

dienstleister

Erbringung von frei-

beruflichen, wissen-

schaftl. und techn. 

Dienstleistungen

Erbringung von 

sonstigen 

wirtschaftlichen 

Dienstleistungen

Entwicklung seit 2011

4,33% 4,10% 4,32% -9,09% -5,50% -2,06%

* Der Wert weicht von der absoluten Veränderung der Einwohnerzahl 2015 zu 2035 (Datenblatt 1) ab. Grund: Das Saldo 

der Bevölkerungsbewegungen beinhaltet alle Ereignisse einschließlich derer im Jahr 2015. Bei den Einwohnerzahlen ist 

der 31.12. Stichtag, also sind die Ereignisse innerhalb 2015 ausgeschlossen. D.h. bei der Bevölkerungsbewegung liegt 

der Berechnung ein Jahr mehr zu Grunde.

Abmeldungen

12 46 4 18 22 42

Anmeldungen

18 39 5 11 23 42

Quelle: TLS

Verarbeitendes 

Gewerbe

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden
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Gera
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

103.948 96.011 87.401 79.515 -8%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 3

7,1

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

11-11,5 h

0,5-1 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich I

Bewertung Landesplanerische Funktionen 10 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 5 50%

7,5 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

kreisfrei

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

7

Bewertung landesplanerische Funktionen

10

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

10

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-17%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Ja

Nein

Ja

5 7,5

5 0 5

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Gera
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Bevölkerung nach Altersgruppen 2015 Quelle: TLS

Quelle: TLS

Insgesamt

Insgesamt

Quelle: TLS

Prognostizierte natürliche und räumliche Bevölkerungsbewegung von 2015-2035

Kommunale Wirtschaftsdaten 2011-2015

8.359 13.134 35.955

Entwicklung seit 2011

13,08% -0,78% 1,18% -9,45% 8,19% 0,49%

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen (%) 2015 Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Land- und Forst-

wirtschaft; 

Fischerei

Produzierendes 

Gewerbe

Handel, 

Gastgewerbe und 

Verkehr

Finanzierung, Ver-

mietung, Unter-

nehmensdienstl.

Öffentliche und 

private 

Dienstleister

Insgesamt

Einpendler 2015

Auspendler 2015

Pendlersaldo 2015

15.550

13.272

2.278

35.955 0,5%

SV-Beschäftigte am Wohnort 33.019 33.655 1,9%

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit, TLS)

2011 2015 2011 - 2015

60,5 63,4 4,8%

12.595 31.314 -18.719 3.829 -14.889

2.173 1.502

Quelle: TLS

Gestorbene Wanderungssaldo Saldo gesamt*

712 1.383 -671 6.670 4.497

3.578 3.489 89 -496

2015

Fortzüge
Wander-

saldo

Saldo

gesamt

2013

738 1.349 -611 3.599 3.406 193 -418

Bevölkerungsbewegungen 2013-2015

Geborene Gestorbene
Natürlicher

Saldo
Zuzüge

Saldo nach Altersklassen

998 446 400 308 21 2.173

96.011

14% 5% 18% 37% 27% 100%

13.195 4.515 16.825 35.362 26.114

2150 1031

916

Wanderungsbewegungen 2015

Zuzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

872 1750 723 236 4.497

257 6.670

Fortzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

Stand 2015

147 6.715 7.600

Kommunale Arbeitsplatzdichte

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 35.781

Blatt

2

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 Insgesamt

Geborene Natürlicher Saldo

2014

744 1.329 -585

1914 1318

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Gera Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Gewerbean- und abmeldungen 2013-2015 Quelle: TLS

Kommunaler Wohnungsmarkt 2011

Kommunale Haushaltssituation 2015

Bildung 2015

Gewerbeanmeldungen 782 601 782 721,7

Blatt

3

2013 2014 2015 Mittelwert 2013-2015

Quelle: TLS (Zensus 2011)

Saldo -78 -212 -78 -122,7

Gewerbeabmeldungen 860 813 860 844,3

1-unproblematisch 2-eher problematisch 9-problematisch

Quelle: TLS

Steuereinnahmen 2015 in Euro 66.818.368

Leerstandssituation in den Innenstädten 2015 2 Quelle hier: Begleitforschung Stadtumbau (Kommune)

Schuldenstand 2015 in Euro 129.048.000

Status Haushaltslage 2 Quelle hier:

 Begleitforschung Stadtumbau

(eigene Angaben der Kommunen)

Status HH-Konsolidierungskonzept 5

Konsolidierungshilfen beantragt k.A.

Auszubildende am Ausbildungsort 1.190

Auszubildende am Wohnort 1.073

Anzahl berufsbildender Schulen in der Kommune 4

Haushaltslage 1=Ausgeglichener Haushalt, bzw. Haushaltswirtschaft entspricht den gesetzlichen Anforderungen, 

2=In Haushaltskonsolidierung

Haushaltskonsoli-

dierungskonzept

1=nicht notwendig, 2=in Aufstellung, 

3=aufgestellt, 4=beschlossen,

5=im Genehmigungsverfahren, 6=genehmigt

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Verkehr 2016 Quelle: Nahverkehrsgesellschaft Thüringen mbH

Bahnhof vorhanden Ja

Verknüpfung des (Haupt-)Bahnhofes mit

Anzahl Hochschulen / Universitäten 1 Quelle hier: TLS

Studierende 2015 (Wintersemester) 928 Quelle hier: TLS

Fernbus: Ja

E-Mobilität: Nein

Fernverkehrshalt (ICE/IC): Nein

Straßen-Personennahverkehr: Ja

Park and Ride: Ja

Anzahl Wohnungseinheiten

Leerstehende Wohnungseinheiten

Leerstandsquote (in %)

59.369

7.206

12,1

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Gera Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zum Landkreis kreisfrei

Bevölkerung 2015 Quelle: TLS

Wirtschaftsdaten LK 2011, 2014 und 2015

in % 43,2

in % 39,4

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 2015

Gewerbean- und abmeldungen nach Wirtschaftsbereichen 2015

Blatt

Quelle: TLS

2011 2014 2011 - 2014

4

Einwohnerzahl Landkreis 96.011

Absolventen berufsbildender Schulen 1.624

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 2015 35.961 darunter Einpendler 15.550

SV-Beschäftigte am Wohnort 2015 33.655 darunter Auspendler 13.272

Bruttoinlandsprodukt 2.300,0 2.454,0 6,7%

Erwerbstätige (1000 Personen) 53,6 51,1 -4,7%

Stand 2015

6.715 29.099 7.605 1.719 937 5.040

Pendlersaldo 2015 2.278

Quelle: TLS

Produzierendes 

Gewerbe

Dienstleistungs-

bereiche

Davon

Handel, Verkehr, 

Gastgewerbe

 Information und 

Kommunikation

Finanz- und 

Versicherungs-

dienstleistungen

Freiberufl., wissen-

schaftl., techn.  und 

sonstige wirtschaft-

liche Dienstleist.

Gastgewerbe
Information und 

Kommunikation

Finanz-, Versicherungs- 

und Unternehmens-

dienstleister

Erbringung von frei-

beruflichen, wissen-

schaftl. und techn. 

Dienstleistungen

Erbringung von 

sonstigen 

wirtschaftlichen 

Dienstleistungen

Entwicklung seit 2011

-0,83% -2,22% 1,67% 60,35% -10,51% -23,28%

* Der Wert weicht von der absoluten Veränderung der Einwohnerzahl 2015 zu 2035 (Datenblatt 1) ab. Grund: Das Saldo 

der Bevölkerungsbewegungen beinhaltet alle Ereignisse einschließlich derer im Jahr 2015. Bei den Einwohnerzahlen ist 

der 31.12. Stichtag, also sind die Ereignisse innerhalb 2015 ausgeschlossen. D.h. bei der Bevölkerungsbewegung liegt 

der Berechnung ein Jahr mehr zu Grunde.

Abmeldungen

38 55 27 57 85 126

Anmeldungen

26 47 22 23 55 97

Quelle: TLS

Verarbeitendes 

Gewerbe

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Gößnitz
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

4.039 3.511 nicht verfügbar 2.721 -13%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 1

4,3

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

12-12,5 h

0,5-1 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich II

Bewertung Landesplanerische Funktionen 4 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 5 50%

2,5 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Altenburger Land

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

3

Bewertung landesplanerische Funktionen

4

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

1

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-23%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Nein

Nein

Nein

4 2,5

5 0 5

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Gotha
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

46.896 45.410 45.086 44.557 -3%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 3

9,2

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

9,5-10 h

> 3 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich I

Bewertung Landesplanerische Funktionen 8 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 10 50%

9,5 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Gotha

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

5

Bewertung landesplanerische Funktionen

8

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum mit Teilfunktionen eines Oberzentrums

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

10

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-2%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Ja

Nein

Ja

9 9,5

10 0 10

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Gotha
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Bevölkerung nach Altersgruppen 2015 Quelle: TLS

Quelle: TLS

Insgesamt

Insgesamt

Quelle: TLS

Prognostizierte natürliche und räumliche Bevölkerungsbewegung von 2015-2035

Kommunale Wirtschaftsdaten 2011-2015

3.805 6.222 19.573

Entwicklung seit 2011

-6,90% 6,98% 5,10% 11,42% -1,13% 4,62%

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen (%) 2015 Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Land- und Forst-

wirtschaft; 

Fischerei

Produzierendes 

Gewerbe

Handel, 

Gastgewerbe und 

Verkehr

Finanzierung, Ver-

mietung, Unter-

nehmensdienstl.

Öffentliche und 

private 

Dienstleister

Insgesamt

Einpendler 2015

Auspendler 2015

Pendlersaldo 2015

11.442

8.716

2.726

19.573 4,6%

SV-Beschäftigte am Wohnort 15.409 16.833 9,2%

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit, TLS)

2011 2015 2011 - 2015

69,1 71,8 3,9%

8.018 13.423 -5.405 5.519 114

955 727

Quelle: TLS

Gestorbene Wanderungssaldo Saldo gesamt*

430 658 -228 3.576 2.621

2.523 1.968 555 360

2015

Fortzüge
Wander-

saldo

Saldo

gesamt

2013

392 601 -209 2.123 1.963 160 -49

Bevölkerungsbewegungen 2013-2015

Geborene Gestorbene
Natürlicher

Saldo
Zuzüge

Saldo nach Altersklassen

208 315 283 89 60 955

45.410

16% 6% 19% 35% 24% 100%

7.121 2.582 8.758 15.906 11.043

1319 562

455

Wanderungsbewegungen 2015

Zuzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

542 1036 473 115 2.621

175 3.576

Fortzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

Stand 2015

27 5.193 4.326

Kommunale Arbeitsplatzdichte

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 18.708

Blatt

2

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 Insgesamt

Geborene Natürlicher Saldo

2014

400 595 -195

663 857

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Gotha Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Gewerbean- und abmeldungen 2013-2015 Quelle: TLS

Kommunaler Wohnungsmarkt 2011

Kommunale Haushaltssituation 2015

Bildung 2015

Gewerbeanmeldungen 250 254 250 251,3

Blatt

3

2013 2014 2015 Mittelwert 2013-2015

Quelle: TLS (Zensus 2011)

Saldo -60 -13 -60 -44,3

Gewerbeabmeldungen 310 267 310 295,7

1-unproblematisch 2-eher problematisch 10-problematisch

Quelle: TLS

Steuereinnahmen 2015 in Euro 32.787.070

Leerstandssituation in den Innenstädten 2015 2 Quelle hier: Begleitforschung Stadtumbau (Kommune)

Schuldenstand 2015 in Euro 37.948.000

Status Haushaltslage 1 Quelle hier:

 Begleitforschung Stadtumbau

(eigene Angaben der Kommunen)

Status HH-Konsolidierungskonzept 1

Konsolidierungshilfen beantragt nein

Auszubildende am Ausbildungsort 712

Auszubildende am Wohnort 602

Anzahl berufsbildender Schulen in der Kommune 4

Haushaltslage 1=Ausgeglichener Haushalt, bzw. Haushaltswirtschaft entspricht den gesetzlichen Anforderungen, 

2=In Haushaltskonsolidierung

Haushaltskonsoli-

dierungskonzept

1=nicht notwendig, 2=in Aufstellung, 

3=aufgestellt, 4=beschlossen,

5=im Genehmigungsverfahren, 6=genehmigt

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Verkehr 2016 Quelle: Nahverkehrsgesellschaft Thüringen mbH

Bahnhof vorhanden Ja

Verknüpfung des (Haupt-)Bahnhofes mit

Anzahl Hochschulen / Universitäten 1 Quelle hier: TLS

Studierende 2015 (Wintersemester) 182 Quelle hier: TLS

Fernbus: Ja

E-Mobilität: Nein

Fernverkehrshalt (ICE/IC): Ja

Straßen-Personennahverkehr: Ja

Park and Ride: Ja

Anzahl Wohnungseinheiten

Leerstehende Wohnungseinheiten

Leerstandsquote (in %)

24.999

2.238

9

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Gotha Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zum Landkreis Landkreis Gotha

Bevölkerung 2015 Quelle: TLS

Wirtschaftsdaten LK 2011, 2014 und 2015

in % 24,6

in % 34,3

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 2015

Gewerbean- und abmeldungen nach Wirtschaftsbereichen 2015

Blatt

Quelle: TLS

2011 2014 2011 - 2014

4

Einwohnerzahl Landkreis 136.831

Absolventen berufsbildender Schulen 1.149

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 2015 48.107 darunter Einpendler 11.844

SV-Beschäftigte am Wohnort 2015 55.169 darunter Auspendler 18.941

Bruttoinlandsprodukt 3.131,0 3.333,0 6,5%

Erwerbstätige (1000 Personen) 63,1 63,5 0,6%

Stand 2015

18.782 28.327 10.983 381 561 4.858

Pendlersaldo 2015 -7.097

Quelle: TLS

Produzierendes 

Gewerbe

Dienstleistungs-

bereiche

Davon

Handel, Verkehr, 

Gastgewerbe

 Information und 

Kommunikation

Finanz- und 

Versicherungs-

dienstleistungen

Freiberufl., wissen-

schaftl., techn.  und 

sonstige wirtschaft-

liche Dienstleist.

Gastgewerbe
Information und 

Kommunikation

Finanz-, Versicherungs- 

und Unternehmens-

dienstleister

Erbringung von frei-

beruflichen, wissen-

schaftl. und techn. 

Dienstleistungen

Erbringung von 

sonstigen 

wirtschaftlichen 

Dienstleistungen

Entwicklung seit 2011

5,16% 4,65% 6,77% -2,06% -4,27% 10,71%

* Der Wert weicht von der absoluten Veränderung der Einwohnerzahl 2015 zu 2035 (Datenblatt 1) ab. Grund: Das Saldo 

der Bevölkerungsbewegungen beinhaltet alle Ereignisse einschließlich derer im Jahr 2015. Bei den Einwohnerzahlen ist 

der 31.12. Stichtag, also sind die Ereignisse innerhalb 2015 ausgeschlossen. D.h. bei der Bevölkerungsbewegung liegt 

der Berechnung ein Jahr mehr zu Grunde.

Abmeldungen

62 94 11 46 62 104

Anmeldungen

39 88 22 30 37 80

Quelle: TLS

Verarbeitendes 

Gewerbe

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Greiz
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

23.764 21.042 17.617 14.700 -11%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 2

4,8

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

14,5-15 h

0,5-1 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich II

Bewertung Landesplanerische Funktionen 5 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 5 50%

3,5 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Greiz

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

3

Bewertung landesplanerische Funktionen

5

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

5

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-30%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Nein

Nein

Ja

Ja

2 3,5

5 0 5

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Heilbad Heiligenstadt
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

17.153 16.772 15.920 15.159 -2%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 2

5,1

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

11,5-12 h

0,5-1 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich II

Bewertung Landesplanerische Funktionen 5 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 5 50%

5,5 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Eichsfeld

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

3

Bewertung landesplanerische Funktionen

5

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

4

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-10%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Nein

Ja

Nein

7 5,5

5 0 5

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Hermsdorf
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

8.609 7.689 6.637 5.338 -11%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 2

4,6

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

11,5-12 h

0,5-1 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich II

Bewertung Landesplanerische Funktionen 5 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 5 50%

2 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Saale-Holzland-Kreis

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

3

Bewertung landesplanerische Funktionen

5

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

2

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-31%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Ja

Nein

Nein

2 2,0

5 0 5

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Hildburghausen
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

12.296 11.792 11.712 11.200 -4%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 2

7,1

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

12,5-13 h

2,5-3 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich I

Bewertung Landesplanerische Funktionen 5 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 9 50%

5,5 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Hildburghausen

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

3

Bewertung landesplanerische Funktionen

5

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

3

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-5%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Nein

Ja

Nein

Ja

8 5,5

9 0 9

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Hildburghausen
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Bevölkerung nach Altersgruppen 2015 Quelle: TLS

Quelle: TLS

Insgesamt

Insgesamt

Quelle: TLS

Prognostizierte natürliche und räumliche Bevölkerungsbewegung von 2015-2035

Kommunale Wirtschaftsdaten 2011-2015

k.A. 2.617 5.643

Entwicklung seit 2011

x 13,74% -5,89% x 0,58% 5,85%

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen (%) 2015 Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Land- und Forst-

wirtschaft; 

Fischerei

Produzierendes 

Gewerbe

Handel, 

Gastgewerbe und 

Verkehr

Finanzierung, Ver-

mietung, Unter-

nehmensdienstl.

Öffentliche und 

private 

Dienstleister

Insgesamt

Einpendler 2015

Auspendler 2015

Pendlersaldo 2015

3.563

2.649

914

5.643 5,9%

SV-Beschäftigte am Wohnort 4.660 4.722 1,3%

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit, TLS)

2011 2015 2011 - 2015

70,7 77,3 9,3%

1.875 4.110 -2.234 1.686 -548

215 120

Quelle: TLS

Gestorbene Wanderungssaldo Saldo gesamt*

130 225 -95 805 590

722 697 25 -76

2015

Fortzüge
Wander-

saldo

Saldo

gesamt

2013

99 195 -96 722 584 138 42

Bevölkerungsbewegungen 2013-2015

Geborene Gestorbene
Natürlicher

Saldo
Zuzüge

Saldo nach Altersklassen

49 26 58 24 58 215

11.792

15% 5% 20% 37% 23% 100%

1.764 587 2.335 4.380 2.726

321 135

101

Wanderungsbewegungen 2015

Zuzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

92 263 111 23 590

81 805

Fortzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

Stand 2015

k.A. 1.275 847

Kommunale Arbeitsplatzdichte

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 5.331

Blatt

2

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 Insgesamt

Geborene Natürlicher Saldo

2014

87 188 -101

150 118

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie

Gunstraumstudie Abschlussbericht - Anlagen 
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Hildburghausen Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Gewerbean- und abmeldungen 2013-2015 Quelle: TLS

Kommunaler Wohnungsmarkt 2011

Kommunale Haushaltssituation 2015

Bildung 2015

Gewerbeanmeldungen 91 60 91 80,7

Blatt

3

2013 2014 2015 Mittelwert 2013-2015

Quelle: TLS (Zensus 2011)

Saldo -8 -18 -8 -11,3

Gewerbeabmeldungen 99 78 99 92,0

1-unproblematisch 2-eher problematisch 11-problematisch

Quelle: TLS

Steuereinnahmen 2015 in Euro 7.426.833

Leerstandssituation in den Innenstädten 2015 3 Quelle hier: Begleitforschung Stadtumbau (Kommune)

Schuldenstand 2015 in Euro 4.965.000

Status Haushaltslage 1 Quelle hier:

 Begleitforschung Stadtumbau

(eigene Angaben der Kommunen)

Status HH-Konsolidierungskonzept 1

Konsolidierungshilfen beantragt nein

Auszubildende am Ausbildungsort 183

Auszubildende am Wohnort 141

Anzahl berufsbildender Schulen in der Kommune 1

Haushaltslage 1=Ausgeglichener Haushalt, bzw. Haushaltswirtschaft entspricht den gesetzlichen Anforderungen, 

2=In Haushaltskonsolidierung

Haushaltskonsoli-

dierungskonzept

1=nicht notwendig, 2=in Aufstellung, 

3=aufgestellt, 4=beschlossen,

5=im Genehmigungsverfahren, 6=genehmigt

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Verkehr 2016 Quelle: Nahverkehrsgesellschaft Thüringen mbH

Bahnhof vorhanden Ja

Verknüpfung des (Haupt-)Bahnhofes mit

Anzahl Hochschulen / Universitäten - Quelle hier: TLS

Studierende 2015 (Wintersemester) - Quelle hier: TLS

Fernbus: Nein

E-Mobilität: Nein

Fernverkehrshalt (ICE/IC): Nein

Straßen-Personennahverkehr: Ja

Park and Ride: Ja

Anzahl Wohnungseinheiten

Leerstehende Wohnungseinheiten

Leerstandsquote (in %)

5.513

261

4,7

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Hildburghausen Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zum Landkreis Landkreis Hildburghausen

Bevölkerung 2015 Quelle: TLS

Wirtschaftsdaten LK 2011, 2014 und 2015

in % 24,3

in % 47,3

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 2015

Gewerbean- und abmeldungen nach Wirtschaftsbereichen 2015

Blatt

Quelle: TLS

2011 2014 2011 - 2014

4

Einwohnerzahl Landkreis 64.524

Absolventen berufsbildender Schulen 228

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 2015 19.866 darunter Einpendler 4.822

SV-Beschäftigte am Wohnort 2015 28.495 darunter Auspendler 13.470

Bruttoinlandsprodukt 1.294,0 1.343,0 3,8%

Erwerbstätige (1000 Personen) 26,7 26,3 -1,5%

Stand 2015

8.733 10.407 3.292 98 217 1.268

Pendlersaldo 2015 -8.648

Quelle: TLS

Produzierendes 

Gewerbe

Dienstleistungs-

bereiche

Davon

Handel, Verkehr, 

Gastgewerbe

 Information und 

Kommunikation

Finanz- und 

Versicherungs-

dienstleistungen

Freiberufl., wissen-

schaftl., techn.  und 

sonstige wirtschaft-

liche Dienstleist.

Gastgewerbe
Information und 

Kommunikation

Finanz-, Versicherungs- 

und Unternehmens-

dienstleister

Erbringung von frei-

beruflichen, wissen-

schaftl. und techn. 

Dienstleistungen

Erbringung von 

sonstigen 

wirtschaftlichen 

Dienstleistungen

Entwicklung seit 2011

5,12% -1,25% -0,78% -61,26% -10,70% 14,44%

* Der Wert weicht von der absoluten Veränderung der Einwohnerzahl 2015 zu 2035 (Datenblatt 1) ab. Grund: Das Saldo 

der Bevölkerungsbewegungen beinhaltet alle Ereignisse einschließlich derer im Jahr 2015. Bei den Einwohnerzahlen ist 

der 31.12. Stichtag, also sind die Ereignisse innerhalb 2015 ausgeschlossen. D.h. bei der Bevölkerungsbewegung liegt 

der Berechnung ein Jahr mehr zu Grunde.

Abmeldungen

21 51 4 40 28 24

Anmeldungen

17 30 5 11 14 32

Quelle: TLS

Verarbeitendes 

Gewerbe

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie

Gunstraumstudie Abschlussbericht - Anlagen 
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Ilmenau
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

26.737 26.153 25.283 24.019 -2%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 3

8,1

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

11,5-12 h

> 3 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich I

Bewertung Landesplanerische Funktionen 6 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 10 50%

6,5 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Ilm-Kreis

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

3

Bewertung landesplanerische Funktionen

6

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

6

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-8%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Nein

Ja

Ja

7 6,5

10 0 10

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie

Gunstraumstudie Abschlussbericht - Anlagen 
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Ilmenau
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Bevölkerung nach Altersgruppen 2015 Quelle: TLS

Quelle: TLS

Insgesamt

Insgesamt

Quelle: TLS

Prognostizierte natürliche und räumliche Bevölkerungsbewegung von 2015-2035

Kommunale Wirtschaftsdaten 2011-2015

2.250 3.446 9.956

Entwicklung seit 2011

x -7,07% x x 5,77% 4,20%

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen (%) 2015 Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Land- und Forst-

wirtschaft; 

Fischerei

Produzierendes 

Gewerbe

Handel, 

Gastgewerbe und 

Verkehr

Finanzierung, Ver-

mietung, Unter-

nehmensdienstl.

Öffentliche und 

private 

Dienstleister

Insgesamt

Einpendler 2015

Auspendler 2015

Pendlersaldo 2015

5.303

4.255

1.048

9.956 4,2%

SV-Beschäftigte am Wohnort 8.612 8.899 3,3%

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit, TLS)

2011 2015 2011 - 2015

54,9 58,7 6,9%

3.923 7.307 -3.384 1.466 -1.918

342 232

Quelle: TLS

Gestorbene Wanderungssaldo Saldo gesamt*

219 329 -110 2.137 1.795

1.890 1.795 95 -23

2015

Fortzüge
Wander-

saldo

Saldo

gesamt

2013

179 329 -150 1.812 1.793 19 -131

Bevölkerungsbewegungen 2013-2015

Geborene Gestorbene
Natürlicher

Saldo
Zuzüge

Saldo nach Altersklassen

38 398 -143 16 33 342

26.153

12% 10% 23% 32% 23% 100%

3.129 2.573 5.908 8.494 6.049

686 211

150

Wanderungsbewegungen 2015

Zuzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

546 829 195 75 1.795

108 2.137

Fortzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

Stand 2015

k.A. 2.328 k.A.

Kommunale Arbeitsplatzdichte

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 9.555

Blatt

2

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 Insgesamt

Geborene Natürlicher Saldo

2014

189 307 -118

188 944

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Ilmenau Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Gewerbean- und abmeldungen 2013-2015 Quelle: TLS

Kommunaler Wohnungsmarkt 2011

Kommunale Haushaltssituation 2015

Bildung 2015

Gewerbeanmeldungen 184 184 184 184,0

Blatt

3

2013 2014 2015 Mittelwert 2013-2015

Quelle: TLS (Zensus 2011)

Saldo -40 -11 -40 -30,3

Gewerbeabmeldungen 224 195 224 214,3

1-unproblematisch 2-eher problematisch 12-problematisch

Quelle: TLS

Steuereinnahmen 2015 in Euro 19.505.406

Leerstandssituation in den Innenstädten 2015 2 Quelle hier: Begleitforschung Stadtumbau (Kommune)

Schuldenstand 2015 in Euro 3.956.000

Status Haushaltslage 1 Quelle hier:

 Begleitforschung Stadtumbau

(eigene Angaben der Kommunen)

Status HH-Konsolidierungskonzept 1

Konsolidierungshilfen beantragt nein

Auszubildende am Ausbildungsort 310

Auszubildende am Wohnort 233

Anzahl berufsbildender Schulen in der Kommune 2

Haushaltslage 1=Ausgeglichener Haushalt, bzw. Haushaltswirtschaft entspricht den gesetzlichen Anforderungen, 

2=In Haushaltskonsolidierung

Haushaltskonsoli-

dierungskonzept

1=nicht notwendig, 2=in Aufstellung, 

3=aufgestellt, 4=beschlossen,

5=im Genehmigungsverfahren, 6=genehmigt

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Verkehr 2016 Quelle: Nahverkehrsgesellschaft Thüringen mbH

Bahnhof vorhanden Ja

Verknüpfung des (Haupt-)Bahnhofes mit

Anzahl Hochschulen / Universitäten 1 Quelle hier: TLS

Studierende 2015 (Wintersemester) 6.619 Quelle hier: TLS

Fernbus: Ja

E-Mobilität: Ja

Fernverkehrshalt (ICE/IC): Nein

Straßen-Personennahverkehr: Nein

Park and Ride: Ja

Anzahl Wohnungseinheiten

Leerstehende Wohnungseinheiten

Leerstandsquote (in %)

13.814

689

5

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Ilmenau Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zum Landkreis Ilm-Kreis

Bevölkerung 2015 Quelle: TLS

Wirtschaftsdaten LK 2011, 2014 und 2015

in % 28,2

in % 35,7

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 2015

Gewerbean- und abmeldungen nach Wirtschaftsbereichen 2015

Blatt

Quelle: TLS

2011 2014 2011 - 2014

4

Einwohnerzahl Landkreis 109.620

Absolventen berufsbildender Schulen 567

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 2015 37.503 darunter Einpendler 10.562

SV-Beschäftigte am Wohnort 2015 41.821 darunter Auspendler 14.914

Bruttoinlandsprodukt 2.526,0 2.706,0 7,1%

Erwerbstätige (1000 Personen) 49,7 49,5 -0,4%

Stand 2015

16.074 20.907 7.155 1.036 404 2.771

Pendlersaldo 2015 -4.352

Quelle: TLS

Produzierendes 

Gewerbe

Dienstleistungs-

bereiche

Davon

Handel, Verkehr, 

Gastgewerbe

 Information und 

Kommunikation

Finanz- und 

Versicherungs-

dienstleistungen

Freiberufl., wissen-

schaftl., techn.  und 

sonstige wirtschaft-

liche Dienstleist.

Gastgewerbe
Information und 

Kommunikation

Finanz-, Versicherungs- 

und Unternehmens-

dienstleister

Erbringung von frei-

beruflichen, wissen-

schaftl. und techn. 

Dienstleistungen

Erbringung von 

sonstigen 

wirtschaftlichen 

Dienstleistungen

Entwicklung seit 2011

4,28% 2,16% -1,50% 33,85% -7,13% 13,01%

* Der Wert weicht von der absoluten Veränderung der Einwohnerzahl 2015 zu 2035 (Datenblatt 1) ab. Grund: Das Saldo 

der Bevölkerungsbewegungen beinhaltet alle Ereignisse einschließlich derer im Jahr 2015. Bei den Einwohnerzahlen ist 

der 31.12. Stichtag, also sind die Ereignisse innerhalb 2015 ausgeschlossen. D.h. bei der Bevölkerungsbewegung liegt 

der Berechnung ein Jahr mehr zu Grunde.

Abmeldungen

59 82 35 52 56 68

Anmeldungen

49 61 24 24 53 78

Quelle: TLS

Verarbeitendes 

Gewerbe

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Jena
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

102.532 109.527 112.033 111.980 7%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 2

6,7

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

10,5-11 h

0,5-1 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich I

Bewertung Landesplanerische Funktionen 9 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 4 50%

10 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

kreisfrei

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

7

Bewertung landesplanerische Funktionen

9

Zentralörtliche Funktion: Oberzentrum

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

10

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

2%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Nein

Nein

Ja

10 10,0

5 -1 4

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt
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Jena
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Bevölkerung nach Altersgruppen 2015 Quelle: TLS

Quelle: TLS

Insgesamt

Insgesamt

Quelle: TLS

Prognostizierte natürliche und räumliche Bevölkerungsbewegung von 2015-2035

Kommunale Wirtschaftsdaten 2011-2015

12.939 21.202 53.849

Entwicklung seit 2011

x 1,10% x 11,73% 8,39% 6,71%

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen (%) 2015 Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Land- und Forst-

wirtschaft; 

Fischerei

Produzierendes 

Gewerbe

Handel, 

Gastgewerbe und 

Verkehr

Finanzierung, Ver-

mietung, Unter-

nehmensdienstl.

Öffentliche und 

private 

Dienstleister

Insgesamt

Einpendler 2015

Auspendler 2015

Pendlersaldo 2015

25.298

10.270

15.028

53.849 6,7%

SV-Beschäftigte am Wohnort 37.060 38.783 4,6%

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit, TLS)

2011 2015 2011 - 2015

71,4 76,1 6,6%

24.240 24.475 -235 4.062 3.827

1.224 1.295

Quelle: TLS

Gestorbene Wanderungssaldo Saldo gesamt*

1.112 1.041 71 8.358 7.134

7.395 7.123 272 505

2015

Fortzüge
Wander-

saldo

Saldo

gesamt

2013

1.089 977 112 7.195 6.558 637 749

Bevölkerungsbewegungen 2013-2015

Geborene Gestorbene
Natürlicher

Saldo
Zuzüge

Saldo nach Altersklassen

198 1496 -445 -92 67 1.224

109.527

15% 10% 27% 28% 21% 100%

16.216 10.427 29.203 31.115 22.566

3299 702

663

Wanderungsbewegungen 2015

Zuzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

1765 3744 794 168 7.134

235 8.358

Fortzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

Stand 2015

k.A. 12.127 k.A.

Kommunale Arbeitsplatzdichte

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 50.464

Blatt

2

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 Insgesamt

Geborene Natürlicher Saldo

2014

1.198 965 233

861 3261

GRAS
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Jena Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Gewerbean- und abmeldungen 2013-2015 Quelle: TLS

Kommunaler Wohnungsmarkt 2011

Kommunale Haushaltssituation 2015

Bildung 2015

Gewerbeanmeldungen 843 777 843 821,0

Blatt

3

2013 2014 2015 Mittelwert 2013-2015

Quelle: TLS (Zensus 2011)

Saldo -22 -39 -22 -27,7

Gewerbeabmeldungen 865 816 865 848,7

1-unproblematisch 2-eher problematisch 13-problematisch

Quelle: TLS

Steuereinnahmen 2015 in Euro 111.398.814

Leerstandssituation in den Innenstädten 2015 1 Quelle hier: Begleitforschung Stadtumbau (Kommune)

Schuldenstand 2015 in Euro 27.257.000

Status Haushaltslage 1 Quelle hier:

 Begleitforschung Stadtumbau

(eigene Angaben der Kommunen)

Status HH-Konsolidierungskonzept 1

Konsolidierungshilfen beantragt nein

Auszubildende am Ausbildungsort 1.620

Auszubildende am Wohnort 994

Anzahl berufsbildender Schulen in der Kommune 3

Haushaltslage 1=Ausgeglichener Haushalt, bzw. Haushaltswirtschaft entspricht den gesetzlichen Anforderungen, 

2=In Haushaltskonsolidierung

Haushaltskonsoli-

dierungskonzept

1=nicht notwendig, 2=in Aufstellung, 

3=aufgestellt, 4=beschlossen,

5=im Genehmigungsverfahren, 6=genehmigt

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Verkehr 2016 Quelle: Nahverkehrsgesellschaft Thüringen mbH

Bahnhof vorhanden Ja

Verknüpfung des (Haupt-)Bahnhofes mit

Anzahl Hochschulen / Universitäten 2 Quelle hier: TLS

Studierende 2015 (Wintersemester) 22.327 Quelle hier: TLS

Fernbus: Ja

E-Mobilität: Nein

Fernverkehrshalt (ICE/IC): Ja

Straßen-Personennahverkehr: Ja

Park and Ride: Ja

Anzahl Wohnungseinheiten

Leerstehende Wohnungseinheiten

Leerstandsquote (in %)

55.708

1.038

1,9

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH
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Jena Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zum Landkreis kreisfrei

Bevölkerung 2015 Quelle: TLS

Wirtschaftsdaten LK 2011, 2014 und 2015

in % 47,0

in % 26,5

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 2015

Gewerbean- und abmeldungen nach Wirtschaftsbereichen 2015

Blatt

Quelle: TLS

2011 2014 2011 - 2014

4

Einwohnerzahl Landkreis 109.527

Absolventen berufsbildender Schulen 1.119

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 2015 53.850 darunter Einpendler 25.299

SV-Beschäftigte am Wohnort 2015 38.783 darunter Auspendler 10.270

Bruttoinlandsprodukt 3.592,0 3.990,0 11,1%

Erwerbstätige (1000 Personen) 65,7 67,5 2,7%

Stand 2015

12.139 41.711 7.569 1.837 924 9.488

Pendlersaldo 2015 15.029

Quelle: TLS

Produzierendes 

Gewerbe

Dienstleistungs-

bereiche

Davon

Handel, Verkehr, 

Gastgewerbe

 Information und 

Kommunikation

Finanz- und 

Versicherungs-

dienstleistungen

Freiberufl., wissen-

schaftl., techn.  und 

sonstige wirtschaft-

liche Dienstleist.

Gastgewerbe
Information und 

Kommunikation

Finanz-, Versicherungs- 

und Unternehmens-

dienstleister

Erbringung von frei-

beruflichen, wissen-

schaftl. und techn. 

Dienstleistungen

Erbringung von 

sonstigen 

wirtschaftlichen 

Dienstleistungen

Entwicklung seit 2011

0,93% 8,14% 4,94% 44,19% 9,74% 6,39%

* Der Wert weicht von der absoluten Veränderung der Einwohnerzahl 2015 zu 2035 (Datenblatt 1) ab. Grund: Das Saldo 

der Bevölkerungsbewegungen beinhaltet alle Ereignisse einschließlich derer im Jahr 2015. Bei den Einwohnerzahlen ist 

der 31.12. Stichtag, also sind die Ereignisse innerhalb 2015 ausgeschlossen. D.h. bei der Bevölkerungsbewegung liegt 

der Berechnung ein Jahr mehr zu Grunde.

Abmeldungen

33 68 97 65 207 171

Anmeldungen

22 72 48 35 149 111

Quelle: TLS

Verarbeitendes 

Gewerbe

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung
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Lauscha
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

4.017 3.376 nicht verfügbar 2.868 -16%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 1

4,4

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

15-15,5 h

0,5-1 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich II

Bewertung Landesplanerische Funktionen 4 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 5 50%

3,5 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Sonneberg

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

3

Bewertung landesplanerische Funktionen

4

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

1

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-15%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Nein

Nein

Ja

Nein

6 3,5

5 0 5

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung
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Leinefelde-Worbis
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

20.675 18.684 17.780 16.485 -10%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 2

5,6

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

11,5-12 h

1-1,5 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich II

Bewertung Landesplanerische Funktionen 5 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 6 50%

5,5 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Eichsfeld

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

3

Bewertung landesplanerische Funktionen

5

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

4

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-12%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Ja

Nein

Nein

7 5,5

6 0 6

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS
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Meiningen
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

21.448 21.231 21.486 21.416 -1%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 3

6,2

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

12,5-13 h

1-1,5 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich I

Bewertung Landesplanerische Funktionen 6 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 6 50%

7,5 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Schmalkalden-Meiningen

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

3

Bewertung landesplanerische Funktionen

6

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

5

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

1%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Ja

Nein

Ja

10 7,5

6 0 6

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt
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Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie

Gunstraumstudie Abschlussbericht - Anlagen 
                            - Seite 58 -



Meiningen
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Bevölkerung nach Altersgruppen 2015 Quelle: TLS

Quelle: TLS

Insgesamt

Insgesamt

Quelle: TLS

Prognostizierte natürliche und räumliche Bevölkerungsbewegung von 2015-2035

Kommunale Wirtschaftsdaten 2011-2015

1.421 5.027 11.227

Entwicklung seit 2011

x 0,37% 7,41% -19,49% 13,35% 3,17%

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen (%) 2015 Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Land- und Forst-

wirtschaft; 

Fischerei

Produzierendes 

Gewerbe

Handel, 

Gastgewerbe und 

Verkehr

Finanzierung, Ver-

mietung, Unter-

nehmensdienstl.

Öffentliche und 

private 

Dienstleister

Insgesamt

Einpendler 2015

Auspendler 2015

Pendlersaldo 2015

7.228

4.058

3.170

11.227 3,2%

SV-Beschäftigte am Wohnort 7.617 8.036 5,5%

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit, TLS)

2011 2015 2011 - 2015

83,9 87,2 3,9%

3.627 6.522 -2.894 3.272 377

327 162

Quelle: TLS

Gestorbene Wanderungssaldo Saldo gesamt*

185 350 -165 1.591 1.264

1.354 1.179 175 96

2015

Fortzüge
Wander-

saldo

Saldo

gesamt

2013

176 320 -144 1.361 1.076 285 141

Bevölkerungsbewegungen 2013-2015

Geborene Gestorbene
Natürlicher

Saldo
Zuzüge

Saldo nach Altersklassen

23 74 89 72 69 327

21.231

14% 5% 19% 37% 25% 100%

3.046 994 4.123 7.760 5.308

600 294

261

Wanderungsbewegungen 2015

Zuzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

204 511 222 66 1.264

135 1.591

Fortzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

Stand 2015

7 2.424 2.348

Kommunale Arbeitsplatzdichte

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 10.882

Blatt

2

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 Insgesamt

Geborene Natürlicher Saldo

2014

202 281 -79

284 278

GRAS
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Meiningen Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Gewerbean- und abmeldungen 2013-2015 Quelle: TLS

Kommunaler Wohnungsmarkt 2011

Kommunale Haushaltssituation 2015

Bildung 2015

Gewerbeanmeldungen 151 175 151 159,0

Blatt

3

2013 2014 2015 Mittelwert 2013-2015

Quelle: TLS (Zensus 2011)

Saldo -44 -3 -44 -30,3

Gewerbeabmeldungen 195 178 195 189,3

1-unproblematisch 2-eher problematisch 14-problematisch

Quelle: TLS

Steuereinnahmen 2015 in Euro 13.921.399

Leerstandssituation in den Innenstädten 2015 2 Quelle hier: Begleitforschung Stadtumbau (Kommune)

Schuldenstand 2015 in Euro 961.000

Status Haushaltslage 1 Quelle hier:

 Begleitforschung Stadtumbau

(eigene Angaben der Kommunen)

Status HH-Konsolidierungskonzept 1

Konsolidierungshilfen beantragt nein

Auszubildende am Ausbildungsort 357

Auszubildende am Wohnort 258

Anzahl berufsbildender Schulen in der Kommune 0

Haushaltslage 1=Ausgeglichener Haushalt, bzw. Haushaltswirtschaft entspricht den gesetzlichen Anforderungen, 

2=In Haushaltskonsolidierung

Haushaltskonsoli-

dierungskonzept

1=nicht notwendig, 2=in Aufstellung, 

3=aufgestellt, 4=beschlossen,

5=im Genehmigungsverfahren, 6=genehmigt

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Verkehr 2016 Quelle: Nahverkehrsgesellschaft Thüringen mbH

Bahnhof vorhanden Ja

Verknüpfung des (Haupt-)Bahnhofes mit

Anzahl Hochschulen / Universitäten 1 Quelle hier: TLS

Studierende 2015 (Wintersemester) 2.948 (Summe Landkreis) Quelle hier: TLS

Fernbus: Nein

E-Mobilität: Nein

Fernverkehrshalt (ICE/IC): Nein

Straßen-Personennahverkehr: Ja

Park and Ride: Ja

Anzahl Wohnungseinheiten

Leerstehende Wohnungseinheiten

Leerstandsquote (in %)

11.571

801

6,9

GRAS
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Meiningen Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zum Landkreis Landkreis Schmalkalden-Meiningen

Bevölkerung 2015 Quelle: TLS

Wirtschaftsdaten LK 2011, 2014 und 2015

in % 24,1

in % 36,3

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 2015

Gewerbean- und abmeldungen nach Wirtschaftsbereichen 2015

Blatt

Quelle: TLS

2011 2014 2011 - 2014

4

Einwohnerzahl Landkreis 124.623

Absolventen berufsbildender Schulen 1.367

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 2015 43.016 darunter Einpendler 10.373

SV-Beschäftigte am Wohnort 2015 51.207 darunter Auspendler 18.604

Bruttoinlandsprodukt 2.886,0 3.057,0 5,9%

Erwerbstätige (1000 Personen) 59,9 59,6 -0,5%

Stand 2015

17.535 24.707 8.138 207 554 3.476

Pendlersaldo 2015 -8.231

Quelle: TLS

Produzierendes 

Gewerbe

Dienstleistungs-

bereiche

Davon

Handel, Verkehr, 

Gastgewerbe

 Information und 

Kommunikation

Finanz- und 

Versicherungs-

dienstleistungen

Freiberufl., wissen-

schaftl., techn.  und 

sonstige wirtschaft-

liche Dienstleist.

Gastgewerbe
Information und 

Kommunikation

Finanz-, Versicherungs- 

und Unternehmens-

dienstleister

Erbringung von frei-

beruflichen, wissen-

schaftl. und techn. 

Dienstleistungen

Erbringung von 

sonstigen 

wirtschaftlichen 

Dienstleistungen

Entwicklung seit 2011

1,67% 1,60% 7,79% 9,52% -12,48% -12,77%

* Der Wert weicht von der absoluten Veränderung der Einwohnerzahl 2015 zu 2035 (Datenblatt 1) ab. Grund: Das Saldo 

der Bevölkerungsbewegungen beinhaltet alle Ereignisse einschließlich derer im Jahr 2015. Bei den Einwohnerzahlen ist 

der 31.12. Stichtag, also sind die Ereignisse innerhalb 2015 ausgeschlossen. D.h. bei der Bevölkerungsbewegung liegt 

der Berechnung ein Jahr mehr zu Grunde.

Abmeldungen

70 80 13 30 62 107

Anmeldungen

46 72 20 21 67 95

Quelle: TLS

Verarbeitendes 

Gewerbe

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung
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Mühlhausen
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

37.285 34.552 31.206 28.847 -7%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 2

8,4

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

11-11,5 h

> 3 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich I

Bewertung Landesplanerische Funktionen 7 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 10 50%

6 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Unstrut-Hainich-Kreis

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

5

Bewertung landesplanerische Funktionen

7

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum mit Teilfunktionen eines Oberzentrums

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

7

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-17%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Nein

Nein

Ja

5 6,0

10 0 10

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Mühlhausen
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Bevölkerung nach Altersgruppen 2015 Quelle: TLS

Quelle: TLS

Insgesamt

Insgesamt

Quelle: TLS

Prognostizierte natürliche und räumliche Bevölkerungsbewegung von 2015-2035

Kommunale Wirtschaftsdaten 2011-2015

2.710 6.658 16.177

Entwicklung seit 2011

-26,92% 2,85% 8,78% 26,75% 10,25% 10,30%

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen (%) 2015 Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Land- und Forst-

wirtschaft; 

Fischerei

Produzierendes 

Gewerbe

Handel, 

Gastgewerbe und 

Verkehr

Finanzierung, Ver-

mietung, Unter-

nehmensdienstl.

Öffentliche und 

private 

Dienstleister

Insgesamt

Einpendler 2015

Auspendler 2015

Pendlersaldo 2015

9.047

4.737

4.310

16.177 10,3%

SV-Beschäftigte am Wohnort 10.914 11.858 8,6%

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit, TLS)

2011 2015 2011 - 2015

72,4 78,7 8,7%

4.661 10.648 -5.987 1.929 -4.058

1.552 1.331

Quelle: TLS

Gestorbene Wanderungssaldo Saldo gesamt*

313 534 -221 4.817 3.265

1.731 1.383 348 190

2015

Fortzüge
Wander-

saldo

Saldo

gesamt

2013

238 513 -275 1.480 1.439 41 -234

Bevölkerungsbewegungen 2013-2015

Geborene Gestorbene
Natürlicher

Saldo
Zuzüge

Saldo nach Altersklassen

575 377 396 154 50 1.552

34.552

16% 6% 18% 35% 25% 100%

5.382 2.111 6.194 12.254 8.611

1545 577

850

Wanderungsbewegungen 2015

Zuzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

752 1149 423 91 3.265

141 4.817

Fortzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

Stand 2015

76 3.685 3.048

Kommunale Arbeitsplatzdichte

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 14.666

Blatt

2

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 Insgesamt

Geborene Natürlicher Saldo

2014

283 441 -158

1425 1129

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden
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Mühlhausen Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Gewerbean- und abmeldungen 2013-2015 Quelle: TLS

Kommunaler Wohnungsmarkt 2011

Kommunale Haushaltssituation 2015

Bildung 2015

Gewerbeanmeldungen 221 186 221 209,3

Blatt

3

2013 2014 2015 Mittelwert 2013-2015

Quelle: TLS (Zensus 2011)

Saldo -6 -56 -6 -22,7

Gewerbeabmeldungen 227 242 227 232,0

1-unproblematisch 2-eher problematisch 15-problematisch

Quelle: TLS

Steuereinnahmen 2015 in Euro 20.445.382

Leerstandssituation in den Innenstädten 2015 2 Quelle hier: Begleitforschung Stadtumbau (Kommune)

Schuldenstand 2015 in Euro 15.517.000

Status Haushaltslage 1 Quelle hier:

 Begleitforschung Stadtumbau

(eigene Angaben der Kommunen)

Status HH-Konsolidierungskonzept 2

Konsolidierungshilfen beantragt nein

Auszubildende am Ausbildungsort 639

Auszubildende am Wohnort 414

Anzahl berufsbildender Schulen in der Kommune 0

Haushaltslage 1=Ausgeglichener Haushalt, bzw. Haushaltswirtschaft entspricht den gesetzlichen Anforderungen, 

2=In Haushaltskonsolidierung

Haushaltskonsoli-

dierungskonzept

1=nicht notwendig, 2=in Aufstellung, 

3=aufgestellt, 4=beschlossen,

5=im Genehmigungsverfahren, 6=genehmigt

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Verkehr 2016 Quelle: Nahverkehrsgesellschaft Thüringen mbH

Bahnhof vorhanden Ja

Verknüpfung des (Haupt-)Bahnhofes mit

Anzahl Hochschulen / Universitäten - Quelle hier: TLS

Studierende 2015 (Wintersemester) - Quelle hier: TLS

Fernbus: Nein

E-Mobilität: Nein

Fernverkehrshalt (ICE/IC): Nein

Straßen-Personennahverkehr: Ja

Park and Ride: Ja

Anzahl Wohnungseinheiten

Leerstehende Wohnungseinheiten

Leerstandsquote (in %)

18.041

1.393

7,7

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Mühlhausen Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zum Landkreis Unstrut-Hainich-Kreis

Bevölkerung 2015 Quelle: TLS

Wirtschaftsdaten LK 2011, 2014 und 2015

in % 23,5

in % 34,9

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 2015

Gewerbean- und abmeldungen nach Wirtschaftsbereichen 2015

Blatt

Quelle: TLS

2011 2014 2011 - 2014

4

Einwohnerzahl Landkreis 105.273

Absolventen berufsbildender Schulen 1.170

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 2015 34.780 darunter Einpendler 8.164

SV-Beschäftigte am Wohnort 2015 40.825 darunter Auspendler 14.239

Bruttoinlandsprodukt 2.079,0 2.229,0 7,2%

Erwerbstätige (1000 Personen) 45,8 46,3 1,1%

Stand 2015

10.893 22.736 6.502 128 607 3.201

Pendlersaldo 2015 -6.075

Quelle: TLS

Produzierendes 

Gewerbe

Dienstleistungs-

bereiche

Davon

Handel, Verkehr, 

Gastgewerbe

 Information und 

Kommunikation

Finanz- und 

Versicherungs-

dienstleistungen

Freiberufl., wissen-

schaftl., techn.  und 

sonstige wirtschaft-

liche Dienstleist.

Gastgewerbe
Information und 

Kommunikation

Finanz-, Versicherungs- 

und Unternehmens-

dienstleister

Erbringung von frei-

beruflichen, wissen-

schaftl. und techn. 

Dienstleistungen

Erbringung von 

sonstigen 

wirtschaftlichen 

Dienstleistungen

Entwicklung seit 2011

4,79% 8,23% 6,56% -12,93% -2,57% 32,22%

* Der Wert weicht von der absoluten Veränderung der Einwohnerzahl 2015 zu 2035 (Datenblatt 1) ab. Grund: Das Saldo 

der Bevölkerungsbewegungen beinhaltet alle Ereignisse einschließlich derer im Jahr 2015. Bei den Einwohnerzahlen ist 

der 31.12. Stichtag, also sind die Ereignisse innerhalb 2015 ausgeschlossen. D.h. bei der Bevölkerungsbewegung liegt 

der Berechnung ein Jahr mehr zu Grunde.

Abmeldungen

37 64 15 34 36 76

Anmeldungen

28 48 13 21 40 68

Quelle: TLS

Verarbeitendes 

Gewerbe

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Neuhaus am Rennweg
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

5.929 6.897 5.768 4.783 16%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 1

3,7

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

15,5-16 h

0-0,5 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich II

Bewertung Landesplanerische Funktionen 4 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 4 50%

2 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Sonneberg

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

3

Bewertung landesplanerische Funktionen

4

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

2

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-31%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Nein

Nein

Ja

Nein

2 2,0

4 0 4

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Nordhausen
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

43.594 42.217 40.766 39.351 -3%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 4

7,9

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

12,5-13 h

1,5-2 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich I

Bewertung Landesplanerische Funktionen 9 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 7 50%

8,5 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Nordhausen

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

5

Bewertung landesplanerische Funktionen

9

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum mit Teilfunktionen eines Oberzentrums

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

9

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-7%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Ja

Ja

Ja

8 8,5

7 0 7

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Nordhausen
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Bevölkerung nach Altersgruppen 2015 Quelle: TLS

Quelle: TLS

Insgesamt

Insgesamt

Quelle: TLS

Prognostizierte natürliche und räumliche Bevölkerungsbewegung von 2015-2035

Kommunale Wirtschaftsdaten 2011-2015

3.426 7.593 22.106

Entwicklung seit 2011

-42,86% 18,66% 5,29% 11,85% 5,68% 9,84%

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen (%) 2015 Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Land- und Forst-

wirtschaft; 

Fischerei

Produzierendes 

Gewerbe

Handel, 

Gastgewerbe und 

Verkehr

Finanzierung, Ver-

mietung, Unter-

nehmensdienstl.

Öffentliche und 

private 

Dienstleister

Insgesamt

Einpendler 2015

Auspendler 2015

Pendlersaldo 2015

12.132

4.856

7.276

22.106 9,8%

SV-Beschäftigte am Wohnort 13.999 14.813 5,8%

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit, TLS)

2011 2015 2011 - 2015

77 86,5 12,3%

6.945 12.573 -5.628 3.216 -2.413

541 394

Quelle: TLS

Gestorbene Wanderungssaldo Saldo gesamt*

397 544 -147 3.253 2.712

2.560 2.427 133 -60

2015

Fortzüge
Wander-

saldo

Saldo

gesamt

2013

341 577 -236 2.530 2.383 147 -89

Bevölkerungsbewegungen 2013-2015

Geborene Gestorbene
Natürlicher

Saldo
Zuzüge

Saldo nach Altersklassen

99 361 11 60 10 541

42.217

14% 7% 19% 34% 25% 100%

6.008 3.009 8.055 14.500 10.645

1119 459

338

Wanderungsbewegungen 2015

Zuzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

750 1108 399 117 2.712

127 3.253

Fortzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

Stand 2015

76 6.672 4.339

Kommunale Arbeitsplatzdichte

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 20.125

Blatt

2

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 Insgesamt

Geborene Natürlicher Saldo

2014

379 572 -193

437 1111

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin
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Nordhausen Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Gewerbean- und abmeldungen 2013-2015 Quelle: TLS

Kommunaler Wohnungsmarkt 2011

Kommunale Haushaltssituation 2015

Bildung 2015

Gewerbeanmeldungen 388 322 388 366,0

Blatt

3

2013 2014 2015 Mittelwert 2013-2015

Quelle: TLS (Zensus 2011)

Saldo 29 -11 29 15,7

Gewerbeabmeldungen 359 333 359 350,3

1-unproblematisch 2-eher problematisch 16-problematisch

Quelle: TLS

Steuereinnahmen 2015 in Euro 30.626.982

Leerstandssituation in den Innenstädten 2015 2 Quelle hier: Begleitforschung Stadtumbau (Kommune)

Schuldenstand 2015 in Euro 39.633.000

Status Haushaltslage 2 Quelle hier:

 Begleitforschung Stadtumbau

(eigene Angaben der Kommunen)

Status HH-Konsolidierungskonzept 6

Konsolidierungshilfen beantragt ja

Auszubildende am Ausbildungsort 853

Auszubildende am Wohnort 477

Anzahl berufsbildender Schulen in der Kommune 4

Haushaltslage 1=Ausgeglichener Haushalt, bzw. Haushaltswirtschaft entspricht den gesetzlichen Anforderungen, 

2=In Haushaltskonsolidierung

Haushaltskonsoli-

dierungskonzept

1=nicht notwendig, 2=in Aufstellung, 

3=aufgestellt, 4=beschlossen,

5=im Genehmigungsverfahren, 6=genehmigt

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Verkehr 2016 Quelle: Nahverkehrsgesellschaft Thüringen mbH

Bahnhof vorhanden Ja

Verknüpfung des (Haupt-)Bahnhofes mit

Anzahl Hochschulen / Universitäten 1 Quelle hier: TLS

Studierende 2015 (Wintersemester) 2340 Quelle hier: TLS

Fernbus: Ja

E-Mobilität: Nein

Fernverkehrshalt (ICE/IC): Nein

Straßen-Personennahverkehr: Ja

Park and Ride: Ja

Anzahl Wohnungseinheiten

Leerstehende Wohnungseinheiten

Leerstandsquote (in %)

22.522

778

3,5

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Nordhausen Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zum Landkreis Landkreis Nordhausen

Bevölkerung 2015 Quelle: TLS

Wirtschaftsdaten LK 2011, 2014 und 2015

in % 24,0

in % 29,3

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 2015

Gewerbean- und abmeldungen nach Wirtschaftsbereichen 2015

Blatt

Quelle: TLS

2011 2014 2011 - 2014

4

Einwohnerzahl Landkreis 85.355

Absolventen berufsbildender Schulen 603

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 2015 29.805 darunter Einpendler 7.156

SV-Beschäftigte am Wohnort 2015 31.979 darunter Auspendler 9.354

Bruttoinlandsprodukt 1.726,0 1.953,0 13,2%

Erwerbstätige (1000 Personen) 38,3 39,2 2,3%

Stand 2015

9.752 19.528 5.793 146 563 3.027

Pendlersaldo 2015 -2.198

Quelle: TLS

Produzierendes 

Gewerbe

Dienstleistungs-

bereiche

Davon

Handel, Verkehr, 

Gastgewerbe

 Information und 

Kommunikation

Finanz- und 

Versicherungs-

dienstleistungen

Freiberufl., wissen-

schaftl., techn.  und 

sonstige wirtschaft-

liche Dienstleist.

Gastgewerbe
Information und 

Kommunikation

Finanz-, Versicherungs- 

und Unternehmens-

dienstleister

Erbringung von frei-

beruflichen, wissen-

schaftl. und techn. 

Dienstleistungen

Erbringung von 

sonstigen 

wirtschaftlichen 

Dienstleistungen

Entwicklung seit 2011

13,58% 3,83% 4,27% -4,58% -10,21% 18,20%

* Der Wert weicht von der absoluten Veränderung der Einwohnerzahl 2015 zu 2035 (Datenblatt 1) ab. Grund: Das Saldo 

der Bevölkerungsbewegungen beinhaltet alle Ereignisse einschließlich derer im Jahr 2015. Bei den Einwohnerzahlen ist 

der 31.12. Stichtag, also sind die Ereignisse innerhalb 2015 ausgeschlossen. D.h. bei der Bevölkerungsbewegung liegt 

der Berechnung ein Jahr mehr zu Grunde.

Abmeldungen

32 49 10 22 25 69

Anmeldungen

35 40 7 14 33 51

Quelle: TLS

Verarbeitendes 

Gewerbe

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Pößneck
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

13.446 12.148 11.617 11.005 -10%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 1

3,2

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

13,5-14 h

0,5-1 h länger

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich II

Bewertung Landesplanerische Funktionen 4 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 2 50%

5 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Saale-Orla-Kreis

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

3

Bewertung landesplanerische Funktionen

4

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

3

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-9%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Nein

Nein

Nein

7 5,0

2 0 2

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Rudolstadt
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

25.397 22.855 21.374 19.975 -10%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 2

3,8

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

13,5-14 h

> 1 h länger

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich II

Bewertung Landesplanerische Funktionen 7 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 1 50%

5,5 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Saalfeld-Rudolstadt

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

5

Bewertung landesplanerische Funktionen

7

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum mit Teilfunktionen eines Oberzentrums

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

5

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-13%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Nein

Nein

Ja

6 5,5

1 0 1

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Saalfeld
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

27.918 25.041 23.380 21.633 -10%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 3

4,7

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

12-12,5 h

 0-0,5 h länger

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich II

Bewertung Landesplanerische Funktionen 8 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 2 50%

6 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Saalfeld-Rudolstadt

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

5

Bewertung landesplanerische Funktionen

8

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum mit Teilfunktionen eines Oberzentrums

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

6

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-14%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Nein

Ja

Ja

6 6,0

3 -1 2

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Schleiz
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

8.941 8.467 8.191 7.731 -5%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 1

3,6

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

16,5-17h

 0-0,5 h länger

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich II

Bewertung Landesplanerische Funktionen 4 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 3 50%

4,5 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Saale-Orla-Kreis

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

3

Bewertung landesplanerische Funktionen

4

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

2

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-9%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Nein

Nein

Nein

7 4,5

3 0 3

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Schmalkalden
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

17.910 19.291 19.451 19.022 8%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 2

7,2

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

13-13,5 h

2,5-3 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich I

Bewertung Landesplanerische Funktionen 5 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 9 50%

6,5 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Schmalkalden-Meiningen

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

3

Bewertung landesplanerische Funktionen

5

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

4

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

-1%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Nein

Nein

Ja

Ja

9 6,5

9 0 9

Quelle: Eigene Ermittlung

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Schmalkalden
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Bevölkerung nach Altersgruppen 2015 Quelle: TLS

Quelle: TLS

Insgesamt

Insgesamt

Quelle: TLS

Prognostizierte natürliche und räumliche Bevölkerungsbewegung von 2015-2035

Kommunale Wirtschaftsdaten 2011-2015

k.A. 2.575 8.534

Entwicklung seit 2011

x -3,17% 17,27% 0,00% 6,14% 1,14%

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen (%) 2015 Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Land- und Forst-

wirtschaft; 

Fischerei

Produzierendes 

Gewerbe

Handel, 

Gastgewerbe und 

Verkehr

Finanzierung, Ver-

mietung, Unter-

nehmensdienstl.

Öffentliche und 

private 

Dienstleister

Insgesamt

Einpendler 2015

Auspendler 2015

Pendlersaldo 2015

4.953

3.975

978

8.534 1,1%

SV-Beschäftigte am Wohnort 7.348 7.555 2,8%

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit, TLS)

2011 2015 2011 - 2015

66,9 69,9 4,5%

3.374 5.906 -2.531 2.026 -506

-76 -209

Quelle: TLS

Gestorbene Wanderungssaldo Saldo gesamt*

155 288 -133 1.247 1.323

1.341 1.264 77 -9

2015

Fortzüge
Wander-

saldo

Saldo

gesamt

2013

159 288 -129 1.221 1.050 171 42

Bevölkerungsbewegungen 2013-2015

Geborene Gestorbene
Natürlicher

Saldo
Zuzüge

Saldo nach Altersklassen

-16 81 -114 -22 -5 -76

19.291

13% 8% 19% 37% 24% 100%

2.491 1.525 3.614 7.073 4.588

405 162

155

Wanderungsbewegungen 2015

Zuzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

414 519 184 51 1.323

46 1.247

Fortzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

Stand 2015

k.A. 3.149 1.589

Kommunale Arbeitsplatzdichte

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 8.438

Blatt

2

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 Insgesamt

Geborene Natürlicher Saldo

2014

166 252 -86

139 495

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie

Gunstraumstudie Abschlussbericht - Anlagen 
                            - Seite 76 -



Schmalkalden Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Gewerbean- und abmeldungen 2013-2015 Quelle: TLS

Kommunaler Wohnungsmarkt 2011

Kommunale Haushaltssituation 2015

Bildung 2015

Gewerbeanmeldungen 150 122 150 140,7

Blatt

3

2013 2014 2015 Mittelwert 2013-2015

Quelle: TLS (Zensus 2011)

Saldo 9 0 9 6,0

Gewerbeabmeldungen 141 122 141 134,7

1-unproblematisch 2-eher problematisch 17-problematisch

Quelle: TLS

Steuereinnahmen 2015 in Euro 14.808.096

Leerstandssituation in den Innenstädten 2015 2 Quelle hier: Begleitforschung Stadtumbau (Kommune)

Schuldenstand 2015 in Euro 16.249.000

Status Haushaltslage 1 Quelle hier:

 Begleitforschung Stadtumbau

(eigene Angaben der Kommunen)

Status HH-Konsolidierungskonzept 1

Konsolidierungshilfen beantragt nein

Auszubildende am Ausbildungsort 278

Auszubildende am Wohnort 248

Anzahl berufsbildender Schulen in der Kommune 1

Haushaltslage 1=Ausgeglichener Haushalt, bzw. Haushaltswirtschaft entspricht den gesetzlichen Anforderungen, 

2=In Haushaltskonsolidierung

Haushaltskonsoli-

dierungskonzept

1=nicht notwendig, 2=in Aufstellung, 

3=aufgestellt, 4=beschlossen,

5=im Genehmigungsverfahren, 6=genehmigt

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Verkehr 2016 Quelle: Nahverkehrsgesellschaft Thüringen mbH

Bahnhof vorhanden Ja

Verknüpfung des (Haupt-)Bahnhofes mit

Anzahl Hochschulen / Universitäten 1 Quelle hier: TLS

Studierende 2015 (Wintersemester) 2.948 (Summe Landkreis) Quelle hier: TLS

Fernbus: Nein

E-Mobilität: Nein

Fernverkehrshalt (ICE/IC): Nein

Straßen-Personennahverkehr: Ja

Park and Ride: Ja

Anzahl Wohnungseinheiten

Leerstehende Wohnungseinheiten

Leerstandsquote (in %)

9.737

834

8,6

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Schmalkalden Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zum Landkreis Landkreis Schmalkalden-Meiningen

Bevölkerung 2015 Quelle: TLS

Wirtschaftsdaten LK 2011, 2014 und 2015

in % 24,1

in % 36,3

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 2015

Gewerbean- und abmeldungen nach Wirtschaftsbereichen 2015

Blatt

Quelle: TLS

2011 2014 2011 - 2014

4

Einwohnerzahl Landkreis 124.623

Absolventen berufsbildender Schulen 1.367

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 2015 43.016 darunter Einpendler 10.373

SV-Beschäftigte am Wohnort 2015 51.207 darunter Auspendler 18.604

Bruttoinlandsprodukt 2.886,0 3.057,0 5,9%

Erwerbstätige (1000 Personen) 59,9 59,6 -0,5%

Stand 2015

17.535 24.707 8.138 207 554 3.476

Pendlersaldo 2015 -8.231

Quelle: TLS

Produzierendes 

Gewerbe

Dienstleistungs-

bereiche

Davon

Handel, Verkehr, 

Gastgewerbe

 Information und 

Kommunikation

Finanz- und 

Versicherungs-

dienstleistungen

Freiberufl., wissen-

schaftl., techn.  und 

sonstige wirtschaft-

liche Dienstleist.

Gastgewerbe
Information und 

Kommunikation

Finanz-, Versicherungs- 

und Unternehmens-

dienstleister

Erbringung von frei-

beruflichen, wissen-

schaftl. und techn. 

Dienstleistungen

Erbringung von 

sonstigen 

wirtschaftlichen 

Dienstleistungen

Entwicklung seit 2011

1,67% 1,60% 7,79% 9,52% -12,48% -12,77%

* Der Wert weicht von der absoluten Veränderung der Einwohnerzahl 2015 zu 2035 (Datenblatt 1) ab. Grund: Das Saldo 

der Bevölkerungsbewegungen beinhaltet alle Ereignisse einschließlich derer im Jahr 2015. Bei den Einwohnerzahlen ist 

der 31.12. Stichtag, also sind die Ereignisse innerhalb 2015 ausgeschlossen. D.h. bei der Bevölkerungsbewegung liegt 

der Berechnung ein Jahr mehr zu Grunde.

Abmeldungen

70 80 13 30 62 107

Anmeldungen

46 72 20 21 67 95

Quelle: TLS

Verarbeitendes 

Gewerbe

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Schmölln
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

12.576 11.361 10.146 9.032 -10%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 1

4,4

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

13-13,5 h

0,5-1 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich II

Bewertung Landesplanerische Funktionen 4 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 5 50%

3,5 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Altenburger Land

5 0 5

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

3

Bewertung landesplanerische Funktionen

4

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

Quelle: Eigene Ermittlung

3

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Nein

Nein

Nein

-20%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

4 3,5

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Sömmerda
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

20.770 18.996 17.692 16.071 -9%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 2

7,5

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

9-9,5 h

> 3 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich I

Bewertung Landesplanerische Funktionen 5 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 10 50%

5 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Sömmerda

10 0 10

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

3

Bewertung landesplanerische Funktionen

5

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

Quelle: Eigene Ermittlung

4

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Ja

Nein

Nein

-15%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

6 5,0

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Sömmerda
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Bevölkerung nach Altersgruppen 2015 Quelle: TLS

Quelle: TLS

Insgesamt

Insgesamt

Quelle: TLS

Prognostizierte natürliche und räumliche Bevölkerungsbewegung von 2015-2035

Kommunale Wirtschaftsdaten 2011-2015

1.247 3.214 8.486

Entwicklung seit 2011

0,00% 4,61% -5,01% -2,12% 22,16% 7,80%

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen (%) 2015 Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Land- und Forst-

wirtschaft; 

Fischerei

Produzierendes 

Gewerbe

Handel, 

Gastgewerbe und 

Verkehr

Finanzierung, Ver-

mietung, Unter-

nehmensdienstl.

Öffentliche und 

private 

Dienstleister

Insgesamt

Einpendler 2015

Auspendler 2015

Pendlersaldo 2015

5.142

3.875

1.267

8.486 7,8%

SV-Beschäftigte am Wohnort 7.002 7.219 3,1%

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit, TLS)

2011 2015 2011 - 2015

63,9 73,8 15,5%

Quelle: TLS

Gestorbene Wanderungssaldo Saldo gesamt*

2.476 5.670 -3.194 295 -2.899

2015

154 278 -124 894 765 129 5

2014

136 247 -111 801 804 -3 -114

Saldo

gesamt

2013

154 288 -134 756 774 -18 -152

Bevölkerungsbewegungen 2013-2015

Geborene Gestorbene
Natürlicher

Saldo
Zuzüge

Saldo nach Altersklassen

-3 62 27 24 19 129

Fortzüge
Wander-

saldo

126 301 147 43 765

62 894

Fortzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

Zuzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

18.996

14% 5% 17% 39% 26% 100%

2.645 896 3.264 7.341 4.850

Stand 2015

125 2.725 1.175

Kommunale Arbeitsplatzdichte

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 7.872

Blatt

2

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 Insgesamt

Geborene Natürlicher Saldo

145 188 328 171

148

Wanderungsbewegungen 2015

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden
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Sömmerda Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Gewerbean- und abmeldungen 2013-2015 Quelle: TLS

Kommunaler Wohnungsmarkt 2011

Kommunale Haushaltssituation 2015

Bildung 2015

Gewerbeanmeldungen 110 88 110 102,7

Blatt

3

2013 2014 2015 Mittelwert 2013-2015

Quelle: TLS (Zensus 2011)

Saldo -15 -38 -15 -22,7

Gewerbeabmeldungen 125 126 125 125,3

1-unproblematisch 2-eher problematisch 18-problematisch

Quelle: TLS

Steuereinnahmen 2015 in Euro 13.693.941

Leerstandssituation in den Innenstädten 2015 k.A. Quelle hier: Begleitforschung Stadtumbau (Kommune)

Schuldenstand 2015 in Euro 11.671.000

Status Haushaltslage 2 Quelle hier:

 Begleitforschung Stadtumbau

(eigene Angaben der Kommunen)

Status HH-Konsolidierungskonzept 6

Konsolidierungshilfen beantragt nein

Auszubildende am Ausbildungsort 228

Auszubildende am Wohnort 199

Anzahl berufsbildender Schulen in der Kommune 1

Haushaltslage 1=Ausgeglichener Haushalt, bzw. Haushaltswirtschaft entspricht den gesetzlichen Anforderungen, 

2=In Haushaltskonsolidierung

Haushaltskonsoli-

dierungskonzept

1=nicht notwendig, 2=in Aufstellung, 

3=aufgestellt, 4=beschlossen,

5=im Genehmigungsverfahren, 6=genehmigt

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Verkehr 2016 Quelle: Nahverkehrsgesellschaft Thüringen mbH

Bahnhof vorhanden Ja

Verknüpfung des (Haupt-)Bahnhofes mit

Anzahl Hochschulen / Universitäten - Quelle hier: TLS

Studierende 2015 (Wintersemester) - Quelle hier: TLS

Fernbus: Nein

E-Mobilität: Nein

Fernverkehrshalt (ICE/IC): Nein

Straßen-Personennahverkehr: Nein

Park and Ride: Ja

Anzahl Wohnungseinheiten

Leerstehende Wohnungseinheiten

Leerstandsquote (in %)

9.918

359

3,6

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Sömmerda Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zum Landkreis Landkreis Sömmerda

Bevölkerung 2015 Quelle: TLS

Wirtschaftsdaten LK 2011, 2014 und 2015

in % 36,3

in % 49,3

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 2015

Gewerbean- und abmeldungen nach Wirtschaftsbereichen 2015

Blatt

Quelle: TLS

2011 2014 2011 - 2014

4

Einwohnerzahl Landkreis 70.600

Absolventen berufsbildender Schulen 147

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 2015 22.973 darunter Einpendler 8.349

SV-Beschäftigte am Wohnort 2015 28.835 darunter Auspendler 14.226

Bruttoinlandsprodukt 1.310,0 1.463,0 11,7%

Erwerbstätige (1000 Personen) 27,9 29,2 4,7%

Stand 2015

9.531 12.360 4.384 240 172 2.091

Pendlersaldo 2015 -5.877

Quelle: TLS

Produzierendes 

Gewerbe

Dienstleistungs-

bereiche

Davon

Handel, Verkehr, 

Gastgewerbe

 Information und 

Kommunikation

Finanz- und 

Versicherungs-

dienstleistungen

Freiberufl., wissen-

schaftl., techn.  und 

sonstige wirtschaft-

liche Dienstleist.

Gastgewerbe
Information und 

Kommunikation

Finanz-, Versicherungs- 

und Unternehmens-

dienstleister

Erbringung von frei-

beruflichen, wissen-

schaftl. und techn. 

Dienstleistungen

Erbringung von 

sonstigen 

wirtschaftlichen 

Dienstleistungen

Entwicklung seit 2011

12,08% 5,17% -0,11% 13,21% -3,91% 27,66%

* Der Wert weicht von der absoluten Veränderung der Einwohnerzahl 2015 zu 2035 (Datenblatt 1) ab. Grund: Das Saldo 

der Bevölkerungsbewegungen beinhaltet alle Ereignisse einschließlich derer im Jahr 2015. Bei den Einwohnerzahlen ist 

der 31.12. Stichtag, also sind die Ereignisse innerhalb 2015 ausgeschlossen. D.h. bei der Bevölkerungsbewegung liegt 

der Berechnung ein Jahr mehr zu Grunde.

Abmeldungen

18 37 6 24 19 62

Anmeldungen

18 21 7 12 36 59

Quelle: TLS

Verarbeitendes 

Gewerbe

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Sondershausen
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

21.622 22.039 19.308 16.944 2%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 2

7,4

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

12-12,5 h

> 3 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich I

Bewertung Landesplanerische Funktionen 5 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 10 50%

4,5 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Kyffhäuserkreis

10 0 10

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

3

Bewertung landesplanerische Funktionen

5

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

Quelle: Eigene Ermittlung

5

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Nein

Nein

Ja

Ja

-23%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

4 4,5

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Sondershausen
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Bevölkerung nach Altersgruppen 2015 Quelle: TLS

Quelle: TLS

Insgesamt

Insgesamt

Quelle: TLS

Prognostizierte natürliche und räumliche Bevölkerungsbewegung von 2015-2035

Kommunale Wirtschaftsdaten 2011-2015

1.204 2.924 8.720

Entwicklung seit 2011

-41,48% 0,00% 0,65% 7,40% 9,27% 3,15%

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen (%) 2015 Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Land- und Forst-

wirtschaft; 

Fischerei

Produzierendes 

Gewerbe

Handel, 

Gastgewerbe und 

Verkehr

Finanzierung, Ver-

mietung, Unter-

nehmensdienstl.

Öffentliche und 

private 

Dienstleister

Insgesamt

Einpendler 2015

Auspendler 2015

Pendlersaldo 2015

3.943

3.499

444

8.720 3,1%

SV-Beschäftigte am Wohnort 8.191 8.273 1,0%

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit, TLS)

2011 2015 2011 - 2015

60,9 65,7 7,9%

Quelle: TLS

Gestorbene Wanderungssaldo Saldo gesamt*

2.676 7.041 -4.364 -380 -4.744

2015

167 347 -180 1.113 783 330 150

2014

160 356 -196 850 672 178 -18

Saldo

gesamt

2013

183 371 -188 666 754 -88 -276

Bevölkerungsbewegungen 2013-2015

Geborene Gestorbene
Natürlicher

Saldo
Zuzüge

Saldo nach Altersklassen

65 84 108 36 37 330

Fortzüge
Wander-

saldo

173 304 135 39 783

76 1.113

Fortzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

Zuzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

22.039

14% 5% 17% 38% 26% 100%

2.981 1.062 3.752 8.456 5.788

Stand 2015

103 3.255 1.234

Kommunale Arbeitsplatzdichte

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 8.454

Blatt

2

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 Insgesamt

Geborene Natürlicher Saldo

197 257 412 171

132

Wanderungsbewegungen 2015

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Sondershausen Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Gewerbean- und abmeldungen 2013-2015 Quelle: TLS

Kommunaler Wohnungsmarkt 2011

Kommunale Haushaltssituation 2015

Bildung 2015

Gewerbeanmeldungen 118 119 118 118,3

Blatt

3

2013 2014 2015 Mittelwert 2013-2015

Quelle: TLS (Zensus 2011)

Saldo -19 -11 -19 -16,3

Gewerbeabmeldungen 137 130 137 134,7

1-unproblematisch 2-eher problematisch 19-problematisch

Quelle: TLS

Steuereinnahmen 2015 in Euro 16.056.555

Leerstandssituation in den Innenstädten 2015 3 Quelle hier: Begleitforschung Stadtumbau (Kommune)

Schuldenstand 2015 in Euro 5.866.000

Status Haushaltslage 2 Quelle hier:

 Begleitforschung Stadtumbau

(eigene Angaben der Kommunen)

Status HH-Konsolidierungskonzept 6

Konsolidierungshilfen beantragt ja

Auszubildende am Ausbildungsort 309

Auszubildende am Wohnort 262

Anzahl berufsbildender Schulen in der Kommune 1

Haushaltslage 1=Ausgeglichener Haushalt, bzw. Haushaltswirtschaft entspricht den gesetzlichen Anforderungen, 

2=In Haushaltskonsolidierung

Haushaltskonsoli-

dierungskonzept

1=nicht notwendig, 2=in Aufstellung, 

3=aufgestellt, 4=beschlossen,

5=im Genehmigungsverfahren, 6=genehmigt

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Verkehr 2016 Quelle: Nahverkehrsgesellschaft Thüringen mbH

Bahnhof vorhanden Ja

Verknüpfung des (Haupt-)Bahnhofes mit

Anzahl Hochschulen / Universitäten - Quelle hier: TLS

Studierende 2015 (Wintersemester) - Quelle hier: TLS

Fernbus: Nein

E-Mobilität: Nein

Fernverkehrshalt (ICE/IC): Nein

Straßen-Personennahverkehr: Ja

Park and Ride: Ja

Anzahl Wohnungseinheiten

Leerstehende Wohnungseinheiten

Leerstandsquote (in %)

11.913

976

8,2

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Sondershausen Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zum Landkreis Kyffhäuserkreis

Bevölkerung 2015 Quelle: TLS

Wirtschaftsdaten LK 2011, 2014 und 2015

in % 22,1

in % 43,6

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 2015

Gewerbean- und abmeldungen nach Wirtschaftsbereichen 2015

Blatt

Quelle: TLS

2011 2014 2011 - 2014

4

Einwohnerzahl Landkreis 77.110

Absolventen berufsbildender Schulen 999

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 2015 20.684 darunter Einpendler 4.569

SV-Beschäftigte am Wohnort 2015 28.566 darunter Auspendler 12.463

Bruttoinlandsprodukt 1.399,0 1.484,0 6,1%

Erwerbstätige (1000 Personen) 29,9 29,7 -0,7%

Stand 2015

7.198 12.759 3.542 62 312 1.644

Pendlersaldo 2015 -7.894

Quelle: TLS

Produzierendes 

Gewerbe

Dienstleistungs-

bereiche

Davon

Handel, Verkehr, 

Gastgewerbe

 Information und 

Kommunikation

Finanz- und 

Versicherungs-

dienstleistungen

Freiberufl., wissen-

schaftl., techn.  und 

sonstige wirtschaft-

liche Dienstleist.

Gastgewerbe
Information und 

Kommunikation

Finanz-, Versicherungs- 

und Unternehmens-

dienstleister

Erbringung von frei-

beruflichen, wissen-

schaftl. und techn. 

Dienstleistungen

Erbringung von 

sonstigen 

wirtschaftlichen 

Dienstleistungen

Entwicklung seit 2011

4,65% 4,53% 0,40% 3,33% -1,27% 10,63%

* Der Wert weicht von der absoluten Veränderung der Einwohnerzahl 2015 zu 2035 (Datenblatt 1) ab. Grund: Das Saldo 

der Bevölkerungsbewegungen beinhaltet alle Ereignisse einschließlich derer im Jahr 2015. Bei den Einwohnerzahlen ist 

der 31.12. Stichtag, also sind die Ereignisse innerhalb 2015 ausgeschlossen. D.h. bei der Bevölkerungsbewegung liegt 

der Berechnung ein Jahr mehr zu Grunde.

Abmeldungen

19 37 9 32 19 54

Anmeldungen

16 26 9 6 24 58

Quelle: TLS

Verarbeitendes 

Gewerbe

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Sonneberg
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

23.805 23.736 22.484 21.031 0%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 2

7,7

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

13,5-14 h

> 3 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich I

Bewertung Landesplanerische Funktionen 5 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 10 50%

6 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Sonneberg

10 0 10

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

3

Bewertung landesplanerische Funktionen

5

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

Quelle: Eigene Ermittlung

5

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Nein

Ja

Ja

Nein

-11%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

7 6,0

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Sonneberg
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Bevölkerung nach Altersgruppen 2015 Quelle: TLS

Quelle: TLS

Insgesamt

Insgesamt

Quelle: TLS

Prognostizierte natürliche und räumliche Bevölkerungsbewegung von 2015-2035

Kommunale Wirtschaftsdaten 2011-2015

2.370 3.781 11.681

Entwicklung seit 2011

x 21,22% x 1,80% 17,97% 9,98%

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen (%) 2015 Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Land- und Forst-

wirtschaft; 

Fischerei

Produzierendes 

Gewerbe

Handel, 

Gastgewerbe und 

Verkehr

Finanzierung, Ver-

mietung, Unter-

nehmensdienstl.

Öffentliche und 

private 

Dienstleister

Insgesamt

Einpendler 2015

Auspendler 2015

Pendlersaldo 2015

6.878

4.925

1.953

11.681 10,0%

SV-Beschäftigte am Wohnort 8.736 9.715 11,2%

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit, TLS)

2011 2015 2011 - 2015

71 81,8 15,2%

Quelle: TLS

Gestorbene Wanderungssaldo Saldo gesamt*

3.489 7.687 -4.198 1.523 -2.675

2015

183 422 -239 1.354 998 356 117

2014

187 335 -148 991 1.024 -33 -181

Saldo

gesamt

2013

180 387 -207 955 893 62 -145

Bevölkerungsbewegungen 2013-2015

Geborene Gestorbene
Natürlicher

Saldo
Zuzüge

Saldo nach Altersklassen

52 94 142 49 19 356

Fortzüge
Wander-

saldo

169 384 193 72 998

91 1.354

Fortzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

Zuzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

23.736

14% 4% 18% 38% 26% 100%

3.295 1.058 4.160 9.056 6.167

Stand 2015

k.A. 3.656 k.A.

Kommunale Arbeitsplatzdichte

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 10.621

Blatt

2

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 Insgesamt

Geborene Natürlicher Saldo

232 263 526 242

180

Wanderungsbewegungen 2015

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Sonneberg Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Gewerbean- und abmeldungen 2013-2015 Quelle: TLS

Kommunaler Wohnungsmarkt 2011

Kommunale Haushaltssituation 2015

Bildung 2015

Gewerbeanmeldungen 168 159 142 156,3

Blatt

3

2013 2014 2015 Mittelwert 2013-2015

Quelle: TLS (Zensus 2011)

Saldo -21 -30 -28 -26,3

Gewerbeabmeldungen 189 189 170 182,7

1-unproblematisch 2-eher problematisch 20-problematisch

Quelle: TLS

Steuereinnahmen 2015 in Euro 16.167.674

Leerstandssituation in den Innenstädten 2015 2 Quelle hier: Begleitforschung Stadtumbau (Kommune)

Schuldenstand 2015 in Euro 26.356.000

Status Haushaltslage 2 Quelle hier:

 Begleitforschung Stadtumbau

(eigene Angaben der Kommunen)

Status HH-Konsolidierungskonzept 6

Konsolidierungshilfen beantragt ja

Auszubildende am Ausbildungsort 350

Auszubildende am Wohnort 277

Anzahl berufsbildender Schulen in der Kommune 1

Haushaltslage 1=Ausgeglichener Haushalt, bzw. Haushaltswirtschaft entspricht den gesetzlichen Anforderungen, 

2=In Haushaltskonsolidierung

Haushaltskonsoli-

dierungskonzept

1=nicht notwendig, 2=in Aufstellung, 

3=aufgestellt, 4=beschlossen,

5=im Genehmigungsverfahren, 6=genehmigt

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Verkehr 2016 Quelle: Nahverkehrsgesellschaft Thüringen mbH

Bahnhof vorhanden Ja

Verknüpfung des (Haupt-)Bahnhofes mit

Anzahl Hochschulen / Universitäten - Quelle hier: TLS

Studierende 2015 (Wintersemester) - Quelle hier: TLS

Fernbus: Nein

E-Mobilität: Nein

Fernverkehrshalt (ICE/IC): Nein

Straßen-Personennahverkehr: Ja

Park and Ride: Ja

Anzahl Wohnungseinheiten

Leerstehende Wohnungseinheiten

Leerstandsquote (in %)

11.829

974

8,2

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Sonneberg Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zum Landkreis Landkreis Sonneberg

Bevölkerung 2015 Quelle: TLS

Wirtschaftsdaten LK 2011, 2014 und 2015

in % 32,0

in % 39,8

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 2015

Gewerbean- und abmeldungen nach Wirtschaftsbereichen 2015

Blatt

Quelle: TLS

2011 2014 2011 - 2014

4

Einwohnerzahl Landkreis 56.818

Absolventen berufsbildender Schulen 331

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 2015 20.842 darunter Einpendler 6.672

SV-Beschäftigte am Wohnort 2015 23.505 darunter Auspendler 9.351

Bruttoinlandsprodukt 1.367,0 1.450,0 6,1%

Erwerbstätige (1000 Personen) 28 27,7 -1,1%

Stand 2015

9.574 10.950 2.977 70 291 2.349

Pendlersaldo 2015 -2.679

Quelle: TLS

Produzierendes 

Gewerbe

Dienstleistungs-

bereiche

Davon

Handel, Verkehr, 

Gastgewerbe

 Information und 

Kommunikation

Finanz- und 

Versicherungs-

dienstleistungen

Freiberufl., wissen-

schaftl., techn.  und 

sonstige wirtschaft-

liche Dienstleist.

Gastgewerbe
Information und 

Kommunikation

Finanz-, Versicherungs- 

und Unternehmens-

dienstleister

Erbringung von frei-

beruflichen, wissen-

schaftl. und techn. 

Dienstleistungen

Erbringung von 

sonstigen 

wirtschaftlichen 

Dienstleistungen

Entwicklung seit 2011

2,35% -3,12% -8,03% 18,64% -11,82% -4,94%

* Der Wert weicht von der absoluten Veränderung der Einwohnerzahl 2015 zu 2035 (Datenblatt 1) ab. Grund: Das Saldo 

der Bevölkerungsbewegungen beinhaltet alle Ereignisse einschließlich derer im Jahr 2015. Bei den Einwohnerzahlen ist 

der 31.12. Stichtag, also sind die Ereignisse innerhalb 2015 ausgeschlossen. D.h. bei der Bevölkerungsbewegung liegt 

der Berechnung ein Jahr mehr zu Grunde.

Abmeldungen

35 37 10 23 22 38

Anmeldungen

26 28 6 8 16 41

Quelle: TLS

Verarbeitendes 

Gewerbe

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Stadtroda
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

6.387 5.892 4.978 4.052 -8%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 1

4,2

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

11-11,5 h

0,5-1 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich II

Bewertung Landesplanerische Funktionen 4 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 5 50%

2 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Saale-Holzland-Kreis

5 0 5

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

3

Bewertung landesplanerische Funktionen

4

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

Quelle: Eigene Ermittlung

2

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Nein

Nein

Nein

-31%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

2 2,0

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Suhl
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

42.689 36.778 34.228 33.004 -14%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 1

8,2

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

11,5-12 h

> 3 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich I

Bewertung Landesplanerische Funktionen 6 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 10 50%

7,5 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

kreisfrei

10 0 10

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

5

Bewertung landesplanerische Funktionen

6

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum mit Teilfunktionen eines Oberzentrums

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

Quelle: Eigene Ermittlung

8

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Nein

Nein

Ja

Nein

-10%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

7 7,5

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Suhl
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Bevölkerung nach Altersgruppen 2015 Quelle: TLS

Quelle: TLS

Insgesamt

Insgesamt

Quelle: TLS

Prognostizierte natürliche und räumliche Bevölkerungsbewegung von 2015-2035

Kommunale Wirtschaftsdaten 2011-2015

k.A. 5.882 15.774

Entwicklung seit 2011

x 3,47% -4,34% x 2,53% -0,13%

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen (%) 2015 Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Land- und Forst-

wirtschaft; 

Fischerei

Produzierendes 

Gewerbe

Handel, 

Gastgewerbe und 

Verkehr

Finanzierung, Ver-

mietung, Unter-

nehmensdienstl.

Öffentliche und 

private 

Dienstleister

Insgesamt

Einpendler 2015

Auspendler 2015

Pendlersaldo 2015

8.559

6.144

2.415

15.774 -0,1%

SV-Beschäftigte am Wohnort 13.754 13.343 -3,0%

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit, TLS)

2011 2015 2011 - 2015

69,7 73,9 6,0%

Quelle: TLS

Gestorbene Wanderungssaldo Saldo gesamt*

5.325 12.640 -7.315 4.740 -2.575

2015

244 525 -281 13.352 12.499 853 572

2014

244 487 -243 3.548 2.769 779 536

Saldo

gesamt

2013

272 464 -192 1.429 1.542 -113 -305

Bevölkerungsbewegungen 2013-2015

Geborene Gestorbene
Natürlicher

Saldo
Zuzüge

Saldo nach Altersklassen

567 187 4 86 9 853

Fortzüge
Wander-

saldo

3496 4490 1460 140 12.499

149 13.352

Fortzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

Zuzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

36.778

13% 5% 15% 38% 29% 100%

4.741 1.891 5.568 13.877 10.701

Stand 2015

k.A. 3.577 3.198

Kommunale Arbeitsplatzdichte

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 15.795

Blatt

2

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 Insgesamt

Geborene Natürlicher Saldo

3480 3683 4494 1546

2913

Wanderungsbewegungen 2015

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Suhl Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Gewerbean- und abmeldungen 2013-2015 Quelle: TLS

Kommunaler Wohnungsmarkt 2011

Kommunale Haushaltssituation 2015

Bildung 2015

Gewerbeanmeldungen 350 263 350 321,0

Blatt

3

2013 2014 2015 Mittelwert 2013-2015

Quelle: TLS (Zensus 2011)

Saldo -47 -95 -47 -63,0

Gewerbeabmeldungen 397 358 397 384,0

1-unproblematisch 2-eher problematisch 21-problematisch

Quelle: TLS

Steuereinnahmen 2015 in Euro 26.959.807

Leerstandssituation in den Innenstädten 2015 1 Quelle hier: Begleitforschung Stadtumbau (Kommune)

Schuldenstand 2015 in Euro 19.857.000

Status Haushaltslage 1 Quelle hier:

 Begleitforschung Stadtumbau

(eigene Angaben der Kommunen)

Status HH-Konsolidierungskonzept 6

Konsolidierungshilfen beantragt ja

Auszubildende am Ausbildungsort 486

Auszubildende am Wohnort 375

Anzahl berufsbildender Schulen in der Kommune 1

Haushaltslage 1=Ausgeglichener Haushalt, bzw. Haushaltswirtschaft entspricht den gesetzlichen Anforderungen, 

2=In Haushaltskonsolidierung

Haushaltskonsoli-

dierungskonzept

1=nicht notwendig, 2=in Aufstellung, 

3=aufgestellt, 4=beschlossen,

5=im Genehmigungsverfahren, 6=genehmigt

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Verkehr 2016 Quelle: Nahverkehrsgesellschaft Thüringen mbH

Bahnhof vorhanden Ja

Verknüpfung des (Haupt-)Bahnhofes mit

Anzahl Hochschulen / Universitäten - Quelle hier: TLS

Studierende 2015 (Wintersemester) - Quelle hier: TLS

Fernbus: Nein

E-Mobilität: Nein

Fernverkehrshalt (ICE/IC): Nein

Straßen-Personennahverkehr: Ja

Park and Ride: Nein

Anzahl Wohnungseinheiten

Leerstehende Wohnungseinheiten

Leerstandsquote (in %)

21.162

1.755

8,3

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Suhl Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zum Landkreis kreisfrei

Bevölkerung 2015 Quelle: TLS

Wirtschaftsdaten LK 2011, 2014 und 2015

in % 54,3

in % 46,0

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 2015

Gewerbean- und abmeldungen nach Wirtschaftsbereichen 2015

Blatt

Quelle: TLS

2011 2014 2011 - 2014

4

Einwohnerzahl Landkreis 36.778

Absolventen berufsbildender Schulen 63

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 2015 15.774 darunter Einpendler 8.559

SV-Beschäftigte am Wohnort 2015 13.343 darunter Auspendler 6.144

Bruttoinlandsprodukt 986,0 1.031,0 4,6%

Erwerbstätige (1000 Personen) 21,9 21,5 -1,8%

Stand 2015

3.592 12.182 3.198 433 513 1.957

Pendlersaldo 2015 2.415

Quelle: TLS

Produzierendes 

Gewerbe

Dienstleistungs-

bereiche

Davon

Handel, Verkehr, 

Gastgewerbe

 Information und 

Kommunikation

Finanz- und 

Versicherungs-

dienstleistungen

Freiberufl., wissen-

schaftl., techn.  und 

sonstige wirtschaft-

liche Dienstleist.

Gastgewerbe
Information und 

Kommunikation

Finanz-, Versicherungs- 

und Unternehmens-

dienstleister

Erbringung von frei-

beruflichen, wissen-

schaftl. und techn. 

Dienstleistungen

Erbringung von 

sonstigen 

wirtschaftlichen 

Dienstleistungen

Entwicklung seit 2011

4,12% -2,79% -3,88% -9,60% -1,35% -6,41%

* Der Wert weicht von der absoluten Veränderung der Einwohnerzahl 2015 zu 2035 (Datenblatt 1) ab. Grund: Das Saldo 

der Bevölkerungsbewegungen beinhaltet alle Ereignisse einschließlich derer im Jahr 2015. Bei den Einwohnerzahlen ist 

der 31.12. Stichtag, also sind die Ereignisse innerhalb 2015 ausgeschlossen. D.h. bei der Bevölkerungsbewegung liegt 

der Berechnung ein Jahr mehr zu Grunde.

Abmeldungen

15 24 10 28 35 53

Anmeldungen

12 18 8 5 21 39

Quelle: TLS

Verarbeitendes 

Gewerbe

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Weimar
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

64.594 64.131 63.209 61.075 -1%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 2

7,8

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

9-9,5 h

2,5-3 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich I

Bewertung Landesplanerische Funktionen 7 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 8 50%

9 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

kreisfrei

9 -1 8

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

5

Bewertung landesplanerische Funktionen

7

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum mit Teilfunktionen eines Oberzentrums

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

Quelle: Eigene Ermittlung

10

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Ja

Nein

Nein

Ja

-5%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

8 9,0

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Weimar
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Bevölkerung nach Altersgruppen 2015 Quelle: TLS

Quelle: TLS

Insgesamt

Insgesamt

Quelle: TLS

Prognostizierte natürliche und räumliche Bevölkerungsbewegung von 2015-2035

Kommunale Wirtschaftsdaten 2011-2015

5.674 9.767 23.641

Entwicklung seit 2011

x x 0,75% 17,94% -6,43% 2,46%

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen (%) 2015 Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Land- und Forst-

wirtschaft; 

Fischerei

Produzierendes 

Gewerbe

Handel, 

Gastgewerbe und 

Verkehr

Finanzierung, Ver-

mietung, Unter-

nehmensdienstl.

Öffentliche und 

private 

Dienstleister

Insgesamt

Einpendler 2015

Auspendler 2015

Pendlersaldo 2015

12.225

10.380

1.845

23.641 2,5%

SV-Beschäftigte am Wohnort 20.569 21.778 5,9%

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit, TLS)

2011 2015 2011 - 2015

57,5 59,5 3,5%

Quelle: TLS

Gestorbene Wanderungssaldo Saldo gesamt*

12.822 17.234 -4.412 2.055 -2.357

2015

605 837 -232 4.836 3.966 870 638

2014

663 706 -43 4.182 3.997 185 142

Saldo

gesamt

2013

592 709 -117 4.113 3.965 148 31

Bevölkerungsbewegungen 2013-2015

Geborene Gestorbene
Natürlicher

Saldo
Zuzüge

Saldo nach Altersklassen

172 510 -28 120 96 870

Fortzüge
Wander-

saldo

906 1950 497 129 3.966

225 4.836

Fortzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

Zuzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

64.131

16% 7% 22% 33% 22% 100%

10.249 4.725 14.110 20.905 14.142

Stand 2015

k.A. 3.584 4.594

Kommunale Arbeitsplatzdichte

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 23.073

Blatt

2

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 Insgesamt

Geborene Natürlicher Saldo

656 1416 1922 617

484

Wanderungsbewegungen 2015

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Weimar Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Gewerbean- und abmeldungen 2013-2015 Quelle: TLS

Kommunaler Wohnungsmarkt 2011

Kommunale Haushaltssituation 2015

Bildung 2015

Gewerbeanmeldungen 506 434 506 482,0

Blatt

3

2013 2014 2015 Mittelwert 2013-2015

Quelle: TLS (Zensus 2011)

Saldo -29 -192 -29 -83,3

Gewerbeabmeldungen 535 626 535 565,3

1-unproblematisch 2-eher problematisch 22-problematisch

Quelle: TLS

Steuereinnahmen 2015 in Euro 42.962.997

Leerstandssituation in den Innenstädten 2015 1 Quelle hier: Begleitforschung Stadtumbau (Kommune)

Schuldenstand 2015 in Euro 83.517.000

Status Haushaltslage 1 Quelle hier:

 Begleitforschung Stadtumbau

(eigene Angaben der Kommunen)

Status HH-Konsolidierungskonzept 1

Konsolidierungshilfen beantragt nein

Auszubildende am Ausbildungsort 750

Auszubildende am Wohnort 619

Anzahl berufsbildender Schulen in der Kommune 2

Haushaltslage 1=Ausgeglichener Haushalt, bzw. Haushaltswirtschaft entspricht den gesetzlichen Anforderungen, 

2=In Haushaltskonsolidierung

Haushaltskonsoli-

dierungskonzept

1=nicht notwendig, 2=in Aufstellung, 

3=aufgestellt, 4=beschlossen,

5=im Genehmigungsverfahren, 6=genehmigt

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Verkehr 2016 Quelle: Nahverkehrsgesellschaft Thüringen mbH

Bahnhof vorhanden Ja

Verknüpfung des (Haupt-)Bahnhofes mit

Anzahl Hochschulen / Universitäten 2 Quelle hier: TLS

Studierende 2015 (Wintersemester) 4.896 Quelle hier: TLS

Fernbus: Ja

E-Mobilität: Nein

Fernverkehrshalt (ICE/IC): Nein

Straßen-Personennahverkehr: Ja

Park and Ride: Ja

Anzahl Wohnungseinheiten

Leerstehende Wohnungseinheiten

Leerstandsquote (in %)

32.362

1.453

4,5

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Weimar Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zum Landkreis kreisfrei

Bevölkerung 2015 Quelle: TLS

Wirtschaftsdaten LK 2011, 2014 und 2015

in % 51,7

in % 47,7

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 2015

Gewerbean- und abmeldungen nach Wirtschaftsbereichen 2015

Blatt

Quelle: TLS

2011 2014 2011 - 2014

4

Einwohnerzahl Landkreis 64.131

Absolventen berufsbildender Schulen 902

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 2015 23.643 darunter Einpendler 12.227

SV-Beschäftigte am Wohnort 2015 21.778 darunter Auspendler 10.380

Bruttoinlandsprodukt 1.685,0 1.850,0 9,8%

Erwerbstätige (1000 Personen) 34,6 34,1 -1,4%

Stand 2015

3.605 20.037 4.594 504 452 4.392

Pendlersaldo 2015 1.847

Quelle: TLS

Produzierendes 

Gewerbe

Dienstleistungs-

bereiche

Davon

Handel, Verkehr, 

Gastgewerbe

 Information und 

Kommunikation

Finanz- und 

Versicherungs-

dienstleistungen

Freiberufl., wissen-

schaftl., techn.  und 

sonstige wirtschaft-

liche Dienstleist.

Gastgewerbe
Information und 

Kommunikation

Finanz-, Versicherungs- 

und Unternehmens-

dienstleister

Erbringung von frei-

beruflichen, wissen-

schaftl. und techn. 

Dienstleistungen

Erbringung von 

sonstigen 

wirtschaftlichen 

Dienstleistungen

Entwicklung seit 2011

10,28% 0,59% 1,21% 2,65% -0,88% 22,41%

* Der Wert weicht von der absoluten Veränderung der Einwohnerzahl 2015 zu 2035 (Datenblatt 1) ab. Grund: Das Saldo 

der Bevölkerungsbewegungen beinhaltet alle Ereignisse einschließlich derer im Jahr 2015. Bei den Einwohnerzahlen ist 

der 31.12. Stichtag, also sind die Ereignisse innerhalb 2015 ausgeschlossen. D.h. bei der Bevölkerungsbewegung liegt 

der Berechnung ein Jahr mehr zu Grunde.

Abmeldungen

15 47 40 18 76 91

Anmeldungen

16 51 19 24 79 60

Quelle: TLS

Verarbeitendes 

Gewerbe

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Zella-Mehlis
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

12.245 10.631 9.281 8.009 -13%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 1

7,6

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

11,5-12 h

> 3 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich I

Bewertung Landesplanerische Funktionen 6 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 10 50%

3 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Schmalkalden-Meiningen

10 0 10

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

5

Bewertung landesplanerische Funktionen

6

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum mit Teilfunktionen eines Oberzentrums

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

Quelle: Eigene Ermittlung

3

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Nein

Nein

Ja

Nein

-25%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

3 3,0

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Zella-Mehlis
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Bevölkerung nach Altersgruppen 2015 Quelle: TLS

Quelle: TLS

Insgesamt

Insgesamt

Quelle: TLS

Prognostizierte natürliche und räumliche Bevölkerungsbewegung von 2015-2035

Kommunale Wirtschaftsdaten 2011-2015

503 1.248 4.837

Entwicklung seit 2011

0,00% 3,41% 9,11% -9,21% 14,71% 5,77%

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen (%) 2015 Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Land- und Forst-

wirtschaft; 

Fischerei

Produzierendes 

Gewerbe

Handel, 

Gastgewerbe und 

Verkehr

Finanzierung, Ver-

mietung, Unter-

nehmensdienstl.

Öffentliche und 

private 

Dienstleister

Insgesamt

Einpendler 2015

Auspendler 2015

Pendlersaldo 2015

3.532

2.801

731

4.837 5,8%

SV-Beschäftigte am Wohnort 3.981 4.102 3,0%

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit, TLS)

2011 2015 2011 - 2015

69 79,3 14,9%

Quelle: TLS

Gestorbene Wanderungssaldo Saldo gesamt*

1.280 3.709 -2.429 -219 -2.648

2015

82 205 -123 512 427 85 -38

2014

75 167 -92 469 490 -21 -113

Saldo

gesamt

2013

71 173 -102 503 480 23 -79

Bevölkerungsbewegungen 2013-2015

Geborene Gestorbene
Natürlicher

Saldo
Zuzüge

Saldo nach Altersklassen

16 -12 40 17 24 85

Fortzüge
Wander-

saldo

85 154 76 36 427

60 512

Fortzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

Zuzüge nach Altersklassen

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 

10.631

13% 4% 15% 39% 30% 100%

1.354 399 1.552 4.150 3.176

Stand 2015

0 2.032 1.054

Kommunale Arbeitsplatzdichte

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 4.573

Blatt

2

Unter 18 18 bis 25 25 bis 40 40 bis 65 Über 65 Insgesamt

Geborene Natürlicher Saldo

92 73 194 93

76

Wanderungsbewegungen 2015

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Zella-Mehlis Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zur Kommune

Gewerbean- und abmeldungen 2013-2015 Quelle: TLS

Kommunaler Wohnungsmarkt 2011

Kommunale Haushaltssituation 2015

Bildung 2015

Gewerbeanmeldungen 80 90 80 83,3

Blatt

3

2013 2014 2015 Mittelwert 2013-2015

Quelle: TLS (Zensus 2011)

Saldo -19 -15 -19 -17,7

Gewerbeabmeldungen 99 105 99 101,0

1-unproblematisch 2-eher problematisch 23-problematisch

Quelle: TLS

Steuereinnahmen 2015 in Euro 7.973.118

Leerstandssituation in den Innenstädten 2015 2 Quelle hier: Begleitforschung Stadtumbau (Kommune)

Schuldenstand 2015 in Euro 2.279.000

Status Haushaltslage 1 Quelle hier:

 Begleitforschung Stadtumbau

(eigene Angaben der Kommunen)

Status HH-Konsolidierungskonzept 1

Konsolidierungshilfen beantragt nein

Auszubildende am Ausbildungsort 236

Auszubildende am Wohnort 125

Anzahl berufsbildender Schulen in der Kommune 1

Haushaltslage 1=Ausgeglichener Haushalt, bzw. Haushaltswirtschaft entspricht den gesetzlichen Anforderungen, 

2=In Haushaltskonsolidierung

Haushaltskonsoli-

dierungskonzept

1=nicht notwendig, 2=in Aufstellung, 

3=aufgestellt, 4=beschlossen,

5=im Genehmigungsverfahren, 6=genehmigt

Quelle: Begleitforschung Stadtumbau (Agentur für Arbeit)

Verkehr 2016 Quelle: Nahverkehrsgesellschaft Thüringen mbH

Bahnhof vorhanden Ja

Verknüpfung des (Haupt-)Bahnhofes mit

Anzahl Hochschulen / Universitäten - Quelle hier: TLS

Studierende 2015 (Wintersemester) - Quelle hier: TLS

Fernbus: Ja

E-Mobilität: Ja

Fernverkehrshalt (ICE/IC): Nein

Straßen-Personennahverkehr: Ja

Park and Ride: Ja

Anzahl Wohnungseinheiten

Leerstehende Wohnungseinheiten

Leerstandsquote (in %)

5.773

346

6

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Zella-Mehlis Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Daten zum Landkreis Landkreis Schmalkalden-Meiningen

Bevölkerung 2015 Quelle: TLS

Wirtschaftsdaten LK 2011, 2014 und 2015

in % 24,1

in % 36,3

SV-Beschäftigte nach Wirtschaftsbereichen 2015

Gewerbean- und abmeldungen nach Wirtschaftsbereichen 2015

Blatt

Quelle: TLS

2011 2014 2011 - 2014

4

Einwohnerzahl Landkreis 124.623

Absolventen berufsbildender Schulen 1.367

SV-Beschäftigte am Arbeitsort 2015 43.016 darunter Einpendler 10.373

SV-Beschäftigte am Wohnort 2015 51.207 darunter Auspendler 18.604

Bruttoinlandsprodukt 2.886,0 3.057,0 5,9%

Erwerbstätige (1000 Personen) 59,9 59,6 -0,5%

Stand 2015

17.535 24.707 8.138 207 554 3.476

Pendlersaldo 2015 -8.231

Quelle: TLS

Produzierendes 

Gewerbe

Dienstleistungs-

bereiche

Davon

Handel, Verkehr, 

Gastgewerbe

 Information und 

Kommunikation

Finanz- und 

Versicherungs-

dienstleistungen

Freiberufl., wissen-

schaftl., techn.  und 

sonstige wirtschaft-

liche Dienstleist.

Gastgewerbe
Information und 

Kommunikation

Finanz-, Versicherungs- 

und Unternehmens-

dienstleister

Erbringung von frei-

beruflichen, wissen-

schaftl. und techn. 

Dienstleistungen

Erbringung von 

sonstigen 

wirtschaftlichen 

Dienstleistungen

Entwicklung seit 2011

1,67% 1,60% 7,79% 9,52% -12,48% -12,77%

* Der Wert weicht von der absoluten Veränderung der Einwohnerzahl 2015 zu 2035 (Datenblatt 1) ab. Grund: Das Saldo 

der Bevölkerungsbewegungen beinhaltet alle Ereignisse einschließlich derer im Jahr 2015. Bei den Einwohnerzahlen ist 

der 31.12. Stichtag, also sind die Ereignisse innerhalb 2015 ausgeschlossen. D.h. bei der Bevölkerungsbewegung liegt 

der Berechnung ein Jahr mehr zu Grunde.

Abmeldungen

70 80 13 30 62 107

Anmeldungen

46 72 20 21 67 95

Quelle: TLS

Verarbeitendes 

Gewerbe

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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Zeulenroda-Triebes
Gunstraumstudie

ICE-Knoten Erfurt

Landkreis: Blatt

1

Einwohner 

2005

Einwohner 

2015

Einwohner 

2025

Einwohner 

2035*

Veränderung 

2005-2015

17.474 16.901 14.585 12.421 -3%

Lage in Entwicklungskorridor LEP 2025:

Industriegroßflächen in MZ-Funktionsraum:

Schwerpunktraum Tourismus LEP 2025:

Kultur- und Bildungstourismus in RP:

+ 1

4,4

*Basis für die Vorausberechnungen bilden die Einwohnerzahlen vom 31.12.2013.

Bewertung Reisezeitveränd. (gesamt)

13,5-14 h

0,5-1 h kürzer

Summe der Reisezeiten von Berlin, München, Dresden und Frankfurt 2017

Summe der Reisezeitveränderung (4 Destinationen) von 2012 zu 2017

Teilbereich II

Bewertung Landesplanerische Funktionen 4 35%

Bewertung Reisezeitveränderung 5 50%

3,5 15%

Punkte

Kommune wird innerhalb der Studie weiter berücksichtigt in:

Kriterium Punkte (1-10) Wichtung

Bewertung Einwohnergröße, -prognose 

Gesamtbewertung 

Greiz

5 0 5

Quelle: LEP 2025 und Regionalpläne

3

Bewertung landesplanerische Funktionen

4

Zentralörtliche Funktion: Mittelzentrum

Bewertung Zentraler Ort Zusatzpunkte für Lage

Quelle: Eigene Ermittlung

4

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik 

Veränderung 

2015-2035

Gesamtbewertung 

Reisezeit

Landesplanerische Funktionen

Demografie

Nein

Nein

Ja

Nein

-27%

Bewertung Einwohnergröße Bewertung Prognose Bewertung Einwohner insgesamt

3 3,5

Bewertung Reisezeitveränd. Maluspunkt für Verlust ICE-Halt

GRAS

Gruppe Architektur und Stadtplanung

FIRU mbH

Niederlassung Berlin

Technische Universität Dresden

Lehrstuhl für Verkehrsökologie
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1.2 Diagramme zur sozioökonomischen Analyse 

 
Diagramm 1: Wanderungsbewegungen und Wanderungssalden 2015 (Quelle: TLS, Darstellung: GRAS) 
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Diagramm 2: Einwohnerzahl 2015 und prognostizierte Veränderung bis 2035 für zentrale Orte und zentrale 
Orte in Funktionsteilung (Quelle: TLS, Darstellung: GRAS) 
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Diagramm 3: Natürliche Bevölkerungsbewegung 2015 (Quelle: TLS, Darstellung: GRAS) 

 

 

Diagramm 4: Altersstruktur und Altersdurchschnitt 2015, Durchschnittsalter in Thüringen: 46,8 Jahre (Quelle: TLS, Dar-

stellung: GRAS) 
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Diagramm 5: Entwicklung des Bruttoinlandsproduktes in den begünstigten Kommunen bzw. den zugehörigen Landkrei-

sen von 2011-2014, sowie Durchschnitt der begünstigten Kommunen (Quelle: TLS, Darstellung: GRAS) 

 

 

Diagramm 6: Schulden und Steuern je Einwohner 2015 in den begünstigten Kommunen, sowie deren Durchschnitt 

(Quelle: TLS, Darstellung: GRAS) 
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Diagramm 7: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 2015 in den begünstigten Kommunen, sowie deren Durchschnitt 

(Quelle: TLS, Darstellung: GRAS) 

 
 

Diagramm 8: Verknüpfung der Verkehrsmittel am Bahnhof in den begünstigten Kommunen (Quelle: Nahverkehrsplan Thü-

ringen und Fragebogen an Kommunen, Darstellung: GRAS) 
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Quelle: Nahverkehrsplan Thüringen Quelle: Fragebogen an Kommunen
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Verknüpfung der Verkehrsmittel am Bahnhof
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2 Anschreiben an Kommunen einschließlich Fragebogen 

Die Kommunen wurden mit Anschreiben durch das Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Land-
wirtschaft um Mitwirkung an der Gunstraumstudie gebeten (Begünstigte Kommunen: Anschreiben 1; 
weniger begünstigte Kommunen: Anschreiben 2). Bei Interesse wurden die begünstigten Kommunen 
aufgefordert, einen Fragebogen auszufüllen. Die weniger begünstigten Kommunen wurden um ein 
Telefoninterview gebeten (vgl. Anlage 7). 
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Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft 

Postfach 90 03 62 . 99106 Erfurt 

 
 

Ihr/ -e Ansprechpartner/-in 
Andreas Minschke  

 
Durchwahl 
Telefon 0361 3791-300 
Telefax 0361 3791-399 
 
andreas.minschke@ 
tmil.thueringen.de 
 
Ihr Zeichen 
 
 
Ihre Nachricht vom 
 
 
Unser Zeichen 
(bitte bei Antwort angeben) 
32-8325/8-1 
 
Erfurt, 17. Februar 2017 
 

Thüringer Ministerium für 
Inf rastruktur und Landwirtschaft 
Telefon 0361 3791-000  
Telefax 0361 3791-099 
poststelle@tmil.thueringen.de 
www.tmil info 
 
Dienstgebäude 1 
Abt. „Zentralabteilung" 
Abt. „Verkehr" 
Werner-Seelenbinder-Straße 8 
99096 Erfurt 
 
Dienstgebäude 2 
Abt. „Städte- und Wohnungsbau, 
Staatlicher Hochbau“ 
Abt. „Strategische Landes-
entwicklung, Kataster- und Ver-
messungswesen“, „Serviceagentur 
Demografischer Wandel“ 
Steigerstraße 24 
99096 Erfurt 
 
Dienstgebäude 3  
Abt. „Landwirtschaft, Markt, Ernäh-
rung“ 
Beethovenstraße 3 
99096 Erfurt 
 
Dienstgebäude 4  
Abt. „Ländlicher Raum, Forsten“ 
Hallesche Straße 16 
99085 Erfurt 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
Gunstraumstudie ICE-Knoten Thüringen 
Interessensabfrage zur Mitwirkung 
 
 
 

 

 

der Erfurter Hauptbahnhof wird bis zum Ende des Jah-

res zum ICE-Knoten ausgebaut. Ab 2018 kreuzen sich 

dort die ICE-Strecken aus den Richtungen Berlin, Mün-

chen, Frankfurt und Dresden. Die Reisezeiten aus den 

Metropolen nach Erfurt verkürzen sich teilweise be-

trächtlich. Durch diese Entwicklung werden vielfältige 

Impulse im Freistaat entstehen, die es zu nutzen gilt. 

Auf Grund der besonderen Standortgunst stand bisher 

die Landeshauptstadt im Fokus der Projektarbeit der 

Lenkungsgruppe ICE-Knoten (LG-ICE), deren Vorsitzender 

ich bin. Näheres zur LG-ICE ist folgendem Link zu ent-

nehmen: www.ice-knoten.de.  

 

Es ist nunmehr erklärtes Ziel der Landesregierung, die 

sich ergebenden Vorteile in weite Landesteile zu tragen. 

Um zu diesem Zweck standortspezifische Handlungs-

empfehlungen geben zu können und strategische Ent-

scheidungen zur Erschließung der sich ergebenden 

Chancen vorzubereiten, wird derzeit im Thüringer Minis-
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Seite 2 von 5 

terium für Infrastruktur und Landwirtschaft (TMIL) eine 

„Gunstraumstudie“ erarbeitet.  

 

Im Rahmen dieser Studie sollen die Entwicklungspoten-

ziale ermittelt werden, von denen Thüringer Städte au-

ßerhalb des unmittelbaren Umfeldes des ICE-Knotens 

profitieren können.  

 

 

Das Profil der Studie ist so gestaltet, dass in einem 

ersten Untersuchungsschritt die nach dem Thüringer 

Landesentwicklungsprogramm 2025 (LEP 2025) fixierten 

40 Zentralen Orte höherer Funktion (außer Erfurt) hin-

sichtlich ihrer Begünstigung durch den neuen ICE-

Knoten untersucht werden.  

 

Dabei ergeben sich Räume, bei denen das Zusammen-

treffen von Erreichbarkeitsverbesserungen, landesplane-

rischen Aufgaben und demografischen Rahmenbedin-

gungen besondere Entwicklungspotenziale erwarten las-

sen (begünstigte Räume), aber natürlich auch Orte und 

Regionen, in denen diesbezüglich geringere Auswirkun-

gen von den neuen Verkehrsverbindungen zu erwarten 

sind (weniger begünstigte Räume).  

 

Es sollen nunmehr 21 ermittelte begünstigte Städte mit-

tels Handlungsempfehlungen dabei unterstützt werden, 

die Erreichbarkeitsverbesserungen für die Stadtentwick-

lung nutzbar zu machen.  

 

Für eine Auswahl von bis zu zwölf Städten sollen dar-

über hinaus im Rahmen der Studie exemplarische 

Standortkonzepte für die Entwicklung innerstädtischer 

Brachflächen, insbesondere in Bahnhofsnähe, erarbeitet 

oder ggf. bestehende Konzepte qualifiziert werden. 
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Mit der Bearbeitung dieser Aufgabe wurde das Dresd-

ner Planungsbüro GRAS* Gruppe Architektur & Stadt-

planung GbR mit der FIRU Berlin sowie Herrn Prof. Be-

cker von der Technischen Universität Dresden beauf-

tragt. 

 

Die Studie ist mittlerweile so weit vorangeschritten, 

dass die vom ICE-Knoten im vorgenannten Sinne be-

günstigten und weniger begünstigten Orte über auf-

wendige Analysen ermittelt wurden. 

 

Für Ihre Stadt sowie für weitere 20 Städte hat sich da-

bei eine Lagegunst ergeben.  

 

Daher lade ich Sie herzlich ein, an der Gunstraumstu-

die mitzuwirken; Ihre Vorschläge für eine Nutzung der 

sich ergebenden Potenziale einzubringen - aber auch 

von den Handlungsempfehlungen der Gutachter zu pro-

fitieren. 

 

Um die vertiefenden Untersuchungen der begünstigten 

Städte vorzunehmen und in einem weiteren Schritt 

zwölf Standorte zur detaillierten Betrachtung auswählen 

zu können, benötigt das beauftragte Büro von Ihnen 

Informationen in Form von Daten, Plänen und Einschät-

zungen.  

 

Dies sind insbesondere Informationen zu den vorhan-

denen Standortfaktoren und -potenzialen als Touris-

mus-, Tagungs-, Wohn-, Wirtschafts- sowie Bildungs-

standort usw. sowie zu den Zielen und Entwicklungsab-

sichten Ihrer Stadt.  

 

Um dem Planungsbüro eine Einschätzung der Potenzia-

le Ihrer Stadt zu erleichtern, ist in diesem Zusammen-

hang eine Benennung von Ideen, Zielen oder bereits 

bestehenden konkreten Planungskonzepten für eine 
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Nutzung von Brachflächen, insbesondere im Bahnhofs-

umfeld, wichtig. Weitere für die Ausarbeitung der 

Gunstraumstudie relevanten Fragen wurden in einem 

Fragebogen durch das o. a. Planungsbüro erfasst.   

 

Vor diesem Hintergrund frage ich Sie an, inwieweit die 

dargestellte planerische Unterstützung für Ihre Stadt 

von Interesse sein könnte und ob Sie bereit sind, im 

Rahmen dieser Studie mit dem Planungsbüro und dem 

TMIL zusammenzuarbeiten? Eine vertrauliche Behand-

lung Ihrer Daten kann ich Ihnen bereits heute zusagen. 

 

Sollte Ihrerseits Interesse bestehen, bitte ich Sie, mir 

den o. a. Fragebogen (in der Anlage beigefügt) ausge-

füllt bis zum 15. März 2017 in digitaler Form zu über-

mitteln. Gern können auch entsprechende Anlagen  

beigefügt werden. 

 

Sämtliche Informationen und Daten werden vom Gut-

achterteam ausgewertet und in der Arbeitsgruppe 

„Gunstraum“ der LG-ICE als Basis für die Auswahl der 

näher zu betrachtenden zwölf Standorte verwendet.  

 

Zudem werden auf Grundlage der gesammelten Infor-

mationen in Abstimmung mit den begünstigten 21 

Kommunen Handlungsempfehlungen erarbeitet. Sofern 

seitens Ihrer Stadt bereits Ideen und Konzepte zur Nut-

zung der Erreichbarkeitsverbesserungen insbesondere im 

Bahnhofsumfeld entwickelt wurden, besteht das Ange-

bot, diese gegebenenfalls zu qualifizieren.  

 

Für jene Kommunen, die für eines der zwölf Standort-

konzepte ausgewählt werden, ergibt sich voraussichtlich 

ab Mai 2017 weiterer Informations- und Abstimmungs-

bedarf, der eine aktive Mitwirkung erforderlich macht. 
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Bei Fragen zu dem beigefügten Dokument setzen Sie 

sich bitte direkt mit dem Planungsbüro GRAS*, Frau 

Wolter, Tel. 0351 2523797 bzw. wolter@gras-dresden.de 

in Verbindung. 

 

Um ggf. notwendige Rückfragen des Planungsbüros zu 

erleichtern, bitte ich Sie, im Fragebogen eine Ansprech-

partnerin oder einen Ansprechpartner zu benennen. 

 

Ich würde mich über Ihre Mitwirkung in dieser Angele-

genheit sehr freuen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 
 
 
 
Andreas Minschke 
Abteilungsleiter 
 
 
 
 
Anlagen:  
Fragebogen 
Karte LEP 2025 
 
 

Gunstraumstudie Abschlussbericht - Anlagen 
                            - Seite 116 -



Seite 1 

Fragebogen für Kommunen zum Zweck weiterführender Untersuchungen zu den 
regionalen Potenzialen durch den Thüringer ICE-Knoten 
 
Bitte füllen Sie folgenden Fragebogen für Ihre Kommune mit Informationen und Einschätzungen aus. 
 
Hinweise: 

 Die Felder für Ihre Antworten sind gelb hinterlegt. 

 Falls eine Frage nicht zutrifft, lassen Sie das Antwortfeld frei. 

 Bei offenen Fragen schreiben Sie je Frage maximal ½ Seite (in der Regel). 

 Falls Sie ergänzende Informationen oder Dokumente haben, die für die Einschätzung der 
Potenziale von Bedeutung sein könnten, senden Sie diese bitte als separate Datei. 

 Wenn konkrete Daten abgefragt werden, beziehen Sie sich bitte immer auf das Jahr 2015. 
 
Der Fragebogen beinhaltet zwei Teile: 

Teil A befasst sich mit Ihrer Kommune als Ganzes und der Verflechtung ins Umland. 
Teil B befasst sich mit konkreten, entwicklungsfähigen Flächen in Bahnhofsnähe. 

Senden Sie Ihren ausgefüllten Fragebogen bitte als Word-Dokument per E-Mail an wolter@gras-
dresden.de. Bei Fragen, wenden Sie sich an Frau Wolter (Büro GRAS), Tel. Nr.: 0351 252 3797. 

Für eventuelle Rückfragen bitten wir Sie um Benennung eines Ansprechpartners Ihrer Kommune:  

Name: Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
Tel. Nr.:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
Email: Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 
Selbstverständlich werden alle Daten und Einschätzungen vertraulich behandelt und nur für diese 
Gunstraumstudie ausgewertet. 
 

0. Voraussetzungen für die nähere Betrachtung Ihrer Kommune 

 ja/nein 

Ihre Kommune hat Interesse an einer ausführlichen Untersuchung der Potenziale. Wählen Sie ein 
Element aus. 

Es existieren eine oder mehrere entwicklungsfähige Flächen in Bahnhofsnähe. Wählen Sie ein 
Element aus. 

 
 

Teil A 
Darstellung bestehender Standortfaktoren der Kommune und Einschätzung der Entwicklungs-
potenziale, gegebenenfalls untersetzt mit Daten und Fakten: 
 

1. Stadtentwicklung: Städtebauliche Ziele und Entwicklungsabsichten 

1.1. Beschreiben Sie die wesentlichen, kommunalen Entwicklungsziele, wie sie in ISEK/IKS oder 
anderen Entwicklungskonzepten benannt werden sowie neuere Überlegungen! 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

1.2. Gibt es für Ihre Kommune ein Leitbild (z.B. im ISEK)? Was sind die wesentlichen Inhalte? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

 

1.3. Wie schätzen Sie die Attraktivität Ihrer Kommune als Wohn-, Bildungs- und Wirtschaftsstandort 
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sowie als Tourismus- und Tagungsdestination ein? Begründen Sie Ihre Angaben. 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

1.4. Wie gehen Sie mit Einwohnerverlusten um? Welche kommunalen Maßnahmen gibt es zur 
Stabilisierung und Sicherung der Daseinsvorsorge? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

 

2. Bereich Tourismus, Tagungs- und Geschäftstourismus 

2.1. Nennen und beschreiben Sie die wesentlichen touristischen, überregional bedeutsamen An-
ziehungspunkte und Events Ihrer Kommune! Welche Bedeutung hat der Tourismus für die 
Kommune? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2.2. Gibt es in Ihrer Kommune Tagungs- und Geschäftstourismus? Welche Bedeutung hat dieser für 
die Gemeinde? Begründen Sie Ihre Angaben. 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2.3. Bitte notieren Sie kommunale Daten zu folgenden Punkten: 

Tagungskapazitäten 2015 (Anzahl und Art der Einrichtungen, Plätze): 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
Inwiefern entspricht die Kapazität dem Bedarf? 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
Übernachtungskapazitäten 2015 (Anzahl Unterkünfte und Anzahl Betten): 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
Auslastung der Betten 2015: 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
Inwiefern entspricht die Kapazität dem Bedarf (Qualität)? 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2.4. Wie schätzen Sie die überregionale Attraktivität Ihrer Kommune im Bereich Tourismus und 
Geschäftstourismus ein? Begründen Sie Ihre Angaben. 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2.5. Welche Entwicklungsabsichten hat Ihre Kommune im Bereich Tourismus sowie Tagungs- und 
Geschäftstourismus?  

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

 

3. Bereich Wohn- und Arbeitsstandort (insbesondere für Pendler) 

3.1. Zu welchen wichtigen Wohn- und Arbeitsorten werden die meisten Pendlerbeziehungen 
unterhalten (derzeitiger Stand und Perspektive)? 

(Hinweis: Daten zur Höhe des Pendleraufkommens liegen vor und sollen hier nicht notiert werden) 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

3.2. Wie schätzen Sie die Attraktivität Ihrer Kommune als Wohnstandort (insbesondere für Aus-
pendler) ein? Begründen Sie Ihre Angaben. 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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4. Bereich Kultur- und Kreativwirtschaft 

4.1. Nennen Sie die wesentlichen Standorte der Kultur- und Kreativwirtschaft? Welche Bedeutung 
hat diese für Ihre Kommune? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

4.2. Welche Entwicklungsabsichten hat Ihre Kommune im Bereich Kultur- und Kreativwirtschaft  mit 
überregionaler Bedeutung? Wie schätzen Sie die Entwicklungspotenziale ein? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

 

5. Bereich Dienstleistungsstandort 

5.1. Nennen Sie wesentliche Standorte der Dienstleistungsbranche? Welche Bedeutung hat diese für 
Ihre Kommune? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

5.2. Welche Absichten hat Ihre Kommune zur Entwicklung als Dienstleistungsstandort? Wie schätzen 
Sie die Entwicklungspotenziale ein? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

 

6. Potenzial als Wirtschaftsstandort 

6.1. Nennen Sie wichtige weitere Wirtschaftsstandorte (wenn verfügbar mit Branche und Anzahl der 
Beschäftigten). Welche Bedeutung haben diese für Ihre Kommune? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

6.2. Welche Branchen haben Wachstumspotenzial? Welche Firmen sind Träger von Innovationen?  

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

6.3. Für welche Branchen besteht hoher Fachkräftebedarf?  

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

6.4. In welchen Ausbildungs- und Studienrichtungen werden in Ihrer Kommune Fachkräfte 
ausgebildet, die zu Unternehmensneuansiedlungen mit entsprechendem Fachkräftebedarf 
führen könnten? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

 

7. Potenzial als Bildungsstandort 

7.1. Welche Ausbildungsgänge, Studien- und Forschungseinrichtungen in Ihrer Kommune haben das 
Potenzial für erfolgreiche wirtschaftliche Aktivitäten („spin-offs“)? Gibt es bereits Technologie-
Gründerzentren bzw. Bedarf an weiteren Einrichtungen? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

7.2. Welche Entwicklungsabsichten hat Ihre Kommune als Bildungs- und Forschungsstandort? Wie 
schätzen Sie die Entwicklungspotenziale ein?  

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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8. Besitzt Ihre Stadt darüber hinaus Entwicklungspotenziale? Bitte untersetzen Sie diese mit 
Angaben und Erläuterungen! 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

 

 

10. Verkehrsinfrastruktur am Bahnhof 

Gibt es am (Haupt-)Bahnhof… ja/nein 

… eine Autovermietung?  Wählen Sie ein Element aus. 

… eine CarSharing-Station?  Wählen Sie ein Element aus. 

… eine Fahrrad-Verleih-Station?  Wählen Sie ein Element aus. 

… einen Halt für regionalen Busverkehr?  Wählen Sie ein Element aus. 

… Fahrradstellplätze (ungefähre Anzahl)?  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

… PKW-Stellplätze für Park&Ride (ungefähre Anzahl)?  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

11. Durch das neue ICE-Netz verkürzen sich viele Reisezeiten. Nennen Sie Probleme, die die Aus-
nutzung dieser Verbesserung behindern könnten! 

11.1. Welche Handlungsbedarfe bestehen aus verkehrlicher Sicht (z. B. Anschlussmobilität für 
Radfahrer, ÖPNV, PKW)? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

11.2. Wo sehen Sie weiteren Handlungsbedarf?  

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

 

12. Kooperationen und Verflechtungen mit dem Umland  

12.1. Welche Kooperationen bestehen zwischen Ihrer Kommune mit dem Umland oder 
benachbarten Zentren? 

Im Bereich Wirtschaft: 

9. Wie ist Ihr mittelzentraler Funktionsraum (siehe Karte 4 im LEP) mit Ihrem Bahnhof bzw. mit dem 
Schienenpersonenfernverkehr verknüpft? 

9.1. Teilen Sie uns Ihre Einschätzung mit!  Schlecht / ausreichend / gut / sehr gut 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

9.2. Ist Ihr mittelzentraler Funktionsraum über ÖPNV mit Ihrem Bahnhof verknüpft?  

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

9.3. Über welche weiteren Verkehrsmittel ist Ihr mittelzentraler Funktionsraum mit Ihrem Bahnhof 
verknüpft? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

9.4. Welche Handlungsbedarfe sehen Sie, um die verkehrliche Verknüpfung mit Ihrem mittel-
zentralen Funktionsraum zu verbessern? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
Im Bereich Bildung: 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
Im Bereich Daseinsvorsorge: 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
Im Bereich Tourismus: 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
Im Bereich Verkehr: 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

12.2. Gibt es sonstige Verflechtungen mit dem Umland oder benachbarten Zentren? Welche? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

12.3. Sind die Kooperationen und Verflechtungen von Bedeutung zur Entwicklung Ihrer Kommune 
(Einschätzung)? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

 

13. Kommunale Haushaltssituation  

13.1. Wie ist die aktuelle Haushaltssituation Ihrer Kommune?  

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

13.2. Gibt es ein Haushaltssicherungskonzept? In welchem Stadium befindet es sich (nicht not-
wendig, in Aufstellung, aufgestellt, beschlossen, im Genehmigungsverfahren, genehmigt)? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

13.3. Wie sehen Sie die Zukunftsperspektive des Haushalts? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

13.4. Welche Auswirkungen hat die Haushaltssituation auf die Möglichkeit, eine Fläche in Bahn-
hofsnähe zu entwickeln (z. B. Aufbringung von Mitleistungsanteilen)? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

 
 

Teil B 
Darstellung der Potenzialfläche(n) am Bahnhof, gegebenenfalls untersetzt mit Daten und Fakten: 
 

14. Angaben für Flächen im Bahnhofsumfeld und deren Entwicklungspotenziale:  

14.1. Nennen Sie Potenzialflächen im Bahnhofsumfeld, die aus Ihrer Sicht für eine 
Stadtentwicklung geeignet sind. Bitte fügen Sie einen Lageplan bei (in separatem Dokument). 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

14.2. Gibt es Ideen zur Entwicklung und zukünftigen Funktion dieser Fläche(n)? Welche? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

 

14.3. In welchen(m) Bereich(en) soll die zukünftige Nutzung liegen? Welche erscheint sinnvoll? 

Bitte ankreuzen (x). 
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Kongresse/Tagungen (mit Hotel und ohne)  ☐ Büroarbeitsplätze  ☐ 

Unternehmensgetragene Schulungseinrichtung  ☐ Wohnort (für Pendler)  ☐ 

Hochschulnahe Einrichtungen (Forschung, Dienstleistungen)  ☐ Mobilitätsinfrastruktur  ☐ 

Kultur- und Kreativwirtschaft  ☐ Sonstige  ☐ 

Wenn Sonstige, welche?  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

14.4. Sofern bereits an der Entwicklungskonzeption einer Fläche gearbeitet wird/wurde, beschrei-
ben Sie bitte den Arbeitsstand! 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

 

15. Angaben zu Flächenverfügbarkeit, -größe und -lage 

15.1. Größe(n) der potenziellen Flächen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

15.2. Derzeitige Nutzung der potenziellen Fläche? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

15.3. Einschätzung zur Flächenverfügbarkeit und Eigentumssituation: 

Ist mindestens eine Fläche direkt verfügbar (ja/nein): 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
Wie ist die Eigentumssituation und gibt es Klärungsbedarf? 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

15.4. Planungsrechtliche Situation (z. B. Ausweisung im FNP): 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

 

16. Welchen Beitrag kann die Potenzialfläche am Bahnhof aus Ihrer Sicht für die Ziele der Stadtent-
wicklung leisten? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

16.1. Welche Akteure müssen/sollten bei der Entwicklung der Fläche(n) einbezogen werden? 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

 

17. Platz für weitere Beschreibungen, Ergänzungen, Anmerkungen 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
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Gunstraumstudie ICE-Knoten Thüringen 
Interessensabfrage zur Mitwirkung 
 
 

 
 

der Erfurter Hauptbahnhof wird bis zum Ende des Jah-
res zum ICE-Knoten ausgebaut. Ab 2018 kreuzen sich 
dort die ICE-Strecken aus den Richtungen Berlin, Mün-
chen, Frankfurt und Dresden. Die Reisezeiten aus den 
Metropolen nach Erfurt verkürzen sich teilweise be-
trächtlich. Durch diese Entwicklung werden vielfältige 
Impulse im Freistaat entstehen, die es zu nutzen gilt. 
Auf Grund der besonderen Standortgunst stand bisher 
die Landeshauptstadt im Fokus der Projektarbeit der 
Lenkungsgruppe ICE-Knoten (LG-ICE), deren Vorsitzender 
ich bin. Näheres zur LG-ICE ist folgendem Link zu ent-
nehmen: www.ice-knoten.de. 
 
Es ist nunmehr erklärtes Ziel der Landesregierung, die 
sich ergebenden Vorteile in weite Landesteile zu tragen. 
Um zu diesem Zweck standortspezifische Handlungs-
empfehlungen geben zu können und strategische Ent-
scheidungen zur Erschließung der sich ergebenden 
Chancen vorzubereiten, wird derzeit im Thüringer Minis-
terium für Infrastruktur und Landwirtschaft (TMIL) eine 
„Gunstraumstudie“ erarbeitet.  
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Im Rahmen dieser Studie sollen die Entwicklungspoten-
ziale ermittelt werden, von denen Thüringer Städte au-
ßerhalb des unmittelbaren Umfeldes des ICE-Knotens 
profitieren können. 
 
Das Profil der Studie ist so gestaltet, dass in einem 
ersten Untersuchungsschritt die nach dem Thüringer 
Landesentwicklungsprogramm 2025 (LEP 2025) fixierten 
40 Zentralen Orte höherer Funktion (außer Erfurt) hin-
sichtlich ihrer Begünstigung durch den neuen ICE-
Knoten untersucht werden. 
 

Dabei ergeben sich Räume, bei denen das Zusammen-
treffen von Erreichbarkeitsverbesserungen, landesplane-
rischen Aufgaben und demografischen Rahmenbedin-
gungen besondere Entwicklungspotenziale erwarten las-
sen (begünstigte Räume), aber natürlich auch Orte und 
Regionen, in denen diesbezüglich geringere Auswirkun-
gen von den neuen Verkehrsverbindungen zu erwarten 
sind (weniger begünstigte Räume).  
 
Mit der Bearbeitung dieser Aufgabe wurde das Dresd-
ner Planungsbüro GRAS* Gruppe Architektur & Stadt-
planung GbR mit der FIRU Berlin sowie Herrn Prof. Be-
cker von der Technischen Universität Dresden beauf-
tragt. 
 
Die Studie ist mittlerweile so weit vorangeschritten, 
dass die vom ICE-Knoten im vorgenannten Sinne be-
günstigten und weniger begünstigten Orte über auf-
wendige Analysen ermittelt wurden. 
 
Für Ihre Stadt sowie für weitere 18 Städte hat sich da-
bei herausgestellt, dass eine von der Infrastrukturmaß-
nahme ausgehende Lagegunst nicht unmittelbar gege-
ben sein wird. Es ist nunmehr vorgesehen, für die ent-
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sprechenden Kommunen und Regionen Strategien zu 
entwickeln und Möglichkeiten aufzuzeigen, wie Stand-
ortnachteile abgebaut und spezifische Potenziale ge-
nutzt werden können. Dazu gehören Empfehlungen zu 
verkehrlichen Maßnahmen, als auch jene zu Maßnah-
men der Regional- und Wirtschaftsentwicklung. 
 
Da es im Landesinteresse ist, diese Städte zu unter-
stützen, lade ich Sie herzlich ein, an der Gunstraum-
studie mitzuwirken und somit von den Handlungsemp-
fehlungen der Gutachter zu profitieren. 
 
Um die tatsächlichen Gegebenheiten vor Ort besser 
kennen zu lernen und darauf aufbauend Empfehlungen 
zu erarbeiten, benötigt das beauftragte Büro allerdings 
Unterlagen, aus denen verkehrliche Entwicklungsziele 
und Planungen für die Kommunen bzw. die Region (z. 
B. Landkreis) erkennbar sind.  
 
Von besonderem Interesse sind dabei Verkehrsentwick-
lungspläne mit verkehrsträgerübergreifenden Betrach-
tungen sowie sektorale Verkehrskonzepte wie Radver-
kehrskonzepte oder der Nahverkehrsplan auf Kreisebe-
ne. Sofern besondere Stadtentwicklungsziele bzw. Ent-
wicklungsabsichten für entwicklungsbedürftige Flächen 
insbesondere im Bahnhofsumfeld vorliegen, sollten zur 
Erarbeitung von praxisnahen Handlungsempfehlungen 
auch diese Überlegungen und Planungen zur Verfügung 
gestellt werden. 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich Sie an, inwieweit die 
dargestellte planerische Unterstützung für Ihre Stadt 
von Interesse sein könnte und ob Sie bereit sind, im 
Rahmen dieser Studie mit dem Planungsbüro und dem 
TMIL zusammenzuarbeiten? Eine vertrauliche Behand-
lung Ihrer Daten wird zugesagt. 
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Sollte Ihrerseits Interesse bestehen, bitte ich Sie, mir 
die o. g. Unterlagen bis zum 15. März 2017 in digitaler 
Form zu übermitteln. Falls Sie über keine entsprechen-
den Dokumente verfügen, Sie jedoch Interesse an einer 
Kooperation haben, bitte ich Sie um eine entsprechen-
de Mitteilung. 
 
Bei Fragen zu den einzureichenden Unterlagen setzen 
Sie sich bitte mit dem Auftragnehmer, Herrn Prof. Dr. 
Udo Becker, bzw. Herrn Dr.-Ing. Thilo Becker (Techni-
sche Universität Dresden, Professur für Verkehrsökolo-
gie), Tel. 0351 46336692 bzw. thilo.becker@tu-
dresden.de in Verbindung. 
 
Um ggf. notwendige Rückfragen des Planungsbüros zu 
erleichtern, bitte ich Sie, in Ihrer Rückmeldung eine An-
sprechpartnerin oder einen Ansprechpartner zu benen-
nen. 
 
Ich würde mich über Ihre Mitwirkung in dieser Angele-
genheit sehr freuen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 
 
 
 
Andreas Minschke 
Abteilungsleiter 
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3 Bewertungstabellen Begünstigung 

In der zweiten Bearbeitungsstufe wurde die Begünstigung durch das Verkehrsprojekt Deutsche Einheit 
8 (VDE 8) durch Bildung einer Rangfolge der 40 Städte abgeschätzt. 

Entsprechend der Aufgabenstellung sind ca. 20 Kommunen aus der Rangfolge mit der höchsten 
Begünstigung zu identifizieren für weitere Untersuchungen. Folgende Kriterien wurden zur Einteilung 
der 40 betrachteten zentralen Orte herangezogen: 

− die Reisezeitverkürzung zu/aus den Zielorten Berlin, München, Frankfurt und Dresden durch 
das VDE 8, 

− die landesplanerischen Funktionen, sowie 

− die demografischen Rahmenbedingungen aus Einwohnergröße und -prognose bis 2035. 

In Anlage 3.1-3.3 ist für jedes der 40 Mittelzentren die Punktvergabe in jeder der drei Kategorien 
dargestellt. 3.4 gibt eine Übersicht über die Häufigkeitsverteilung der Kommunen innerhalb der Ka-
tegorien. 
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3.1 Bewertung der Reisezeitveränderung 

Stadt 
Reisezeiten 
2017/18* 

Reisezeit- 
verbesserung 

Bewertung 
Maluspunkt 

(ICE-Halt-Verlust) 
Bewertung 

(inkl. Maluspkt.) 

Altenburg 11,5-12 h 0,5-1 h kürzer 5 0 5 

Apolda 10-10,5 h 2,5-3 h kürzer 9 0 9 

Arnstadt 9,5-10 h > 3 h kürzer 10 0 10 

Artern 11-11,5 h 1,5-2 h kürzer 7 0 7 

Bad Blankenburg 12-12,5 h 0,5-1 h kürzer 5 0 5 

Bad Klosterlausnitz 11,5-12 h 0,5-1 h kürzer 5 0 5 

Bad Langensalza 10,5-11 h > 3 h kürzer 10 0 10 

Bad Lobenstein 17-17,5 h 0,5-1 h länger 2 0 2 

Bad Salzungen 11,5-12 h 2,5-3 h kürzer 9 0 9 

Eisenach 9,5-10 h 2,5-3 h kürzer 9 0 9 

Eisenberg 13-13,5 h 0-0,5 h kürzer 4 0 4 

Gera 11-11,5 h 0,5-1 h kürzer 5 0 5 

Gößnitz 12-12,5 h 0,5-1 h kürzer 5 0 5 

Gotha 9,5-10 h > 3 h kürzer 10 0 10 

Greiz 14,5-15 h 0,5-1 h kürzer 5 0 5 

Heilbad Heiligenstadt 11,5-12 h 0,5-1 h kürzer 5 0 5 

Hermsdorf 11,5-12 h 0,5-1 h kürzer 5 0 5 

Hildburghausen 12,5-13 h 2,5-3 h kürzer 9 0 9 

Ilmenau 11,5-12 h > 3 h kürzer 10 0 10 

Jena 10,5-11 h 0,5-1 h kürzer 5 -1 4 

Lauscha 15-15,5 h 0,5-1 h kürzer 5 0 5 

Leinefelde-Worbis 11,5-12 h 1-1,5 h kürzer 6 0 6 

Meiningen 12,5-13 h 1-1,5 h kürzer 6 0 6 

Mühlhausen 11-11,5 h > 3 h kürzer 10 0 10 

Neuhaus a. R. 15,5-16 h 0-0,5 h kürzer 4 0 4 

Nordhausen 12,5-13 h 1,5-2 h kürzer 7 0 7 

Pößneck 13,5-14 h 0,5-1 h länger 2 0 2 

Rudolstadt 13,5-14 h > 1 h länger 1 0 1 

Saalfeld 12-12,5 h  0-0,5 h länger 3 -1 2 

Schleiz 16,5-17h  0-0,5 h länger 3 0 3 

Schmalkalden 13-13,5 h 2,5-3 h kürzer 9 0 9 

Schmölln 13-13,5 h 0,5-1 h kürzer 5 0 5 

Sömmerda 9-9,5 h > 3 h kürzer 10 0 10 

Sondershausen 12-12,5 h > 3 h kürzer 10 0 10 

Sonneberg 13,5-14 h > 3 h kürzer 10 0 10 

Stadtroda 11-11,5 h 0,5-1 h kürzer 5 0 5 

Suhl 11,5-12 h > 3 h kürzer 10 0 10 

Weimar 9-9,5 h 2,5-3 h kürzer 9 -1 8 

Zella-Mehlis 11,5-12 h > 3 h kürzer 10 0 10 

Zeulenroda-Triebes 13,5-14 h 0,5-1 h kürzer 5 0 5 

*Summe aus den Reisezeiten aus/in Richtung Berlin, München, Dresden und Frankfurt 
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3.2 Bewertung der landesplanerischen Funktionen 

Stadt 
Zentralört-

liche  
Funktion 

Entwicklungs-
korridor  

(LEP 2025) 

Industrie-
großfläche 

Schwerpunkt-
raum Tourismus 

(LEP 2025) 

Stadt mit Kultur- 
und Bildungstou-

rismus (RP) 

Bewertung 
(Summe) 

Altenburg MZ t OZ Ja Ja Nein ja 8 

Apolda MZ Nein Nein Nein nein 3 

Arnstadt MZ Ja Ja Nein ja 6 

Artern MZ Ja Ja Nein Nein 5 

Bad Blankenburg MZ t OZ Ja Nein Ja Nein 7 

Bad Klosterlausnitz MZ Ja Ja Nein Nein 5 

Bad Langensalza MZ Ja Ja Nein Nein 5 

Bad Lobenstein MZ Nein Nein Ja Nein 4 

Bad Salzungen MZ Nein Ja Nein Nein 4 

Eisenach MZ t OZ Ja Ja Ja Ja 9 

Eisenberg MZ Ja Nein Nein Nein 4 

Gera OZ Ja Ja Nein Ja 10 

Gößnitz MZ Ja Nein Nein Nein 4 

Gotha MZ t OZ Ja Ja Nein Ja 8 

Greiz MZ Nein Nein Ja Ja 5 

Heilbad Heiligen-
stadt MZ Ja Nein Ja Nein 5 

Hermsdorf MZ Ja Ja Nein Nein 5 

Hildburghausen MZ Nein Ja Nein Ja 5 

Ilmenau MZ Ja Nein Ja Ja 6 

Jena OZ Ja Nein Nein Ja 9 

Lauscha MZ Nein Nein Ja Nein 4 

Leinefelde-Worbis MZ Ja Ja Nein Nein 5 

Meiningen MZ Ja Ja Nein Ja 6 

Mühlhausen MZ t OZ Ja Nein Nein Ja 7 

Neuhaus a. R. MZ Nein Nein Ja Nein 4 

Nordhausen MZ t OZ Ja Ja Ja Ja 9 

Pößneck MZ Ja Nein Nein Nein 4 

Rudolstadt MZ t OZ Ja Nein Nein Ja 7 

Saalfeld MZ t OZ Ja Nein Ja Ja 8 

Schleiz MZ Ja Nein Nein Nein 4 

Schmalkalden MZ Nein Nein Ja Ja 5 

Schmölln MZ Ja Nein Nein Nein 4 

Sömmerda MZ Ja Ja Nein Nein 5 

Sondershausen MZ Nein Nein Ja Ja 5 

Sonneberg MZ Nein Ja Ja Nein 5 

Stadtroda MZ Ja Nein Nein Nein 4 

Suhl MZ t OZ Nein Nein Ja Nein 6 

Weimar MZ t OZ Ja Nein Nein Ja 7 

Zella-Mehlis MZ t OZ Nein Nein Ja Nein 6 

Zeulenroda-Triebes MZ Nein Nein Ja Nein 4 

• OZ (Oberzentrum) – 7 Punkte 

• MZ t OZ (Mittelzentrum mit Teilfunktion eines Oberzentrums) – 5 Punkte 

• MZ (Mittelzentrum) – 3 Punkte 
• Entwicklungskorridor, Industriegroßfläche, Schwerpunktraum Tourismus und Stadt mit Kultur- 

und Bildungstourismus je 1 Punkt. 
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3.3 Bewertung der Demografie 

Stadt 
Einwohner-
zahl 2015 

Prognose 
2035 

Veränderung 
2015-2035 

Bewertung 
Größe 

Bewertung 
Prognose 

Bewertung 
insgesamt 

Altenburg 32.910 25.258 -23% 7 4 5,5 

Apolda 22.364 18.682 -16% 5 5 5,0 

Arnstadt 24.481 23.394 -4% 5 8 6,5 

Artern/Unstrut 5.590 4.921 -12% 2 7 4,5 

Bad Blankenburg 6.767 4.816 -29% 2 2 2,0 

Bad Klosterlausnitz 3.542 2.313 -35% 1 1 1,0 

Bad Langensalza 17.483 14.961 -14% 4 6 5,0 

Bad Lobenstein 6.146 4.838 -21% 2 4 3,0 

Bad Salzungen 15.763 14.458 -8% 4 7 5,5 

Eisenach 42.417 42.026 -1% 9 9 9,0 

Eisenberg 13.669 11.730 -14% 3 6 4,5 

Gera 96.011 79.515 -17% 10 5 7,5 

Gößnitz 3.511 2.721 -23% 1 4 2,5 

Gotha 45.410 44.557 -2% 10 9 9,5 

Greiz 21.042 14.700 -30% 5 2 3,5 

Heilbad Heiligenstadt 16.772 15.159 -10% 4 7 5,5 

Hermsdorf 7.689 5.338 -31% 2 2 2,0 

Hildburghausen 11.792 11.200 -5% 3 8 5,5 

Ilmenau 26.153 24.019 -8% 6 7 6,5 

Jena 109.527 111.980 2% 10 10 10,0 

Lauscha 3.376 2.868 -15% 1 6 3,5 

Leinefelde-Worbis 18.684 16.485 -12% 4 7 5,5 

Meiningen 21.231 21.416 1% 5 10 7,5 

Mühlhausen/Thüringen 34.552 28.847 -17% 7 5 6,0 

Neuhaus am Rennweg 6.897 4.783 -31% 2 2 2,0 

Nordhausen 42.217 39.351 -7% 9 8 8,5 

Pößneck 12.148 11.005 -9% 3 7 5,0 

Rudolstadt 22.855 19.975 -13% 5 6 5,5 

Saalfeld/Saale 25.041 21.633 -14% 6 6 6,0 

Schleiz 8.467 7.731 -9% 2 7 4,5 

Schmalkalden, Kurort 19.291 19.022 -1% 4 9 6,5 

Schmölln 11.361 9.032 -20% 3 4 3,5 

Sömmerda 18.996 16.071 -15% 4 6 5,0 

Sondershausen 22.039 16.944 -23% 5 4 4,5 

Sonneberg 23.736 21.031 -11% 5 7 6,0 

Stadtroda 5.892 4.052 -31% 2 2 2,0 

Suhl 36.778 33.004 -10% 8 7 7,5 

Weimar 64.131 61.075 -5% 10 8 9,0 

Zella-Mehlis 10.631 8.009 -25% 3 3 3,0 

Zeulenroda-Triebes 16.901 12.421 -27% 4 3 3,5 
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3.4 Häufigkeitsveteilungen 

 

Reisezeitveränderung 

Punkte für Reisezeitveränderung inkl. Maluspunkt für ICE-Halt-Verlust 

Zeit-Intervall Punkte Anzahl Kommunen 

> 3 h 10 10 

2,5-3,0 h 9 5 

2,0-2,5 h 8 1 

1,5-2,0 h 7 2 

1,0-1,5 h 6 2 

0,5-1,0 h 5 12 

0,0-0,5 h 4 3 

0,5-0,0 h (länger) 3 1 

1,0-0,5 h (länger) 2 3 

< 1 h 1 1 

 

Landesplanerische Funktionen 

Punkte für: Zentralörtliche Funktion, Entwicklungskorridor, Industriegroßfläche, Schwerpunktraum 
Tourismus, Stadt mit Kultur- und Bildungstourismus 

Punkte Anzahl Kommunen 

10 1 

9 3 

8 3 

7 4 

6 5 

5 12 

4 11 

3 1 

2 0 

1 0 
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Demographie 

Punkte für Einwohnerzahl 2015 (EW) und –prognose bis 2035 

Intervalle EW Punkte Anzahl Kommunen 

> 45.000 10 4 

40.001-45.000 9 2 

35.001-40.000 8 1 

30.001-35.000 7 2 

25.001-30.000 6 2 

20.001-25.000 5 7 

15.001-20.000 4 7 

10.001-15.000 3 5 

5000-10.000 2 7 

< 5.000 1 3 

 

Intervalle  

Prognose 
Punkte Anzahl Kommunen 

+ 10 2 

0 bis -4 % 9 3 

-4,1 bis -8 % 8 4 

-8,1 bis -12 % 7 9 

-12,1 bis -16 % 6 6 

-16,1 bis - 20% 5 3 

-20,1 bis -24 % 4 5 

-24,1 bis -28 % 3 2 

-28,1 bis 32 % 2 5 

-32 und weniger 1 1 

 
Zusammenführung Einwohnerzahl und -prognose 

Punkte Anzahl Kommunen 

10 1 

9 und 9,5 3 

8 und 8,5 1 

7 und 7,5 3 

6 und 6,5 6 

5 und 5,5 10 

4 und 4,5 4 

3 und 3,5 6 

2 und 2,5 2 

1 und 1,5 4 
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4 Workshop-Präsentationen der Potenzialflächen 

Im Rahmen der Gunstraumstudie wurde am 15.06.2017 ein Workshop mit Vertretern von 12 Kom-
munen sowie weiteren, ausgewählten Teilnehmern der AG Gunstraum durchgeführt. Im Workshop 
wurden von allen zwölf Kommunen, für die ein Handlungskonzept erarbeitet werden sollte, ihre Po-
tenzialflächen vorgestellt und vergleichend diskutiert. In Anlage 4 befinden sich die Präsentationen 
der anwesenden Kommunen: 

Arnstadt 

Bad Langensalza 

Eisenach 

Gera 

Gotha 

Ilmenau 

Jena 

Meiningen 

Nordhausen 

Sondershausen 

Sonneberg 

Suhl 
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5 Übersicht zur verkehrlichen Befragung der weniger begünstigten Kommunen 

Alle weniger begünstigten Städte hatten die Gelegenheit, über Telefoninterviews Defizite bei der 
überregionalen Anbindung genauso wie rein lokale verkehrliche Probleme zu äußern. Auch wenn 
nicht alle Kommunen auf die Anfrage reagierten, ergeben die eingegangenen Rückmeldungen einen 
wertvollen Überblick über die jeweilige Situation in der Kommune und ihrem mittelzentralen Funkti-
onsraum.  

In Anlage 5 sind für alle Kommunen, die sich inhaltlich geäußert haben, detailliert die Defizite gelis-
tet. Zusätzlich wird auf die entsprechenden Zuständigkeiten laut Gutachter verwiesen. Außerdem 
wurden die Städte explizit aufgefordert, Wünsche zu äußern. Diese sind ebenfalls mit den jeweiligen 
Zuständigkeiten aus Gutachtersicht dargestellt. 

Im Gegensatz zur formaljuristischen und verwaltungsrechtlichen Definition von Zuständigkeiten wird 
in den folgenden Tabellen unter „Zuständigkeit“ auch eine Moderations- oder Koordinationsfunktion 
verstanden: Wegen des oftmals nicht mehr ausreichend vorhandenen Fachpersonals in manchen 
Kommunen / Kreisen könnten und sollten übergeordnete Ebenen hier Unterstützung anbieten. 
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Übersicht zur verkehrlichen Befragung der Städte – Defizite und Wünsche 

 

 

Tab. 1: Geäußerte Defizite und Wünsche der Kommunen – Artern 

Artern 

Defizite Zuständigkeit (laut Gutachter) 

Übergeordnetes Problem: städtischer Haushalt Verschiedene Ebenen 

ÖV-Verknüpfungspunkt kann durch fehlenden Eigenanteil der 

Stadt (5 %) nicht realisiert werden 

Verschiedene Ebenen 

Fehlendes Geld für Verkehrsberuhigung Kommune 

Unterhalt der vom Kreis gebauten Radwege durch Stadt langfristig 

nicht finanzierbar 

Kommune 

Veraltetes Verkehrskonzept Kommune 

Fußwege können nicht unterhalten werden Kommune 

StPNV ist nicht auf den SPNV abgestimmt Kreis 

Busverkehr ist allein auf Schüler ausgerichtet Kreis 

Wünsche Zuständigkeit 

Hundertprozentige Förderung von ausgewählten Projekten durch 

das Land 

Land 

 

Tab. 2: Geäußerte Defizite und Wünsche der Kommunen – Bad Blankenburg 

Bad Blankenburg 

Defizite Zuständigkeit 

Haushaltssicherung: 20% Eigenanteil ist zu viel Verschiedene Ebenen 

Unterhaltsstau bei Straßen, nur Reparaturen realisierbar Verschiedene Ebenen 

Wünsche Zuständigkeit 

Beschleunigung Richtung Erfurt, aktuell durch Wegfall ICE-Halt 

Saalefeld nur schlecht erreichbar 

Land 

Kommunales Förderprogramm Straßenbau auch für reine Anlie-

gerstraßen, da dort größter Bedarf vorhanden 

Land 

Schaffung eines zentralen Parkhauses in Stadtteil mit hohen Park-

druck 

Kommune 

 

Tab. 3.1: Geäußerte Defizite und Wünsche der Kommunen – Eisenberg (Teil II) 

Eisenberg 

Defizite Zuständigkeit 

Verkehrsentwicklungsplan von 1994; Fortschreibung gewünscht, 

Kostenübernahme jedoch ungeklärt 

Kommune 

Fehlender Gleisanschluss seit Ende der neunziger Jahre Land 

Sanierungsbedarf des zentralen Busplatzes der Stadt Kommune 

Stadt betroffen von Haushaltskonsolidierung, nur Pflichtaufgaben 

umsetzbar („Leben von der Substanz“) 

Verschiedene Ebenen 

Straßen sind aktuell an Grenze der Nutzungsdauer, Mittel fehlen 

aber 

Verschiedene Ebenen 

Anschlüsse bei der Schienenanbindung an Fernverkehr problema-

tisch 

Land 
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Übersicht zur verkehrlichen Befragung der Städte  – Defizite und Wünsche 

 

 

Tab. 3.2: Geäußerte Defizite und Wünsche der Kommunen – Eisenberg (Teil II) 

Eisenberg 

Wünsche Zuständigkeit 

Stärkere Beteiligung des Landes bei der Entwicklung des überregi-

onalen Busverkehrs 

Land 

Verbesserung der Qualität der Anbindung an das überregionale 

Schienenverkehrsnetz des Personenverkehr 

Land 

 

Tab. 4: Geäußerte Defizite und Wünsche der Kommunen – Greiz 

Greiz 

Defizite Zuständigkeit 

Schlechte Verbindungsqualität der Elstertalbahn Verkehrsunternehmen / Land 

Wünsche Zuständigkeit 

Aufwertung der Verbindungsqualität der ElsterDB über die Landes-

grenze hinaus auch nach Sachsen (Takt, ohne Umsteigen nach 

Gera und Plauen) 

Land 

 

Tab. 5: Geäußerte Defizite und Wünsche der Kommunen – Hermsdorf 

Hermsdorf 

Defizite Zuständigkeit 

Ungünstige Tarifzoneneinteilung Kreis / Land 

ÖPNV auf Schülerverkehr ausgerichtet, zwischen diesen Zeiten 

Fahrplan lückenhaft 

Kreis 

Abstimmung zwischen Bus und DB ist verbesserungswürdig  

Erfurt kann Jena nicht vollwertig als ICE-Halt ersetzen Kreis 

Einstellung der Buslinie in Richtung Gera (dort sind bspw. Fach-

ärzte ansässig), dadurch schlechte Anbindung an Oberzentrum; 

SPNV kein vollwertiger Ersatz 

Kreis / Land 

Wünsche Zuständigkeit 

Eigene Stadtlinie Kreis 

Optimierung der Abstimmung zwischen Umlandlinien und stadtin-

ternem Verkehr 

Kommune / Kreis 

Gute Bedienung des Bahnhofs durch Fernverkehr absichern Land 

 

Tab. 6: Geäußerte Defizite und Wünsche der Kommunen – Lauscha 

Lauscha 

Defizite Zuständigkeit 

Aufgabe des ICE-Knotens Saalefeld, wodurch der Zugang zum 

Fernverkehrsnetz über Bayern (Coburg / Bamberg) erfolgt 

Land 

Problem: Haushaltssicherung Verschiedene Ebenen 

Wünsche Zuständigkeit 

Langfristige Sicherung des Betriebs der Schienenverbindung Son-

neberg-Lauscha-Neuhaus a. R. im 1-Stunden-Takt 

Land 
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Übersicht zur verkehrlichen Befragung der Städte – Defizite und Wünsche 

 

 

Tab. 7: Geäußerte Defizite und Wünsche der Kommunen – Leinefelde-Worbis 

Leinefelde-Worbis 

Defizite Zuständigkeit 

Städtisches Radverkehrsnetz ist nicht in das Radfernwegenetz inte-

griert 

Land 

Wünsche Zuständigkeit 

Beibehaltung der bisherigen Taktung mit abgestimmten Anschluss-

zügen an die ICE Strecken in Göttingen und Kassel 

Verkehrsunternehmen / Land 

Unterstützung durch die DB bei der Errichtung einer Mobilitäts-

zentrale, insbesondere Errichtung eines Reise- und Service-Centers 

DB 

 

Tab. 8: Geäußerte Defizite und Wünsche der Kommunen – Rudolstadt 

Rudolstadt 

Defizite Zuständigkeit 

Unzureichende Verknüpfung und Vertaktung zwischen SPNV und 

ÖPNV 

Kreis 

Verbesserungswürdige Anknüpfung des Städtedreiecks an den 

Bahnknoten Erfurt mit Aufgaben des ICE-Halts Saalefeld 

Land 

Modernisierungsbedarf der Anlagen des SPNV Land 

ÖPNV-Infrastruktur bisher nicht behinderten- bzw. altersgerecht 

gestaltet 

Kommune 

Suboptimaler Anschluss an die Oberzentren Gera und Erfurt Land 

Wünsche Zuständigkeit 

Attraktivierung der Radverkehrsverbindungen Kreis / Land 

Ausbau der Regional- und Stadtexpressverbindungen und Fortfüh-

rung nach Nürnberg sowie Leipzig/Halle 

Land 

 

Verknüpfung der SaaleDB mit der Mitte-Deutschland –Verbindung 

in Jena-Göschwitz 

Land 

 

Prüfung des Einsatzes von Telefon-/Funkverbindungen zwischen 

Triebfahrzeugführer und Busfahrer bei Verspätung an Umsteige-

punkten 

Kreis / Verkehrsunternehmen 

Ausbau und Erweiterung des Streckennetzes (z. B. Verlegung der 

ICE-Strecke über den Thüringer Wald) 

Land 

 

Erhaltung und Verbesserung des Städtedreieck mobil Kreis 

 

Tab. 9: Geäußerte Defizite und Wünsche der Kommunen – Saalfeld 

Saalfeld 

Defizite Zuständigkeit 

Langsame Anbindung an Gera, Erfurt und Leipzig Land 

Wünsche Zuständigkeit 

Verbesserung der Schnellanbindung nach Gera, Erfurt und Leipzig Land 

 

Ausgleich für Funktionsverluste durch Wegfallen des ICE-Halts 

(Grundlage Einkaufszentrum ist dadurch entfallen) 

Land 

 

Schaffung einer Mischfunktion im Bahnhofsumfeld Kommune 
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Übersicht zur verkehrlichen Befragung der Städte – Defizite und Wünsche 

 

 

Tab. 10: Geäußerte Defizite und Wünsche der Kommunen – Schmölln 

Schmölln 

Defizite Zuständigkeit 

Zuständige Landesbehörde realisiert Maßnahmen zu langsam Land 

Landesstraßen werden nach Plänen des Landes kein Netz mehr 

formen, Zerstückelung 

Land 

ÖPNV ist vornehmlich auf Schülerverkehr ausgerichtet Kreis 

ÖV-Erreichbarkeit in einzelnen Stadtteilen schlecht; vom Mittel-

deutschen Verkehrsverbund (MDV) vorgeschlagene Rufbusse wer-

den vom Busunternehmen abgelehnt 

Kreis 

Wünsche Zuständigkeit 

Fortbildung / gezielte Information zu Förderkulisse für Stadt- und 

Kreisstraßen 

Land 

Nutzung der Fördergelder für den Radverkehr in Ostthüringen, an-

statt diese zurückzugeben 

Kreis 

Konkrete Zuständigkeiten für den Radverkehr mit geschultem Per-

sonal auf Kreis- oder Landesebene (keine wechselnden Zuständig-

keiten mehr!) 

Land 

 

Tab. 11: Geäußerte Defizite und Wünsche der Kommunen – Stadtroda 

Stadtroda 

Defizite Zuständigkeit 

Neue Lösungsansätze zur Minderung des Parkdrucks nötig Kommune 

Haushaltssituation blockiert Straßenbauprojekte  Gefahrensitu-

ationen; zudem keine Dorferneuerung möglich 

Verschiedene Ebenen 

Wegfall des ICE-Halts in Jena großes Problem Land 

ÖPNV-Betrieb nur bis 19.00 Kreis 

Wünsche Zuständigkeit 

Verbesserung der SPNV-Verbindung nach Leipzig als Kompensa-

tion 

Land 

Morgens und abends mindestens eine ICE-Fahrt für Pendler von 

Jena 

DB 

Eigene Stadtbuslinie zum Bahnhof Kreis 

 

Tab. 12: Geäußerte Defizite und Wünsche der Kommunen – Zeulenroda-Triebes 

Zeulenroda-Triebes 

Defizite Zuständigkeit 

- - 

Wünsche Zuständigkeit 

Erhaltung und Belebung der touristischen Region um die Talsperre 

Zeulenroda 

Land 
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6 Übersicht über verkehrliche Maßnahmen der Städte 

Im Rahmen der Bestandsanalyse der verkehrlichen Themen für weniger begünstigten Kommunen 
und ihre Räume wurde eine umfassende Analyse der vorhandenen Verkehrskonzepte einschließlich 
Nahverkehrspläne durchgeführt. Eine Übersicht der betrachteten Pläne sowie der darin beschriebe-
nen Maßnahmen für alle Verkehrsmittel sowie das Bahnhofsumfeld gibt nachfolgende Tabelle. 
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